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Vorbemerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc.),

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, Diplom-, Magister-

und andere akademische Prüfungen),

- Ooktor- und Lizentiatenprüfungen.

übersicht 1. Die Arten der AbschluBprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern

Fachrichtung Staats- Diplom-
Univ.-

Magi-
ster-

Kirch-
liche

Fakul-
täts-

Prometioni)
mit

vorheriger
Abschluß-

Diplom-
(FH)-

Lizen-
tiaten-

Prüfung

Evang. Theoloqie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation,
Publizistik

Sprachwissenschaften
Psychologie
Pädagogik
Sport
Politische Wissenschaft
Soziologie
Sozialwesen
Rechtswissenschaft
Verwaltungswesen
Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspädagogik
Mathematik, Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie, Biotechnologie
Geowissenschaften
Geographie
Medizin (Allgemein-, Zahn-, Veterinär-
medizin)

Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau
Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie
Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Ingenieurwissenschaften
Kunstwissenschaft
GeStaltung
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Sonderschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien
Lehramt an be2uflichen Schulen

X

x ,

X

X

X X X

X

x •

X

X I X

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen im Prü-

fungsjahr 1389/90. Nachgewiesen sind dabei die bestandenen sowie die endgültig nicht bestande-

nen Prüfungen; auf die Veröffentlichung der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmög-

lichkeit wizd seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedenartigkeit der Prü-

fungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsquoten verursa-

chen könnte (vgl. dazu den Abschnitt "Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht

des Jahres 1985/86).

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informationen z. B. über deren

Studienverlauf, Durchschnittsalter sowie ihre regionale Herkunft werden ebenfalls jährlich ver-

öffentlicht (Statistischer Bericht B III 3 - 2).

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom

21. April 1980 (BGB1 I S. 453).

I) Seit dem Prüfungsjahr 1989/90 sind an den Hochschulen in Bayern nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß

möglich.

I nm
 

t 

Vorbemerkungen 

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten 

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc.), 

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, Diplom- Magister- 

und andere akademische Prüfungen), 

- Doktor- und Lizentiatenprüfungen. 

Übersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern 

  

Promotion") 
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Fachrichtung Univ.- | ster-| liche | täts- | vorheriger | tiaten-| (FH)- 
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Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen im Prö- 

fungsjahr 1389/90. Nachgewiesen sind dabei die bestandenen sowie die endgültig nicht bestande- 

nen Prüfungen; auf die Veröffentlichung der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmög- 

lichkeit wird seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedenartigkeit der Prü- 

fungsordnunjen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsquoten verursa- 

chen könnte (vgl. dazu den Abschnitt "Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht, 

des Jahres 1985/86). 

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informationen 2. B. über deren 

Studienverlauf, Durchschnittsalter sowie ihre regionale Herkunft werden ebenfalls jährlich ver- 

öffentlicht (Statistischer Bericht B III 3 - 2). 

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom 

2i. April 1980 (BGBl I S. 453). 

1) Seit dem Prüfungsjahr 1989/90 sind an den Hochschulen in Bayern nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß 

möglich.
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Ergebnisse der summarischen Erhehung der Prüfungen

1 Vorprüfungen

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a)

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrmttem Abschluß Staatsexamen

bzw. Diplom (Univ. und FH) Vorprüfungen abgenoMmen wurden, sehem die mittlerweile an allen

Hochschulen eingeführten Prüfungsordnungen für MagisterstudiemOnge und für das vertiefte

Lehramtsstudium ebenfalls Zwischenprüfungen voe. Die Hauptschwierigkeit einer statisti-

schen Darstellung solcher Prüfungen besteht darin, daß die Prüfungsordnungen von Hochschu-

le

1)

zu Hochschule unterschiedlich sind:

Magisterstudiengänge

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsordnungen für das MaAisterstudium werden zwei

Hauptfächer gleichgewichtig geprüft. Da in Tabelle 1 a die Prüfungen fächerweise

aufgeführt sind, handelt es sich dabei um Fallzahlen.

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in einem Haupt- und zwei

Nebenfächern vor. In Tabelle 1 a ist dann nur das Hauptfaeh nachgewiesee.

2) Magisterstudiengänge/Lehramt an Gymnasien

Einige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende des Lehramts

an Gymnasien als auch für Magisterstudenten. Da die Hochsch.ule hier keine Unterschei-

dung treffen kann, sind in Tabelle 1 a bei den Magisterzwischenprüfungen Fälle

enthalten, die möglicherweise zum Lehramt zu zählen wären.

3) Lehramt an Gymnasien

a) Für Katholische Theologie, Mathematik, Physik und Musikerziehung als Hauptfächer für

das Lehramt an Gymnasien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom

Studenten zwei dieser Fächer gewählt, entstehen Doppelzählungen.

b) Darüber hinaus sehen hochschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß auch die anderen

vertieft studierten Hauptfächer des Lehramts an Gymnasien geprüft werden. Die Wahl

zweier Fächer aus dieser Gruppe allein oder eines dieser Fächer zusammen mit einem

Fach der staatlichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls zu Doppelzählungen.

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magisterstudiengänge in Ta-

belle 1 a ist also zu berücksichtigen, daß dort die Zahlen abgelegter Prüfungen in Haupt-

fächern nachgewiesen sind. Im übrigen wird gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten.

Wie aus übersicht 2 zu ersehen ist, stieg im Berichtsjahr die Zahl der erfolgreichen Vor-

prüfungen in den Diplom- und Staatsexamensstudiengängen gegenüber dem Vorjahr um 9,9 %;

gegenüber 1976/77 ergibt sich damit eine Zunahme von 94 %, bei den Frauen sogar eine von

177 %. Den stärksten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaften

(+ 214 %) , am weitesten unter dem Durchschnittlagen die Fächer Medizin (ohne Zahnmedizin)

und Veterinärmedizin mit + 2 bzw. + 22 % sowie die Fächergruppe Sprach- und Kulturwissen-

schaften (einschließlich Sport) mit + 24 %.

1.2 Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle 1 b)

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das Hauptfach abgestellt,

so daß die im vorangehenden Abschnitt geschilderten Besonderheiten nicht auftreten können.

Es handelt sich durchweg um Personenzählungen.

In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen jeweils etwa zwi-

schen 5 900 und 6 150 Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 1981/82 dann aber mit 5 360 um

10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen die Zahlen kräftig an: Mit 10 128 Prüfungen waren

es 1989/90 um 71 % mehr als 1976/77 (Frauen: + 119 %, Männer:+ 54 %) . Der Trend ist jedoch

sehr uneinheitlich: Während in Fächern wie Mathematik und Informatik, Betriebswirtschaft

und Wirtschaftsingenieurwesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen er-

heblich zunahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- unti Torstwirtschaft, Sozialwe-

sen, Religionspädagogik sowie Gestaltung weit hinter der Gesamtentwicklung zutück und la-

gen 1989/90 unter dem Stand von 1976/77.
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Einige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende des Lehramts 

an Gymnasien als auch für Magisterstudenten. Da die Hochschule hier keine Unterschei- 

dung treffen kann, sind in Tebelle 1 a bei den Magisterzwischenprüfungen Fälle 

enthalten, die möglicherweise zum Lehramt zu zählen wären. 

3) Lehramt an Gymnasien 

a) Für Katholische Theologie, Mathematik, Physik und Musikerziehung als Hauptfächer für 

das Lehramt an Gymnasien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom 
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Fach der staatlichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls zu Doppelzählungen. 

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magisterstudiengänge in Ta- 

belle 1 a ist also zu berücksichtigen, daß dort die Zahlen abgelegter Prüfungen in Haupt- 

fächern nachgewiesen sind. Im übrigen wird gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten. 

Wie aus Übersicht 2 zu ersehen ist, stieg im Berichtsjshr die Zahl der erfolgreichen Vor- 

prüfungen in den Diplom- und Staatsexamensstudiengängen gegenüber dem Vorjahr um 9,9 %; 

gegenüber 1976/77 ergibt sich damit eine Zunahme von 94 %, bei den Frauen sogar eine von 

177 %. Den stärksten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaften 

(+ 214 %), am weitesten unter dem Durchschnitt lagen die Fächer Medizin (ohne Zahnmedizin) 

und Veterinärmedizin mit + 2 bzw. + 22 % sowie die Fächergruppe Sprach- und Kulturwissen- 
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Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle i b) 
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so daß die im vorangehenden Abschnitt geschilderten Besonderheiten nicht auftreten können. 
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In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen jeweils etwa zwi- 

schen 5 900 und 6 150 Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 1981/82 dann aber mit 5 360 um 

10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen die Zahlen kräftig an: Mit 10 128 Prüfungen waren 

es 1989/90 um 71 % mehr als 1976/77 (Frauen: + 119 %, Männer: +54 %). Der Trend ist jedoch 

sehr uneinheitlich: Während in Fächern wie Mathematik und Informatik, Betriebswirtschaft 

und Wirtschaftsingenieurwesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen er- 

heblich zunahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- und ‘Forstwirtschaft, Sozialwe- 

sen, Religionspädagogik sowie Gestaltung weit hinter der Gesamtientwicklung zurück und 1s- 

gen 1989/90 unter dem Stand von 1976/77.
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übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.)
(Jnd Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr .

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmar

männlich weiblich insg samt

Fächergruppe

Anzahl
1976/77

C

100

Anzahl
1976/77

A
_

160

Anzahl
1976/77

e

100

1976/77 *) .......................................... 4 898 100 1 403 100 6 301 100
1977/78 *) .......................................... 5 326 109 1 597 114 6 923 110
1978/79 *) • 5 439 111 1 865 133 7 304 116
1979/80 *) .......................................... 5 667 116 2 220 158 7 887 125
1980/81 *) .......................................... 5 696 116 2 175 155 7 871 125
1981/82 *) .......................................... 5 781 118 2 448 174 8 229 131
1982/83 *) .......................................... 6 005 123 2 534 181 8 539 136
1983/84 *) .......................................... 6 544 134 2 732 195 9 276 147
1984/85 *) .......................................... 7 084 145 3 051 217 10 135 161
1984/85 **) ......................................... 7 458 3 207 10 865
1985/86 *) .......................................... 7 338 (1511 3 029 218 10 367 165
1985/86 **) ......................................... 7 778 . 3 265 . 11 041 .
1986/87 *) .......................................... 7 421 152 3 218 229 10 639 169
1986/87 **) ......................................... 7 915 3 472 . 11 387 .
1987/R8 *) .......................................... 7 361 156 3 277 234 10 638 169
1987/88 **) ......................................... 7 851 3 536 . 11 387
1988/89 *) .......................................... 7 577 15g 3 572 255 11 149 17
1988/89 **) ......................................... 8 051 3 859 11 910
1989/90 *) .......................................... 8 353 171 3 889 27; 12 242 194
1989/90 **) .........................................

davon

8 882 . 4 205 . 13 087 .

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport ........... 455 96 449 175 904 124
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften *) . 2 243 233 1 351 582 3 594 301

**) 2 772 1 667 4 439
Mathematik, Naturwissenschaften ................... 2 305 295 859 37; 3 164 314
Medizin (Allgemein-Medizin) ...................... 832 84 598 143 1 430 102
Zahnmedizin ....................................... 168 113 107 297 275 149
Veterinärmedizin .................................. 69 56 127 289 189 122
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften ....... 309 111 219 167 528 129
Ingenieurwissenschaften ........................... 1 979 171 179 320 2 158 178

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der
Universität München.

übersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen
seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insqesamt

Fächergruppe

Anzahl
1976/77

A
150

Anzahl -
1978/77

A

100
Anzahl

1976/77
A

150

1976/77 ............................................. 4 428 100 1 505 lon 5 933 100
1977/78 ............................................. 4 209 95 1 871 124 6 080 102
1978/79 ............................................. 4 203 95 1 928 128 6 131 103
1979/80 ............................................. 4 012 91 2 001 133 6 013 101
1980/81 ............................................. 4 120 93 2 031 135 G 151 104
1981/82 ............................................. 3 988 90 1 372 91 5 360 90
1982/83 ............................................. 4 488 101 1 845 123 6 333 107
1983/84 ............................................. 5 792 131 2 209 147 8 001 135
1984/85 ............................................. 6 704 151 2 410 160 9 114 154
1985/86 ............................................. 6 318 143 2 413 160 B 731 147
1986/87 ............................................. 6 529 147 2 491 166 9 020 152
1987/88 ............................................. 5 963 135 2 699 179 8 682 146
1988/89 ............................................. 6 587 149 2 911 193 9 496 160
1989/90 .............................................

davon

6 827 154 3 301 219 10 128 171

Religionspädagogik und kirchliche Bildungsarbeit .. 44 59 69 71 113 66
Sozialwesen ....................................... 302 63 940 115 1 242 96
Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen .. 1 257 161 877 569 2 134 228
Verwaltungswesen .................................. 538 215 506 469 1 044 292
Mathematik, Informatik ............................ 379 341 98 3 267 477 416
Land-, Forstwirtschaft ............................ 232 81 152 249 384 87
ingenieurwissenschaften ........................... 4 006 177 540 355 4 546 189
nestAltainn ........................................ 69 72 119 106 188 90

Übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Dipiomstudiengängen (Univ.) 
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und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

Prüfungsjahr 

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

  

  

            

männlich weiblich insgesamt; 

Färhergeunne 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl A Anzahl A Anzahl A 

100 100 100 

19/6/77 #) asnsus ses 4 898 100 1 403 100 6 301 100 

197/78 #) eärnen nen men en nn nme nn une r 5 326 109 4 597 114 6 923 110 
3978/79 ®) ermmennann ev wramnistennne een nn nen eiamannimeimine ee 5 439 111 1 865 133 7 304 116 
aleraz 1 [ne uegecHoS En er ER DORCDODASERSTERETEGEON 5 667 116 2 220 158 7 887 125 
1980/81. *): unanene a nun en a ren an nn ns ernennen a 5 696 116 2 175 155 7 871 125 
1981/82 *): una aaa na a nass wien na a a a Fee 5 781 118 2 448 174 8 229 131 
1982/83 *): unames nun a sa a an arena a se ne 6 005. 123 2 534 181 R 539 136 
1983/64 9) can a nn En denne ernennen 6 544 134 2.732. 195 9 276 147 

I 2 >57 B 1> Bes 2 ee 7 084 145 3.051, 217 10: 4135 161 
984/85 T*) nennen ee een 7 458 2 3 207 E 10 665 e 
19 85) BE SPEER EEE SIERT EN BESRERREGENE 7 338 150 3 029 216 10 367 165 
19BH/E6: FR) . nennen nennen en as nee 7 776 ö 3 265 A 11 041 E 
4986/87 *) .:: ummmauinin sen re ne a a ae 7 421 152 3 218 229 10 639 169 
19IB6/87 Fr) eeneeeneuneneenneersnneenennene nen enenee 7 915 . 3 472 2 11 387 . 
IIEY/BB FM) „non memnnnemie en a ne ae woncauahesertena une n ee Org 7 361 150 3 277 234 10 638 169 
IIB7 EB FF) u. amemeruiene ma rennen es ze. 7 851 r 3 536 R 11 387 B 
IIBE/EI F) „u: 4 uenamaaraenge nnea nnweine ns Er 7 577 755 3 572 255 11 149 177 
TIRB/BI **) 5: 1 were Eee ER TE 8 051 5 3 859 A 11 910 . 
III *) zu 3458 ern Es ae 8 353 171 3 889 277 12 242 194 
LIBIY/SO FR) as a een anennn 8 882 . 4 205 . 13 087 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport ........... 455 96 449 175 904 124 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften *) . 2 243 233 1 951 582 3 594 301 
**) 2 772 a 1 667 ; 4 439 r 

Mathematik, Naturwissenschaften .......senceenne0en 2 305 295 859 377 3 164 314 
Medizin (Allgemein -Medizin) ..........-... mdiäide 832 84 598 143 1 430 102 
ZAaNhmadizIN nun een nn nenn aa gwemineimine nunnn 168 113 107 297 275 149 
Veterinärmedizin .....oceseeeeeseesenn nennen nun 62 56 ‘27 289 189 122 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften ....... 303 111 219 167 528 129 
Ingenieurwissenschaften .....euccs0ocossnresenenenne 1 979 171 179 320 2 158 178 

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der 
Universität München. 

Übersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 
seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

  

            

Prüfungs jahr männlich weiblich insgesamt, 

Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl = Anzahl | & Anzahl & 

100 100 100 

1976/77 „uesae seen naar 4 428 200 1505 aon 5933 100 
AINTITE ame sun en anne na en 4 209 95 1 871 124 6.080 102 
Se As) ern nannte GOooSS Sr ereneee 4 203 95 ı 928 128 6 131 103 
III, zummreune aannnn n nnn nnee 4 012 91 2 001 133 6 013 101 
1980/81. zusam aaa TEE RE ET ee 4 120 93 2 031 135 6 151 104 
1981/82 uacnsen srs ars en ee aa ne 3 988 90 1 372 91 5 360 90 
1982/83 „mem er en een 4 488 101 1 845 123 6 333 107 

I Ko] 1 71: 7: ER 5 792 131 2 209 147 8 001 135 
gLe]sNV So) nen ern ERLEOnESOTZn DD DoRGEueNGmETIerGenG 5 704 151 2 410 160 9 114 154 
IIE5/BE <a en nn ea einen 6 318 143 2 413 160 8 731 147 
1986/87: ummmaienen para na a aa pen na 6 529 147 2 491 166 9 020 152 
1987/08 nn nenn 5 963 135 2 699 179 8 662 146 
1989/89. . . ecmmuenmemnenine en en nn n ememnn SEE ET HER En 6 587 149 2 911 193 9 498 160 
19 09). 90 Be NEUSTER AERAEHERLEENGEE EEE een 6 827 154 3 301 219 10 128 171 

davon 
Religionspädagogik und kirchliche Bildungsarbeit .. 44 59 69 24 113 66 
Sozialwesen .....sessaeeeeeeneenener en nennen euren 302 63 940 115 1 242 96 

Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen .. 1 257 161 877 569 2 134 228 

Verwaltungswesen „.usecese eo we nweinine ne won inkenaneieze 53R 215 506 469 1044 292 
Mathematik, Informatik ......nesseneenereeenennnnne 379 341 98 3 267 477 418 
Land-, Forstwirtschaft, :::.:+=.0=@ 00a ana sun 232 fi 152 249 384 87 
Ingenieurwissenschaften ......ereeenerenenen ernennen 4 006 177 540 355 4 546 189 

69 72 119 106 188 90 Gestaltung ..ounneeeeeeerensnensererereenenenere nn 
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2 Abschlußprüfungen

2.1 2ntwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 2 a und 4 a)

Im Prüfungsjahr 1989/90 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen

von deutschen Absolventen 15 117 Abschlußprüfungen mit Erfol.g abgelegt, 3,5 % weniger

als im Vorjahr. Gegenüber 1970/71 hat sich die Zahl der erfulgreichen deutschen Absol-

venten um 61 % erhöht, gegenüber 1976/77 um 22 % (Tabelle 4 a)..

Die bis zum Prüfungsjahr 1988/89 verstärkte Zunahme der Absolventenzahlen seit 1982/83

(nur 1984/85 und 1987/88 war ein kleiner Rückgang) wurde testimmt von Prüfungen in

Nichtlehramtsstudiengängen, während die Lehramtsprüfungen (hier jeweils einschließlich

Diplom-Lehrerprüfung) auch 1989/90 weiterhin zurückgingen (- 10,8 % gegenüber 1988/89;

ohne Diplom-Lehrerprüfung: - 10,9 %). Allerdings reduzierte sich auch die Zahl der

Nichtlehramtsprüfungen gegenüber dem Vorjahr geringfügig, und zwar (ohne Diplom-Lehrer-

prüfung) um 361 auf 13 625 (- 2,6 %).

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaTtlichen und künstlerischen

Studiengängen ist in der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erken-

nen. Damals erreichten die von deutschen Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprü-

fungen den Höchststand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von Deutschen erfolgreich

abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs-

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421
deutsche Absolventen) wurde. Danach sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast konti-

nuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der 80er Jahre,

verursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramtsprüfungsordnung (LP0),

auf. 1989/90 waren nur noch 9,9 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen

solche für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 78,2 %, bei den männlichen Absolventen

sogar um 86,5 % abgenommen. Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten

vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu ersehen: Während es 1970/71 ungefähr

gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen geb und auch 1976/77 immerhin

noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1989/90 mehr als 70 % der erfolgreichen

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt.

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu.verzeichnen,

der den Rückgng beim Lehramt mehr als aufwog (144,8 % mehr deutsche Absolventen als

1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt lagen dabei, wie aus Übersicht 4 ersichtlich,

die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathe-

matisch-naturwissenschaftlichen Fächern, sowie in der •Fächergruppe Kunst, Kunstwissen-

schaft. Weit unter der durchschnittlichen Zunahme lagen die Fächer Human- und Zahnmedi-

zin sowie die Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften. Offensichtlich in besonderem

Maße als Alternative zum Lehramtsstudium wird das Magisterstudium angesehen; mit 1 808

deutschen Absolventen 1989/90 (5,1 % mehr als im Vorjahr) stieg die Zahl dieser Ab-

schlüsse auf das 9fache im Vergleich zu 1976/77 an.

2.1.2 Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2 b und 4 b)

Im Prüfungsjahr 1989/90 wurden 7 386 von Deutschen bestendene Diplomprüfungen (FH) in

grundständigen Studiengängen gemeldet, 80 Prüfungen weniger als im Vorjahr, jedoch 4 949

mehr als 1975/76 (+ 203 %) , dem ersten in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (je-

weils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Erstmals seit dem Prüfungsjahr 1981/82 ist

die Zahl der Abschlüsse in den ingenieurwissenschaftlichen Fächern wieder rückläufig

(- 144 entsprechend - 3,6 % gegenüber 1988/89). Auch bei Informatik und Mathematik, bei

Religionspädagogik und Gestaltung gingen die Absolventenzahlen im Vergleich zum Vorjahr

zurück; bereits seit 1983/84 bewegt sich die Zahl der Abschlüsse in Sozialwesen tenden-

ziell nach unten; 1989/90 wurden hier 3,6 % weniger Abscfilüsse als im Vorjahr und

20,8 % weniger als im Jahr 1982/83 erzielt. Lediglich in denland- und forstwirtschaft-

lichen Fächern einschließlich Lebensmitteltechnologie (+ 27,3 .%), in Betriebswirtschaft
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fungen den Höchststand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von Deutschen erfolgreich 

abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs- 

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421 

deutsche Absolventen) wurde. Danach sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast konti- 

nuvierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, 

verursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramtsprüfungserdnung (LPO), 

auf. 1989/90 waren nur noch 9,9 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen 

solche für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 78,2 %, bei den männlichen Absolventen 

sogar um 86,5 % abgenommen. Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten 

vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu ersehen: Während es 1970/71 ungefähr 

gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen gab und auch 1976/77 immerhin 

noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1989/90 mehr als 70 % der erfolgreichen 

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt. 

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu verzeichnen, 

der den Rückgang beim Lehramt mehr als aufwog (144,8 % mehr deutsche Absolventen als 

1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt lagen dabei, wie aus Übersicht 4 ersichtlich, 

die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathe- 

matisch-naturwissenschaftlichen Fächern, sowie in der Fächergruppe Kunst, Kunstwissen- 

schaft. Weit unter der durchschnittlichen Zunahme lagen die Fächer Human- und Zahnmedi- 

zin sowie die Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften. Offensichtlich in besonderem 

Maße sls Alternative zum Lehramtsstudium wird das Magisterstudium angesehen; mit 1 808 

deutschen Absolventen 1989/90 (5,1 % mehr als im Vorjahr) stieg die Zahl dieser Ab- 

schlüsse auf das 9fache im Vergleich zu 1976/77 an. 
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Im Prüfungsjahr 1989/90 wurden 7 386 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH) in 

grundständigen Studiengängen gemeldet, 80 Prüfungen weniger als im Vorjahr, jedoch 4 949 

mehr als 1975/76 (+ 203 %), dem ersten in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahtr (je- 

weils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Erstmals seit dem Prüfungsjahr 1981/82 ist 

die Zahl der Abschlüsse in den ingenieurwissenschaftlichen Fächern wieder rückläufig 

(- 144 entsprechend - 3,6 % gegenüber 1988/89). Auch bei Informatik und Mathematik, bei 

Religionspädagogik und Gestaltung gingen die Absolventenzahlen im Vergleich zum Vorjahr 

zurück; bereits seit 1983/84 bewegt sich die Zahl der Abschlüsse in Sozialwesen tenden- 

ziell nach unten; 1989/90 wurden hier 3,6 % weniger Abschlüsse als im Vorjahr und 
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lichen Fächern einschließlich Lebensmitteltechnologie (+ 27,3 %), in Betriebswirtschaft
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Uhersicht 4. Abschluerüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

darunter

Ausländer

1976/77
Anzahl

, 100
Anzahl

1976/77

100
Anzahl

1976/77

100
Anzahl

1976/77

100

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengängel)

1976/77 .............................
1977/78 .............................
1978/79 .............................
1979/80 .............................
1980/81 .............................
1981/82 .............................
1982/83 .............................
1983/84 .............................
1984/85 .............................
1985/86 .............................
1986/B7 .............................
1987/88 .............................
1988/89 ..............................
1989/90 .............................

davon
Sprach- und (u1turwissenschaften
Sport .............................
Rechts-, Wir:schafts- und
Sozialwissanschaften ............

Mathematik, Vaturwissenschaften
Medizin (Allgemein-Medizin) .......
Zahnmedizin .......................
Veterinärmecizin ..................
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften ..................

Ingenieurwissenschaften ...........
Kunst, Kunstaissenschaft ..........
Lehramtsprüfingen (ohne Diplom-
Lehrerprüfmg) ..................

1976/77
1977/78 .............................
1978/79
1979/80
1980/81
1981/82
1982/83
1983/84
1984/85
1985/86 ..
1986/87 ..
1987/88 ..
1988/89
1989/90 ..

davon
Religionspäragogik und kirchliche

Bildungsatbeit ..................
Sozialwesen .......................
Betriebswirtschaft und Wirtschafts-
ingenieurv,esen ..................

Verwaltungsesen ..................
Mathematik, Informatik ............
Land-, Forstwirtschaft ............
Ingenieurwie:senschaften ...........
Gestaltung ........................

906
475
497
209
301
461
052
241
084
213
916
773
741
205

972
39

2 645
2 001

748
189
83

287
1 610

218

413

2 793
3 406
4 513
4 594
4 250
4 070
4 375
4 343
5 039
5 199
5 604
5 892
6 131
6 032

29
264

1 113
577
198
260

3 492
99

100 4 851
95 4 526
95 4 255
91 4 012
92 3 750
94 3 854

102 5 129
104 5 311
102 5 423
104 5 899
113 6 164
111 6 010
123 6 319
116 6 373

168

158
290
123
121
126

166
196
210

14

1 259
46

1 606
911
634
68

131

164
153
367

1 034

Fachhochschulstudiengänge

100
122
162
164
152
146
157
155
180
186
201
211
220
216

112
114

201

733
143
202
215

650
1 280
1 688
1 712
1 753
1 744
1 989
2 182
2 459
2 564
2 578
2 596
2 401
2 566

82
753

579
414
45
147
441
105

1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung.

100
93
88
83
77
79
106
109
112
122
127
124
130
131

466

468
680
414
179
354

241
300
565

28

100
197
260
263
270
268
306
336
378
394
397
399
369
395

265
192

827
•

563
735
455
328

12 757
12 001
11 752
11 221
11 051
11 315
13 181
13 552
13 507

' 14 112
15 080
14 783
16 060
15 578

2 231
85

4 251
2 912
.1 382

257
214

451
1 763
585

1 447

3 443
4 686
6 201
6 306
6 003
5 814
6 364
6 525
7 498
7 763
8 162
8 488
8 532
8 598

111
1 017

1 692
991
243
407

3 933
204

100
94
92
88
87
89

103
106
106
111
118
116
126
122

263

211
353
181
132
208

187
202
346

22

100
136
180
183
174
169
185
190
218
225
238
247
248
250

195
163

271
•

694
201.
216
262

336
298
328
320
287
308
339
366
367
383
398
388
401
461

111
1
77
73
44
9

12

7
73
51

3

86
107
89
96

118
87

113
100
101
103
128
124
118
148

1
15

37

9
6

75
5

100
89
98
95
85
92
101
109
109
114
118
115
119
137

191

131
228
100
90
600

58
162
204

6

100
124
103
112
137
101
131
116
117
120
149
144
137
172

50
136

617

900
300
117

=6=s 

Übersicht 4. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

  

                
  

    

  

      

      

  

  

  

  

  

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer dsruriter 

Irüfungsjahr männlich weiblich insgesamt Ausländer 
"äch 
"ächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 1976/77 

Anzahl 2 Anzahl = Anzahl 2 Anzahl 2 
100 100 100 100 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge”) 

IITENTT wanna HR en nn nn unmunanansenmgene: m 7 906 100 4 851 100 12 757 100 336 100 
VOMEPTB, <. 2 tnennenauninaenne nn #8 3 non enamn nennen 7 475 95 4 526 93 12 001 94 298 89 
Eh) 7 en nos sereem border rose 7 497 95 4 255 88 11 752 92 328 98 
II7I/BO ....- um anne Brei 7 209 91 4 012 83 14 221 88 320 95 
1990/81. ::: = anime nn ea ee 7 301 92 3 750 77 11 051 87 287 85 
1961/82 4: 5 was nn a ae 7 461 94 3 854 79 11 315 89 308 92 
1IB2/83 u.:2r naar. a 8 052 102 5 129 106 13 181 103 339 101 
LI BA: :: 55. 55 einen nn nn nme B 241 104 5 311 109 13 552 106 366 109 

B Ko]: 1:7 7 > 1> Be 8 084 102 5 423 112 „13 507 106 367 109 
1 985) BE Ba 8 213 104 5 899 122 14 112 111 383 114 
1986/07 een en aa ana an san 8 916 113 6 164 127 15 080 118 398 118 
1987/88 unauseean rear 8 773 111 6 010 124 14 783 116 388 115 
IIHINEI areain ass are na 9 741 123 6 319 130 16 060 126 401 119 
19BI/IO aussi. 9 205 116 6 373 131 15 578 122 461 137 

davon 
Sprach- und (ulturwissenschaften .. 972 168 1 259 466 2 231 263 111 191 
Sport: »ueeuue 0: se rnnnrere 39 i 46 . 85 € 1 : 
Rechts-, Wirsschafts- und 

Sozialwissanschaften ............ 2 645 158 1 606 468 4 251 211 77 131 
Mathematik, \aturwissenschaften ... 2 001 290 911 680 2 912 353 73 228 
Medizin (All3emein-Medizin) ....... 748 123 634 414 .1 382 181 44 100 
Zahnmedizin u.::2 00:2 2m a 189 121 68 179 257 132 9 90 
Veterinärmecizin ..-----H-asuesnu ss 83 126 131 354 214 208 12 600 
Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften .....2crcenreneern 287 166 164 241 451 187 7 58 
Ingenieurwissenschaften ........... 1 610 196 153 300 1 763 202 73 162 
Kunst, Kunst wissenschaft .......... 218 210 367 565 585 346 51 204 

Lehramtsprüf,ngen (ohne Diplom- 
Lehrerprüfusng): aus 2054, 10a 413 14 1 034 28 1 447 22 3 6 

Fachhochschulstudiengänge 

EL 97.0) 7, Ze ee EENEENENEEEEEREL EEE TEESTETTEPRERE 2 793 100 650 100 3 443 100 86 100 
EUo I 7 0 (2 EEE ETTELTTT 3 406 122 1 280 . 197 4 686 136 107 124 
IIIO/L9: :: unse cn engen nee 4 513 162 1 688 260 6 201 180 89 103 
I9ZI/B0: ;5 anza ss ame atsnes 4 594 164 1 712 263 6 306 183 96 112 
1980/81. . . ==.:5-3: 8: 0a sn 4 250 152 1 753 270 6 003 174 118 137 
98 1/82 4 070 146 1744 268 5 814 169 87 101 
1982/83 uemenn. on soskenenerannoceoa 4 375 157 1 989 306 6 364 185 113 131 
1IGI/BA eumnn nn nenn nenn nen 4 343 155 2 182 336 6 525 190 100 116 
1984/85 „wenns nn 5 039 180 2 459 378 7 498 218 101 117 
1985/86 ... . zus au so sa snn warnen nenne 5 199 186 2 564 394 7 763 225 103 120 
1986/87 ... ansmanı ne san ameanene nes 5 604 201 2 578 397 8 182 238 128 149 
IIETIEE „nase 5 892 211 2 596 399 8 488 247 124 144 
TIBBJEG. mewimermnunie: une nn non a menieinininienn ARE 6 131 220 2 401 369 8 532 248 118 137 
LIEINIO u wnmenanein san an on an minteimuniannin n > 6 032 216 2 566 395 8 598 250 148 172 

davon 
Religionspäc’agogik und kirchliche 

Bildungsarbeit .......oceereeeenn 29 112 82 265 111 195 qd 50 
Sozialwesen ....2n2ccnnseneenneenen 264 114 753 192 . 1017 163 15 136 
Betriebswirtschaft und Wirtschafts- 

Ingenieurwesen ....nerceecennenne 1 113 201 579 827 1 692 271 37 617 
Verwaltungsviesen ....22@nenneeene nn 577 : 414 . 991 . = - 
Mathematik, Informatik ...cr2r.2... 198 733 45 563 243 694 9 900 
Land-, Forstwirtschaft ..........»- 260 143 147 735 407 201 6 300 
Ingenieurwiesenschaften ........... 3 492 202 441 455 3 933 216 75 117 
Gestaltung: + une ane een 99 215 105 328 204 262 5 - 

  

  
1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung. 
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(+ 2,7 %) und Wirtschaftsingenieurwesen (+ 11,9 %) sowie in einigen wenigen ingenieurwissenschaft-

lichen Fächern gab es 1989/90 mehr Abschlüsse als ein Jahr zuvor. Auch relativ verringerte sich

heuer bei den Fachhochschulabschlüssen der Anteil der Ingenieurwissenschaften auf nunmehr 52,2 %,

bei den männlichen Absolventen belief er sich auf 64,9 %. 17,5 % der Abschlüsse wurden in Be-

triebswirtschaft, 13,6 % in Sozialwesen abgelegt; mit 25,0 bzw. 353 % lagen die Anteile dieser

Fächer bei den Frauen erheblich höher.

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nach-

gewiesen. Enthalten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhoch-

schule und die von Aufbaustudiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten,

daß die Entwicklungsreihen in Übersicht 4 von 1976/77 100 ausgehen.

Übersicht 5. Bestandene und endqültiq nicht bestandene Vor- und Abschlu8prüfun9en

in Diplomstudienqüngen (Univ.) im Prüfunqsjahr 1989/90

Fächergruppe

Studienbereich

VP . Vorprüfung

HP . Hauptprüfung

Bestandene und endgültig
nicht bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Sprach- und Kulturwissen-
schaften, Sport

dar. Kath. Theologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

dar. Soziologie, Sozial-
wissenschaft

Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre

lathematik, Naturwissen-
schaften

dar. Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biolpgie

%grar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Engenieurwissenschaften

iar. Maschinenbau/Verfahrens-
technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

liplomstudiengänge (Univ.)
;usammen

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP 1)

HP
VP 1)

HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

494
423

191
223

94
67

59
39

3 318
1 430

94
46

2 977
1 196

134

2 574
1 893

222
167

691
409

767
609

364
266

264
218

383
248

2 466
1 617

1 087
663

1 072
660

105
113

151
154

9 235
5 611

1

1

3
2

464
379

44
62

218
157

70
56

951
764

50'
43

782
616

72

908
619

100
46

120
70

81
52

117
79

310
252

279
162

207
133

63
35

47
22

71
48

15
11

809
057

958
802

235
285

312
224

129
95

5 269
2 194

144
89

4 759
1 812

206

3 482
2 512

322
213

811
479

848
661

481
345

574
470

662
410

2 673
1 750

1 150
698

1 119
682

176
161

166
165

13 044
7 668

1

39
1

7
-

2
-

9
1

546
37

22
-

466
34

2

285
24

33
1

121
14

80
2

18
1

6
5

74

487
37

227
8

222
25

1
1

34
3

431
99

7,9
0,2

3,7
-

2,1
...

15,3
2;6

16,5
2,6

23,4
-

15,7
2,8

i;s

11,1
1,3

14,9
0,6

17,5
3,4

10,4
0,3

4,9
0i4

2,3
2,3

19,3
-

19,7
2,3

20,9
1,2

20,7
3,8

1;0
0,9

22,5
1,9

15,5
1.8

15
2

-
-

2
-

6
1

284
5

11
-

266
4

1

70
4

15
-

17
-

15
-

11
2

3
-

60
-

28
4

10
-

13
1

-
-

5
3

457
15

3,2
0,5

-
-

0,9
-

8,6
1,8

14,6
0,7

22,0
-

14,9
0,6

' 1,4

7,7
0,6

15,0
-

14,2
-

18,5
-

9,4
2,5

1,0
-

21,5
-

13,5
3,0

15,9
-

27,7
4,5

-
-

33,3
27,3

12,0
0.7

1

54
3

7
-

4
-

15
2

830
42

33
-

732
38

6

355
28

48
1

138
14

95
2

29
3

9
5

134
-

515
41

237
8

235
26

1
1

39
6

888
114

5,6
0,4

3,0
-

1,3

11,6
2,1

15,8
1,9

22,9

15,4
2,1

1,

10,2
1,1

14,9
0,5

17,0
2,9

11,2
0,3

6,0
0,9

1,6
1,1

20,2
-

19,3
2,3

20,6
1,1

21,0
3,8

0,6
0,6

23,5
3,6

14,5
1.5

1) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts-
lehre noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammengefaßt;
ohne VP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München.
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(+ 2,7 %) und Wirtschaftsingenieurwesen (+ 11,9 %) sowie in einigen wenigen ingenieurwissenschaft- 

lichen Fächern gab es 1989/90 mehr Abschlüsse als ein Jahr zuvor. Auch relativ verringerte sich 

heuer bei den Fachhochschulabschlüssen der Anteil der Ingenieurwissenschaften auf nunmehr 52,2 %, 

bei den männlichen Absolventen belief er sich auf 64,9 %. 17,5 % der Abschlüsse wurden in Be- 

triebswirtschaft, 13,6 % in Sozialwesen abgelegt; mit 25,0 bzw. 35,2 % lagen die Anteile dieser 

Fächer bei den Frauen erheblich höher. 

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nach- 

gewiesen. Enthalten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhoch- 

schule und die von Aufbaustudiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten, 
A 

daß die Entwicklungsreihen in Übersicht 4 von 1976/77 = 100 ausgehen. 

Übersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1989/99 

  

  

  

  

  

    

Bestandene und endgültig a s . r 
nicht, bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Fächergruppe 

Studienbereich Deutsche und Ausländer 

VP = Vorprüfung männlich | weiblich | insgesamt männlich weiblich insgesamt 

Hr = Haupenzlfung Anzahl Anzahl % | Anzahl % | Anzahl % 

Sprach- und Kulturwissen- vVP 494 464 958 39 7,9 15 3,2 54 5,6 
schaften, Sport HP 423 379 802 1 0,2 2 0,5 3 0,4 

dar. Kath. Theologie VP 191 44 235 7 rl - - 2 3,0 

HP 223 62 285 - - - - - - 

Psychologie VP 94 218 312 2 2,1 2 0,9 4 1,3 
HP 67 157 224 - - - - - - 

Erziehungswissenschaft vVP 59 70 ı29 9 415,3 6 8,6 15 11,6 

HP 39 56 95 1 2,6 1 1,8 2 2,1 

Wirtschafts- und Sozial- vP 3 318 1 S5i 5 269 546 16,5 284 14,6 830 15,8 
wissenschaften HP 1 430 764 2 194 37 2,6 5 0,7 42 1,9 

dar. Soziologie, Sozial- vVP 94 50° 144 22 23,4 11 22,0 33 22,9 
wissenschaft HP 46 43 89 - - w - = - 

Betriebswirtschafts- Vp 2 2 977 1 782 4 759 466 45,7 266 14,9 732 15,4 
lehre HP 1 196 616 1 812 34 2,8 4 0,6 38 2,1 

Volkswirtschaftslehre vp 2 . . . . P . 
HP 134 72 206 2 1,5 1 1,4 3 1,5 

Mathematik, Naturwissen- VP 2 574 908 3 482 285 141,4 70 vorL 355 10,2 
schaften HP 1 893 619 2 512 24 1,9 4 0,6 28 1,2 

dar. Mathematik vP 222 100 322 33 14,9 15 15,0 48 14,9 
HP 167 46 213 1 0,6 - - 1 0,5 

Informatik VP 691 120 811 121 17,5 17 14,2 138 17,0 
HP 409 .. 70 479 ı4 3,4 - - 14 2,9 

Physik VP 767 81 848 80 10,4 15 18,5 95 11,2 
HP 609 52 661 2 0,3 - - 2 0,3 

Chemie VP 364 117 481 18 4,9 13 9,4 29 6,0 
HP 266 73 345 1 0;4 2 2,5 g 0,9 

Biologie VP 264 310 574 6 2,3 3 1,0 9 1,6 
HP 218 252 470 |. 5 2,3 - - 5 4,2 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- VP 383 279 662 74 191,9 60 21,5 134 20,2 
wissenschaften HP 248 162 410 - - - - - - 

Ingenieurwissenschaften Vr 2 466 207 2 673 487 19,7 28 13,5 515 19,3 
HP 1 617 133 1ı 750 37 2,93 4 3,0 41 2,3 

dar. Maschinenbau/ Verfahrens- VP 1 087 63 1 150 227 20,9 10 15,9 237 20,6 

technik HP 663 35 698 8 1,2 - - 8 1:1 

Elektrotechnik VP 1072 47 1 119 222 20,7 13 27,7 235 21,0 
HP 660 22 682 25 3,8 1 4,5 26 3,8 

Architektur vVP 105 71 176 1 3:0 - z 1 0,6 
HP 113 48 161 1 0,9 - - a 0,6 

Bauingenieurwesen ..YVPp 151 15 166 34 22,5 5 33,3 39 23,9 

HP 154 11 165 3 1,9 3 27,3 6 3,6 

Diplomstudiengänge (Univ.) vP 9 235 3 809 13 044 1 431 15,5 457 12,0 | 1 888 14,5 
zusammen HP 5 611 2 057 7 668 99 1,8 45 0,7 114 1,5               
  
1) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts- 
lehre noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammengefaßt; 
ohne VP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München.
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3 Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen in Diplomstudiengängen

In den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestandenen und die endgültig

nicht bestandenen Diplomvor- und Diplomhauptprüfungen des Prüfungsjahres 1989/90 nach den

Fächergruppen und den der Zahl nach wichtigsten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen:

Tabellen 1 a bis 2 b).

Auffallend ist, daß insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die Vorprüfung zumeist

das bei weitem höhere Hindernis darstellt. Von den abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren

im Universitätsbereich insgesamt 14,5 %, im Fachhochschulbereich 12,3 % endgültig nicht bestan-

den; bei den Hauptprüfungen scheiterten dagegen nur 1,5 bzw. 1,8 % endgültig. Besonders

selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären Bereich die Vorprüfungen

in den Ingenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im Universi-

tätsbereich 21,0 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängen 18,4 %. Nur relativ

wenige Absolventen scheiterten dagegen endgültig in den Fachhochschulstudiengängen Religions-

pädagogik, Sozialwesen und Gestaltung sowie in der Fächergruppe Sprach- und Kulturwissenschaf-

ten bei den wissenschaftlichen Studiengängen.

übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen
in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1989/90

Fächergruppe

Studienbereich

VP Vorprüfung

HP = Hauptprüfung

Bestandene und endgültig
nicht bestandene Prüfungen

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

männlichrweiblich

Deutsche und Ausländer

insgesamt männlich weiblich 1 insgesamt

Anzahl I Anzahl I % Anzahl Anzahl I %

Religionspädagogik und VP 47 70 117
kirchliche Bildungsarbeit HP 29 82 111

Wirtschafts- und Sozial- VP 2 374 2 484 4 858
wissenschaften HP 1 418 1 342 2 760

darunter Sozialwesen VP 323 973 1 296
HP 267 756 1 023

Betriebswirtschaft VP 1 162 908 2 070
HP 786 548 1 334

Mathematik, Natur- VP 442 113. 555
wissenschaften HP 210 48 258

darunter Informatik VP 403 94 497
HP 200 40 240

Agrar-, Forst- und Ernäh- VP 261 164 425
rungswissenschaften HP 261 147 l 408

Ingenieurwissenschaften VP 4 774 629 5 403
HP 3 564 445 4 009

darunter Maschinenbau/ VP 2 475 220 2 695
Verfahrenstechnik HP 1 787 119 1 906

Elektrotechnik VP 1 460 47 1 507
HP 1 043 26 1 069

Architektur VP 324 214 538
HP 294 181 475

Bauinganieurwesen VP 373 46 419
HP 333 27 360

Gestaltung VP 71 119 190
HP l 99 105 204

Diplomstudiengänge (FH)
zusammer.

VP 1 7 969 1 3 579 11 548
HP I 5 581 I 2 169 i 7 750

* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule.

3

277
41

6,4

11,7
2,9

21 6,5
3 1,1

162 13,9
15 1,9

63 14,3
12 i 5,7

58
12

29
1

768
72

14,4
6,0

11,1
0,4

16,1
2,0

419 1 16,9
37 1 2,1

267
27

37
2

42
6

2

1 142
126

18,3
2,6

11,4
0,7

11,3
1,8

2,8

14,3

161
10

33
3

78
6

15
3

13
3

12

89
4

47
1

11

25
1

6
2

1,4

6,5
0,7

3,4
0,4

8,6
1,1

13,3
6,3

13,8
7,5
7,3

14,1
0,9

21,4
0,8

23,4

11,7
0,6

13,0
7,4

278 1 7,8
2,3 I 17 I 0,8

4 3,4

438 9,0
51 1,8

54 4,2
6 0,6

240 11,6
21 1,6

78 14,1
15 5,8

71 14,3
15 6,3

41 9,6
1 0,2

857 15,9
76 1,9

466 17,3
38 2,0

278 18,4
27 2,5

62 11,5
3 0,6

48 11,5
8 2,2

2 1,1

1 420
143

12,3
1,8
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Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen in Diplomstudiengängen 

In den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestandenen und die endgültig 

nicht bestandenen Diplomvor- und Diplomhauptprüfungen des Prüfungsjahres 1989/90 nach den 

Fächergruppen und den der Zahl nach wichtigsten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen: 

Tabellen i a bis 2 b). 

Auffallend ist, daß insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die Vorprüfung zumeist 

das bei weitem höhere Hindernis darstellt. Von den abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren 

im Universitätsbereich insgesamt 14,5 %, im Fachhochschulbereich 12,3 % endgültig nicht bestan- 

den; bei den Hauptprüfungen scheiterten dagegen nur 1,5 bzw. 1,8 % endgültig. Besonders 

selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären Bereich die Vorprüfungen 

in den Irıgenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im Universi- 

tätsbereich 21,0 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängen 18,4 %. Nur relativ 

wenige Absolventen scheiterten dagegen endgültig in den Fachhochschulstudiengängen Religions- 

pädagogik, Sozialwesen und Gestaltung sowie in der Fächergruppe Sprach- und Kulturwissenschaf- 

ten bei den wissenschaftlichen Studiengängen. 

Übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1989/30 

  

  

  

  

  

    

Bestandene und endgültig ölti i i FEonengeNippe nicht bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich Deutsche und Ausländer 

vR = Varpieötung männlich | weiblich [insgesamt männlich weiblich insgesamt 
HP = Hauptprüfung 

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

Religionspädagogik und VP 47 70 117 3 5,4 1 1,4 4 3,4 
kirchliche Bildungsarbeit HP 29 82 111 - - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- vr 2 374 2 484 4 858 277 | 11,7 161 6,5 438 9,0 
wissenschaften HP ı 418 1 342 2 760 41 2,9 10 0,7 51 1,8 

darunter Sozialwesen VP 323 973 1. 296 21 6,5 33 3,4 54 4,2 

HP 267 756 1 023 3 1,1 3 0,4 6 0,6 

Betriebswirtschaft vP 1 162 908 2 070 162 ! 13,9 78 8,6 240 | 11,6 

HP 786 548 1 334 15 1;9 6 1,1 21 1,6 

Mathematik, Nat.ur- vP 442 113. 555 63 | 14,3 15 | 13,3 78 | 14,1 
wissenschaften HP 210 48 258 12 5,7 3 6,3 15 5,8 

darunter Informatik VP 403 94 497 58 ı 14,4 13 } 13,8 721 44,3 
HP 200 40 290 12 6,0 8 745 15 6,3 

Agrar-, Forst- und Ernäh- VP 261 164 425 29 | 11,1 12 7,3 41 9,6 

rungswissenschaften HP 261 147 408 1 0,4 - - 1 0,2 

Ingenieurwissenschaften vVP 4 774 629 5 403 768 16,1 89 | 14,1 857 | 15,9 

HP 3 564 445 4 009 72 2,0 4 0,9 76 1,9 

darunter Maschinenbau/ vP 2 475 220 2 695 419 | 16,9 47 ! 21,4 466 | 17,3 
Verfahrenstechnik HP 1 787 119 1 906 37 2,1 b% 0,8 38 2,0 

Elektrotechnik VP 1 460 47 1 507 267 | 18,3 11 | 23,4 278 | 18,4 
HP 1 043 26 1 069 27 2,6 - - 27 2,5 

Architektur VP 324 214 538 37 | 11,4 25 | 11,7 62 | 11,5 
HP 294 181 475 2 0,7 1 0,6 3 0,6 

Bauingsnieurwesen vP 373 46 419 42 | 11,3 6 | 13,0 48 | 11,5 
HP 333 27 360 6 1,8 2 7,4 8 2,2 

Gestaltung vP 7 119 190 2 2,8 - - 2 1,1 
HP 99 105 204 - - - - - - 

Diplomstudiengänge (FH) ° vP 7 969 3 579 11 548 1142 | 14,3 278 7,8 1420 | 12,3 

zusammer j HP 5 581 2 169 7 750 126 2,3 17 0,8 143 1,8               
  

* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule.
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4 Doktorprüfungen

1989/90 wurden insgesamt 3 286 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abge-

legt. Das waren 161,8 % mehr als im Jahre 1960/61, 44,8 % mehr als 1970/71 und 2,8 % mehr als

im Vorjahr.

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß

mäglich (PMA) . Letztmals wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen

ohne obligatorischen vorherigen Abschluß abgelegt.

Übersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen und Lizentiatsprüfungen in Beyern

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsj.ehr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1 1980/811 1985/86 1987/88 1988/89 1989/90

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA)

(einschließlich Lizentiatsprüfungen)

Sprach- und Kulturwissenschaften,
Kunst, Sport 16

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften 196
dar. Rechtswissenschaft 127

Mathematik, Naturwissenschaften 261
dar. Physik, Astronomie

Chemie und Biochemie
Biologie

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 530

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-; Forst- und Ernährungs-
wissenschaften 33

Ingenieurwissenschaften 39

PMA zusammen 1 075

Promotione

Sprach- und Kulturwissenschaften,
Kunst 127

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Naturwissenschaften 53

POA zusammen 180

11 l 41 85 98 1 245 l 239

230 276 228 169 269 272
160 170 128 81 120 132

254 348 422 391 599 658
56 113 91 108 114 138
118 142 188 127 241 247
17 12 52 62 97 137

674 989 1 004 1 009 I 1 407 1 198
I

66 155 191 185 ' 215 199

68 , 66 I 82 106 172 196

25

75

44

94

1 405 I 2 013

69

162

2 243

45

123

2 126

ohne vorherige Abschlußprüfung (P0A)

191 I 223

10

35

236

11

22

256

184

17

5

206

132

20

152

55

134

3 096

29

4

69

156

2 987

32

7

33 I 39

Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesamt

Insgesamt I 1 255 I 1 641 I 2 269 I 2 449 I 2 278 I 3 129 I 3 026 I

340 338

298 309
143 146

721 826
125 156
246 291
153 171

1 178 1 174

200 199

174 188

83 71

191 181

3 185 3 286

11

1

12

3 197 1 3  2 8 6

  

4 Doktorprüfungen 

1989/90 wurden insgesamt 3 286 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abge- 

legt. Das waren 161,8 % mehr als im Jahre 1960/61, 44,8 % mehr als 1970/71 und 2,8 % mehr als 

im Vorjahr. 

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß 

möglich (PMA). Letztmals wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen 

ohne obligatorischen vorherigen Abschluß abgelegt. 

Übersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promstionen und Lizentiatsprüfungen in Bayern 

  

Fächergruppe 

Studienbereich 

Prüfungsj.ehr 
  

  1960/61 | 1965/66 | 1970,71 | 1973776 | 1580/81 | 1995/86 | 1987/88 | 1988/89 | 1989/90 
  

Sprach- und Kulturwissenschaften, 

Kunst, Sport 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 
dar. Rechtswissenschaft 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar. Physik, Astronomie 
Chemie und Biochemie 
Biologie 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 

Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschafteri 

PM zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften, 
Kunst 

Rechts-, Wirtschafts- und 

Snzialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

POA zusammen 

Insgesamt 

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA) 

(einschließlich Lizentiatsprüfungen) 

16 11 41 85 98 245 239 340 338 

196 230 276 228 169 269 272 298 309 
127 160 170 128 81 120 132 143 146 

261 254 348 422 381 599 658 721 826 
o 56 113 91 108 114 138 125 156 

118 142 188 127 241 247 246 291 
= 17 12 52 62 97 137 153 171 

530 674 989 1.004 1 009 1 407 1 198 1 178 ı 174 

66 155 191 185 215 199 200 189 

68 66 82 106 172 196 174 188 

33 25 a4 69 45 55 69 83 71 

39 75 94 162 123 134 156 191 181 

1075 1 405 2 013 2 243 2 126 3 096 2 987 3 185 3 286                   
Promotionen ohne vorherige Äbschlußprüfung (POA) 

127 | 191 | 223 184 132 29 32 a1 = 

e a 17 20 4 7 1 n 
53 35 22 5 r | = - - 

180 236 | 256 206 152 3l 3 12 _ 

Promotionen (einschließlich Lizentiste) insgesamt 

I 1225 | ı64 I 2269 | 2449 | 2278 | 3129 | 3026 | 3197 | 3 286
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übersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe
bzw.

Studienbereich

Universität Universität Hoch-
schule

f. Philo-
sophie
München

Auqu-
stana-
Nochsch.
Neuen-

Idette1.sau

Augs-
burg

Bam-
berg

Bay-
reuth

Eich-
st ätt

'Er-
lan o.n

----
Nürnberg

Mün-
chen

Techn. der
Univ.... Bundes-
'un- wehr
chen München

Pas-
sau

Regens-
burg

Würz-
burg

Sprach- u. Kulturwissen-
schaften (ohne Theologie)

Katholische Theologie

Evangelische Theologie

Sport

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Rechtswissenschaft

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunstwissenschaft

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x x

x

x x

x x

x

x

x

x x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
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Übersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 

Universität Tech Universität Hoch- Auqu- 

Fächergruppe “"Er- un: N.| der schule stana- 
bzw. Augs- ‚Bam- | Bay- |Eich-| ngen-. |Mün- n1V. | Bundes- |Pas-| Regens-|Würz-|f. Philo-| !Inchsch. 

Studienbereich burg |berg |reuth |stätt Nü : chen! Mün- | ehr | sau burg | burg | sophie Neuen- 
ürnberg chen | München München !dettelsau 

Sprach- u. Kulturwissen- 

schaften (ohne Theologie) x x x x x x x x x x x x | 

Katholische Theologie x x x x x x x x ; 

Evangelische Theologie x x x x x 

Sport x x x x x 

Wirtschafts- und Sozial- | 
wissenschaften x x x x x x x x x x x; ! 

Rechtswissenschaft x x x x x x ix ı ! 

Mathematik, Natur- i 

wissenschaften x x x x x x x x X x x ! 

Medizin (Allgemein-Medizin) X x x x x ' 

Zahnmedizin x x x x x 

Veterinärmedizin x | 

Agrar-, Forst- und | 
Ernährungswissenschaften x x 

Ingenieurwissenschaften x x x. x 

Kunstwissenschaft x x x x x x x x x |                         
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Tahelle I a. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in gayern 1999/90*

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Kath. Theologie
Geschichte
Journalistik
Germanistik
Orientalistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft

Sport
davon
Sport, Sportwissenschaft
Sportökonomie

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsmathematik
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsgeographie

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Statistik
Informatik
Physik
Chamie
Biochemie
Lebensmittelchemie

Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Geoökologie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungem

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche

• I1 W.
1

365

76
5
69
34

126
54
55

21
34

2 335

30
45
30
893

1 142
74
52
35
20
14

1 633

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

davon
Agrarwissenschaften
Brauwesen/Getränketechnologie
Brauwesen, 2jähr. Studiengang
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwissenschaft
Haushalts- und Ernährungs-1
wissenschaften

170
18
230
401
246
14
24
343
53
13
2
11
84
24
637
165
10

306

40
18
22
21
52
52
49

52

* Bitte Anmerkungen S. 3 beachten.

Ausländer

i. w.

Deutsche

w.

Ausländer

w.

Deutsche

w.

Hochschulen insqesamt

Diolom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

190 6

13 3
4 -
32 -
25 1
- -
94 2
22 -

15 -

7 -
8 -

860 48

101 3
5 -
21 1

310 18
436 18
27 5
31 1
11 1
3 -
6 1

467 34

53 3
9 1

38 13
38 5
51 3
1 -

11 -
189 5
17 2 .
3 -
- 1
4 1

40 -
13 -

282 31

59 5

8 1

121 6

13 -
2 1
- 3
6 -
26 -
26 2 '
1 -

47 -

1

1

20

1

1

1

1

10

1
2
2
2

1

1

17
2

2

12

3

1
2

1.4

9
5

380

1
5
8

127
215
20
4

169

24
10
41
74
7

1
5
1

26
8

68

21
11
7
8
17

1

3

5

1
1
3
4

4

122

3
6
39
68
5
1

36

3
4
10
4

1
2

3

9

30

11

5
11

2

2

1

a.

1

1

22

1

6
11
2
1

7

4
1

1

2
1

1

2

1

1

3

1
1

1

1

1

414

146
2

22
2

177
59
57

22
35

1 997

33
15
19
504

1 230
119
52
12
13

1 452

97
15
406
342
198
2
12
211
38
10
2
4
95
18
735
99
174

207

45
17
34
21
12
8
21

49

Ausländer

i. I w.

2151 7

31

3
18
2

120
41
25

12
13

774

13
2
9

199
470
46
32
1
2

3

3
1

3

2
1

59

3

1
14
37
4

3711 45

29

62
25
52

9
113
13
2

1
50
9

283
42
117

91

21

8

4
7

45,

4

22
5
5

1

1

27
6
4

9

3

1
1
1
2
1

13

1

1

11.

2

1
1
1

1

1

16
4
2

1

1
2
1

Deutsche

w.

131 4

3 -

2 1
8 3
121 2

7 2
5 -

408 151

19 I 2
1 1 -
52 1 17
283 115
36 1 12
13 3
2 1
2 1

16.4 1 33

24 6
10 1
84 13
15 4
19 6

3 1
5 1 1

4 1

15 4
1 -
1 1

61 l 28

9 5
11 -
2 -
11 5
18 11
4 3
2 -

4 I 4

Ausländer

i. I w.

20

2
12
5

16

12
2
2

3

3

1
1

1

8

1
3
4

2

1
1

2

Yabelle 1 a. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1989/30* 

  

  

  

  

                  
  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Vorprüfungen 

Fächeraruppe dauıti dgülti 
R endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht: bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

1. | W. i. | W. Is | w. i, | w. d. | w. i. W. i. | w. 1. w. 

Hochschulen insgesamt 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 365 | 190 6 1 12 5 2 - 414| 215 7 3 43 4 - - 

davon 

Kath. Theologie 76 13 - - 1 - 146 s1 3 — - = = 

Geschichte 5 4 - - - - - - 2 - - - - - 
Journalistik 69 32 - - - - - - 6 3 - - - - - - 
Germanistik 34 25 i 1 - - - - 22 18 - - - - - - 
Orientalistik 1 - - - 1 1 - - 2 2 - - - - - - 
Psychologie 126 94 2 - 2 1 - - 177| 120 3 2 2 1 - - 
Erziehungswissenschaft 54 22 - - 6 3 - 59 41 1 4 8 3 - - 

Sport 55 15 - - 14 4 1. - 57 25 = - 12 2 = - 

davon 
Sport, Sportwissenschaft 23 7 - - 9 4 I) - 22 12 - 7 2 - - 
Sportökonomie 34 8 - - 5 - - - 35 13 - - 5 - - - 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 2335| 860 | 48 20 380 | 122 22 g 997) 774 59| 13 | 208 | 151 20 8 

davon 

Poiitikwissenschaft 30 10 3 1 1 - - 33 13 3 1 - - i - 
Sozialwissenschaft 45 5 - - 5 3 - 15 2 - - 19 2 - - 
Soziologie 30 21 1 i 8 6 - - 19 9 1 1 1 - - - 
Wirtschaftswissenschaften 853 | 310| 18 8 127 39 6 - 504: 199 14 2 52 17 2 1 
Betriebswirtschaftslehre 1142, 436| 18 8 215 68 14 1 230i 470 37 91283 | 115 12 3 
Volkswirtschaftslehre 74 27 5 1 20 5 2 1 119 46 a - 36 12 5 4 
Wirtschaftspädagogik 52 el 1 - 4 1 1 1 5 32 - - 13 3 - - 
wWirtschaftsmathematik 35 11 ‚® - - - - - 12 1 - e 1 - - 
Wirtschaftsinformatik 20 3 - - - - 1 - 13 2 - - 2 1 - - 
wirtschaftsgeographie 14 6 i 1 - - - - - - - - - - - - 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften 1633! 487, 34 10 169 36 7 - 452| 371 45) i1 | 164 33 16 2 
davon 

Mathematik 170 53 3 a 24 9 - - 97 29 4 2 24 6 - - 
Statistik 18 9 1 1 10 3 - - 15 6 - - 10 1 - - 
Informatik 230 38| 12 2 41 4 1 - 408 62 22 1 84 13 12 - 
Physik 401 38 5 2 74 10 4 - 342 25 5 1 15 4 2 1 
Chemie 246 51 3 2 7 4 1 - 198 52 5 1 19 2 1 
Biochemie 14 1 - - - - - - 2 - - - - - - - 
l.ebensmittelchemie 24 11 - - 1 1 - - 12 9 1 1 - - - - 
Biologie 343) 189 5 1 5 2 1 - 211) 113 6 4 3 1 - - 
Geologie 53 17 2. - 1 - - - 38 13 1 - 5 1 - 
Geophysik 13 3 - - - - - - 10 2 = = = - - . 
Meteorologie 2 - 11. 4 - - - - 2 = = = = = = = 
Mineralogie 11 4 1 - - - - - 4 1 - - - = ei = 

Geographie 84 40 - - 6 3 - 55 50 1 4 ı - - 
Geoökologie 24 13 - - - - - - 18 g - - = - - - 

Medizin (Aligemein-Medizin) 637 | 282 | 31 17 26 9 2 - 735| 283 27| 16 15 4 3 2 

Zahnmedizin 165 59 5 | 2 8 - i i 99 42 6 1 - - - 

Veterinärmedizin 10 8 - - - i - 174| 117 A 1 1 - - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 306 | 121 6 2 68 30 2 2 207 9I 9 5 61 28 3 - 

davon " j 
Agrarwissenschaften 40 13 - - 21 11 - - 45 21 3 g 5 1 - 
Brauwesen/Getränketechnologie 18 2 1 - 11 - - = 17 s & = 21 = 1 Z 
Brauwesen, 2jähr. Studiengang 22 - 3 - 7 1 - - 34 - 1 - 2 - - - 
Lebensmitteltechnologie 21 6 u = 8 5 = - 21 8 1 - ı1 5 - - 
Gartenbau 52 26 - - 17 11 - - 12 6 1 1 18 11 1 - 
Landespflege 52 26 2 2 - - 1 1 8 4 2 2 4 3 = = 
Forstwissenschaft 49 4 - - 1 - - - 21 7 1 4 £ - - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaften 52 47 - - 3 2 1 1 49 45. - - 4 4 - -     
* Bitte Anmerkungen $. 3 beachten. 
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Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenbau
Luft- und Raumfahrttechnik
Chemieingenieurwesen
Fertigungstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Architekur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Zusammen

Kunst, Kunstwissenschaft
davon

Darstellende Kunst
Dirigieren
Instrumentalmusik
Kirchenmusik
KompOsition
Musiktheorie

Zusammen

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht beszanden

Deutsche

1.

844

w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

W.

Ausländer

i . w.

Noch: Hochschulen insgesamt

Noch: Diplom-Vorprüfungen und

67 I 43 I 4 12271 11

206 5 ! 10 - 63 2
56 - 1 1 - 16 -
30 2 - - 6 2
21 - - - 10 -
39 16 2 - 1 -
313 9 23 1 119 5
75 27 3 2 - -
13 4 1 1 - -
61 4 2 - 11 2
30 - 1 - 1 -

6 350 2 069 174 56 904 217

1

-4

7

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 514

davon
Evang. Theologie 7
Philosophie 38
Religionswissenschaft 7
Geschichte 86
Ur- und Frühgeschichte 6
Archäologie 16
Bibliothekswissenschaft/

Bibliothekarwesen
Medienkunde/Kommunikations

wissenschaft
Allg. Literaturwissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 13

Griechisch 4
Latein 23
Germanistik 139
Oeutsch für Ausländer 1
Nordistik 1
Volkskunde 4
Anglistik 76
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik 55
Slawistik 4
Russisch 5
Arabistik
Islamwissenschaft 1
Japanologie 2
Orientalistik
Sinologie 1
Südostasienkunde
Välkerkunde 2
Psychologie 7
Erziehungswissenschaft 6
Schulpädagogik 3
Sonderpädagogik

1) Siehe Textteil S. 3.

Deutsche

i. w.

Vorprüfungen Staatsexamen

32

7

25

4 1 2091 102

331
9
53
61
66
517
96
6
62
8

70 1 10 16 344

14

10
21
41
4
5
2

2 020

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik

2

2

313

6
16
4

35
4
7

5 ! 3

2 ! 1

8

11
97
1
1
2

52

45
2
4

1
2

1

1
5
2
2

12
3
34
4

54

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1

12

3
1

1

1

2

6

1

•

2

17

1
4

2

1

•

I -
-.

_ I _

1

1

1

1

1

7 I 2

2

1

1

‡

1

1

•

1 864

5
64
3

111
3
19

8

21
2

31

561

4
22
1
47
1
12

15 ; 14

- I 104 j 66
- 13 I 11

1

10
5
18
206
1
2
12
115
19
51
7
26
1

1
6
10
1
3
8
18 I
1 I
6 1

5

12
146
1

10
87
14
44
4
20

Ausländer

L.

62

22

3

3
31
1

219

Deutsche

w. i. I

6

1

3
1

1

60

11 -

11 -

511 31

5 I -
1 1
6 , 2

2-

1 1

5 1 3
1 I 1

2 1

8 5
2 1

3 3

2 2
3 2
5 2

- - -
1 - -
4 - -
7 2 2
1 - -
3 - -
5 1 1
14 1 1

141 1 i

237

79
4
4
17
23
82
1

26
1

912

11

1

1

1

4

12

3

1
1
1
3

3

Ausländer

w
L _ _ _ _ _

19

5

2
9

2
1

1

1

235 I 61 1 13

6

1

4

2 I 1

I _

1

1

•

- :- -
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Noch: Tabelle 1a. 

  

  

  

  

                  

  

  

                          

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Vorprüfungen 

HSEHBRKEHFRR i endgültig dgülti N endgültig 
Studienfach bestanden nicht. bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer! Deutsche Ausländer| Deutsche Ausländer 

i. | w. ie .l il ww al lat ul ia | wi. | Til. 
| | 

Noch: Hochschulen insgesant 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Ingenieurwissenschaften 844 87] 43 4 227 11 32 4 11 2091 102 62 6 1237 12 19 1 
davon 

Maschinenbau 206 5. 10 - 63 2 7 - 331 14 22 - 79 3 - 
Luft- und Raumfahrttechnik 56 - ei - 16 - - - 9 - - - 4 - - - 
Chemieingenieurwesen 30 2 - - 6 2 - - 53 5 3 4 1 - - 
Fertigungstechnik 23 - - - 10 - - - 61 - - 17 1 - - 
Werkstoffwissenschaften 39 16 2 - 1 - - - 66 10 3 - 23 1 2 - 
Elektrotechnik 313 9| 23 1 119 5 25 4 517 21 31 3 82 3 9 
Architekur 75 27 3 2 - - - - 96 41 1 pi 1 - - - 
Innenarchitektur 13 4 Ri 1 - - - - 6 4 i - - - - - 
Bauingenieurwesen 61 4 2 = ı1 2 - - 62 5 2 I 26 3 = 
Vermessungswesen 30 = 1 = 1 - - - 8 2 - - 1 - 1 - 

Zusammen | 6 350 I2 069 | 174 56 904 | 217 70 10 16 344 12 020! 2191| 60 1912 | 235 sı | 13       
Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik 

Kunst, Kunstwissenschaft 

davon 
Darstellende Kunst 1 - - - - - - = 12 8 E e = = r 5 

Dirigieren - - - - - - - - 3 = = = = | n e - 
Instrumentalmusik 4 - - - - - - 34 51 = - - - - - 

Kirchenmusik - - - - - - - - 4! 2 . = - | e - - 

Komposition 2 - - - - - a = | = = = - - P - 
Musiktheorie - = -| > | = - = - i _ 1 - Ä = | Re | - - 

Zusanmen 7 2| -| = | - | = | sal 3ı 4 = = = r u 

Zuischenprüfungen in Magisterstudiengängen?) 

Sprach- und Kultur- 

  

  

                

wissenschaften 514 | 313 | 12 6 17 7 2 1 864 | 561 5121| 31 11 6 - - 
davon 

Evang. Theologie 7 6 = z 1 ö - - 5 4 - - - - - - 
Philosophie 38 16 3 1 4 3 - - 64 22 5 - - - - - 
Religionswissenschaft 7 4 ı - = = - = 3 1 1 I - - - - 
Geschichte 86 35 - - 3 2 - - 111 47 6 2 1 - - - 
Ur- und Frühgeschichte 6 4 - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Archäologie 16 7 - - g - - - 19 12 2 2 - - - - 
Bibliothekswissenschaft/ . i 

Bibliothekarwesen 5 3 - - - - - - 15 14 ıı 1 1 1 - - 
Medienkunde/Kommunikations- ' 

wissenschaft | - -1  - - - - - | 104 66 5 3 - - - - 
Allg. Literaturwissenschaft 2 1 1 _ Z = z z 13 11 1 1 - - - - 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 13 8 1 = - - - - 10 5 2 4 - - - - 
Griechisch 4 - - - 2 - - - 5 - - 1 - - - 
Latein 23 11 - - - - - - 18 12 - - - - - - 
Germanistik 139 97 2 1 1 - 206 | 146 8 5 - - - 
Deutsch für Ausländer 1 4 - - - - - 1 1 2 1 - - - - 
Nordistik d 1 - - = - - - 2 - - - - - - - 
Volkskunde 4 2 - - - - - - 12 10 - - - - - - 
Anglistik 76| 52 1 - - - - 1 115| 897 3,13 4 4 - - 
Amerikanistik /Amerikakunde en Ben - - - - - 19 14 - I - - - - - 
Romanistik 5: 45 - - - - 1 54 44 2 2 2 1 - - 
Slawistik 4! 2 - - 1 - - 7 4 3 2 - - - - 
Russisch si al -| - BE en TEE Be Be 5 7; Be 2 u u ee Be En ze 
Arabistik - - - - - - - - a - - - - - - - 
Islamwissenschaft 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Japanologie 2 2 - - 1 - - - 1 1 - - 1 - - - 
Orientalistik - - - - - - - - | 6 4 - - - - - - 

Sinologie 1 1 1 1 - - - 10 7 1 - - - 
Südostasienkunde - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Völkerkunde 2 1 - - - - - - 3 3 - - - - - - 
Psychologie 7 5 - - - - - - 8 5 1 1 - - - - 
Erziehungswissenschaft 6 2 - - - - 18 14 1 g - - - - 
Schulpädagogik 3 2 Z = - - = - 1 1 - - - - - - 
Sonderpädagogik - - - - - - - - 6 4 1 1 - - - -                 

T) Siehe Textteil S. 3.
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Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

VorprüfungE. n

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

L. 1. w. w. w. w.. 1. w.

Sport
davon

Sport, Sportwissenschaft
Sportpädagogik

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaften 88

davon
Politikwissenschaft 44
Sozialkunde 8
Soziologie 19
Wirtschaftswissenschaften 17

Mathematik, Natur-
wissenschaften 47

davon
Chemie 8
Biologie 19
Geologie 15
Geographie 5

Kunst, Kunstwissenschaft 107
davon
Kunsterziehung 1
Kunstgeschichte, -wissenschaft 51
Theaterwissenschaft 48
Musikerziehung 2
Musikwissenschaft, -geschichte 5

Zusammen ! 762

Sprach- und Kultur-
wissenschaften I 313

davon
Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Russisch

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaften 25

davon
Sozialkunde 9
Wirtschaftswissenschaften 16

Mathematik, Natur-
wissenschaften 128

davon
Mathematik 46
Physik 33
Chemie 17
Biologie 18
Erdkunde 14

Kunst, Kunstwissenschaft 25
davon
Musikerziehung 25

17M-e-Fe Textteil Seite 3.

29
28
13
26
99
74
33
2
7
2

Noch: Zwischenprüfungen

6 I 1

6 I 1

53

25
5
12
11

29

6
13
8
2

79

1
42
30
2
4

Noch: Hochschulen insgesamt

in Hagisterstudiengängeni)

-1 - I -I -I -1 -1 3 I

2

1

1

2

2

475 I 16

226

19
16
6

17
65
62
33
1
6
1

13

74

29
12
12
11
10

13

13

- i 1

2

2

8

4

1

1

3

3

22 I 11 2 1

1
2

133

83
5
25
20

99

39
27
27
6

187

6
98
72
5
6

2

1
1

66 1 2

40
2
18

6

52

18
15
16

3

134

5
81
41
4
3

2

1 1 1.

1

5

- ' 1
- I 2
_ I _

7

5 5
i 1
1 1
1 I -

1 2861 8151 91 I 39

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängeni)

1

1

27 1 22

7
2

10
8

- I 1

1

- I L
_ I _

5

9
8

1

- -
- I

3271 201

29
40
9

20
87
75
59
2
6

16

16
20
4

13
63
27
51
2

7

7 3
9 1 4

182

81
38
20
36
7

85

29 '
14
11
20
1

2

5

1
2

2

= I =
IÌ

17 I 11

1

1

- -

Noch: Tabelle 1a. 

  

  

  

  

                    
  

                  

  

        

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Vorprüfungen 

Fächergruppe __ _ 
j endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht: bestanden bestanden nicht "bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | W = W. i. | w. 3. | W. i. | W. i. W. 53 | w i | w 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen") 

Sport 6 | 1 - - - - - - 3 2 - - - - - - 
davon ! 

Sport, Sportwissenschaft - - - - - - - - 1 1 = - = - = - 
Sportpädagogik 6 ı - - z - - - 2 1 - - z - = - 

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozial- | 

wissenschaften 88 53 2 - - - - - 133 66 2 1 ij = - - 
davon \ | 

Politikwissenschaft 44 25 1 - - - - - 83 40 2 11 - - - - 
Sozialkunde 8 5 - - - - - - 5 2 - - 1 - - - - 
Soziologie 19 12 4 - - - - - 25 18 - - - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 47 11 - - - - - - 20 6 - - 1 - - - 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften 47 29 - - 1 i - - 99 52 - - 5 5 - - 
davon ! 

Chemie 8 6| - u - - 39 18 =  ' 1 - - 
Biologie 19 193 - - - - - - 27 15 - - 2 2 - - 
Geologie 15 8 - - - - - - 27 16 - - - - - - 
Geographie 5 2 - - - - - - 6 3 - - 2 2 - - 

Kunst, Kunstwissenschaft 107 7393| 2 2 4 3 - - 187 | 134 B 7 - - - - 
davon 

Kunsterziehung 1 ı - - - - - - 6 5 = - = = = = 
Kunstgeschichte, -wissenschaft 51 42 2 3 - - 98 8i 5 5 - - - - 
Theaterwissenschaft | 48 30 - - - - - 72 41 3 1 - - - - 
Musikerziehung 2 2 - - - - - - 5 4 1 1 - - - - 
Musikwissenschaft, -geschichte 5 4 - - - - - - 6 3 1 - - - - - 

Zusammen | 762 | 475 | i6 8 22 il 2 211 286| 835 51: 39 17 31 - - 

Zwischenpröfungen in Lehramtsstudiengängen 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 313 | 226 - - 27 22 - - 327] 201 - - 1 - - - 

davon 
Kath. Religionslehre 29 19 = = = = = = 29 16 . = = m - = 

Geschichte 28 48 = = = = = = 40 20 = - = S = - 
Griechisch 13 6 = = & = > = 9 4 a = - = = = 

Latein 2| ı7| - - 7 5 - - 20| 33 -| - 1 - - - 
Deutsch eaı 65| - - 2 - - - 87) 63 -| - - - - - 
Englisch a|e; - E 10 9 - - 75| 27 -| > - - - - 
Französisch 33 33 BR = e!l.:.8 = a 59 51 - - = = = - 

Italienisch 2 4 = = = = ” = 2 2 - - - - - - 
Spanisch 7 6 a = = - | = e 6 ‘5 BR . = = = - 
Russisch 2 1 - - - e - e = s = = = = = 

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozial- 

wissenschaften 25 13 - - 1 - - - 16 7 - - - - - - 
davon 

Sozialkunde g 6 - - \ - - - 7 3 - - - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 16 7 - - - - - - 9 4 - - = - = - 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften 128 7a 1 - - - - - 182 85 - - - - - - 
davon 

Mathematik 46 29 - - - - - - 81 39 - - - - - - 
Physik 33 12 - - - - - - 38 14 - - - - - - 
Chemie 17 12 - - - - - - 20 11 - - - - - - 
Biologie 18 11 1 - - - - - 36 20 - - - - - - 
Erdkunde 14 10 - - - - - - rl 1 - - - - - - 

Kunst, Kunstwissenschaft 25 13 - - - - - - - - - - - - - - 
davon 

Musikerziehung 25 13 - - - - - - - - - - - - - -   
T) Siehe Textteil Seite 3. 

                           



- 14 -

Nocm: Tabella 1 a.

Fächergruppe
Studienfach

Lehramt an berufl. Schulen

Luhramt an Sonderschulen
(Sonderpäd. Fachrichtungen)

chulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter)

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften
Wirtschaftsmathematik
Mathematik
Geographie

1Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche

1.

25

1281 110

321 27

676

7 795

10
11

409
35
13
6

471

3 017

Ausländer

Noch:
81

w .

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

w. .

bestanden

Deutsche I Ausländer

w .

Noch: Hochschulen insgesamt

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen1)

1

- 1 1

1911 64

4

2 1 1

38 I 27

9641 255

621 ' 15

100

14

701

75

101

393

72 1 11 I R 38513 259

Universität Augsburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

1
9

153
11
6
2

16
1

1

7 I 28

Zusammen I 4841 1821 17 I 7

philosophie
Geschichte
Archäologie
Allg. Literaturwissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Latein
Germanistik
Deutsch für Ausländer
Volkskunde
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Schulpädagogik
Sportpädagogik
politikwissenschaft
Soziologie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehuna
Musikwissenschaft

41 3
9' 3

1

1
1
9
1
1
2

4
3
1
1
6
1
1

1

1
8
1

1

2

1
5
1

Zusammen I 481 29

31

8

1

9

1 - I 9
1 - 1 14

4 - 1 174
- - I 12
- ; -

3

6 1 - 1 216

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen2)

1 I 1 - 1 -

2 1

I
41
3

3
1
2
.3
1
1

2
10
4
2
8

281

endgültig
nicht hestanden

Deutsche

i .

3 1

-

4

991 9331 2471 61

1 I

-

Ausländer

. 1--i. w.

- I

1 I

11 1 - 1 - -
121 1 1 - _

71 12 1 1 28 1 10 2 1
1 - - 2 1 I - -
21 -1 - -; -I -1 -
1 I . - I - - • - 1 - -

881 14 I 2 31 I 11 I 2 I 1

13

1
1
3

2
1
1
2
1
1

1
8
3
1

1

1 1 1
2 1 1

1 1 1

_ I _

dr-Sighe Textteil S. 3. - 2) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Neben-
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.

Nocn: Tabelle 1 a. 

Fr 

  

Wintersemester 1989/90 | | 
[ 

Sommersemester 1980 
  

Vorprüfungen 

  

  

            

  

      
  

                

  
        

  

    

  

  

  

    

  

  

  

  

    

  

  

Fächergruppe u endglütig dault 
ekrıds ; f endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestandän bestanden Asicht hestandan 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer ; Deutsche Ausländer| Deutsche | Ausländer 

A . i . I . | 1 —T 
i. | w. 3: w. La w. is w is | w. ie | w. ie w. 3 | w. 

} if 

Noch: Hochschulen insgesamt, 

Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen” 

Lehramt an berufl. Schulen 25 8 - - 1 - - -1..682!° 15 10 = 3 1 - 

Lehramt an Sonderschulen ' | 
(Sonderpäd. Fachrichtungen)| 128| 11€ - - 7 4 - =: 100 75 - - - =| =] 

Schulpsychologie (Verschie- | | 
dene Lehrämter) 32l 27 - - 2 1 - - i4 10 10. 5 -1 0 | 

| ! 
Zusammen 8676| 474 4 - 38 27 - - | 701| 393 - - 4 1| - | - 

! 
Vor- und Zwischenprüfungen | 
insgesamt 7 79513 017! 191 54 964 | 255 72 a1 ls 38513 259| 2981| 991 933 247 | 61 | 43 

Universität Augsburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Stastsexamen 

Kath. Theologie 10 pi = = T = 1 - 9 4 1 = 1 = - - 
Erziehungswissenschaft 11 9 = = E - 1. - 14 12 1 | - - - 
wirtschafts- und Sozial- ; ! 

wissenschaften 409! 153j 16 7 23 8 - 174 71 12 1! 28: 10: 2 
Wirtschaftsmathematik 35 11 1 - - - - - 12 1 mn 2! 1! - 
Mathematik 13 6 - - 2 ı - - 4 2 a EEE - 
Geographie 6 2 - - - - - - 3 1 - -i - - | - - 

f ; ! 

Zusammen s84l 1821 17 7 31 9 6 - 216 88 14 2 | a| al 2 1 

Zwischenprüfungen in Hagisterstudiengängen“) 

Philosophie 4 3 1 1 - - - - - - 1 - - - | - - 
Geschichte 9 3 - - - = - - 4 1 - - - = - = 
Archäologie - - - - - - - - 8 1 - - - -; - - 
Allg. Literaturwissenschaft 1 1 - - - > - - 3 3 - - = - . - 
Allg. Sprachwissenschaft/ ; i | 

Indogermanistik 1 - - - - - - - - - a | - 10 
Latein 1 1 - - = “ = z = = il = Z = - 
Germanistik 9 8 - = - z = = 3 2 ıl ı = = = - 
Deutsch für Ausländer 1 1 - - | - | - id 1 2 1 - - - - 
Volkskunde 1 - - - =| - - - 2 ai - - - - - - 
Anglistik 2 2 z =; u z - 3 2| 1 1 - - - - 
Amerikanistik /Amerikakunde - - - = -| - - - % 1i - - - - - - 

Romanistik 1 3 - - -| - - - 1 1 - - ii - - - 
Schulpädagogik 1 -|  - - - | - - - - - a - - - 
Sportpädagogik 4 - - - - - - - 2 I I - - - - 
Politikwissenschaft 3 2 - - -| - - - 10 [) ea; = - = = = 
Soziologie 1 1 > - 100 -I 0 = a! 3 =| = - - - - 
Kunsterziehung 1 1 - - = - - | - 2j Ei = - rn - - 
Kunstgeschichte 6 5 - - - | - - - 8| 8 - = = - - - 
Musikerziehung 1 1 - - -| - - - = - 1 1 -i - = u 
Musikwissenschaft 1 z 2 = u = _ = z = z = = z = _ 

Zusammen sel 2 2 1 el el = - al Baal Bla ar = =   
7) Siehe Textteil S. 3. - 2) An der Universität Augsburg wirg die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- 

      
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt. 

und in zwei Neben-
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Kath. Religionslehre
Geschichte
Deutsch
Englisch
FranzösiSch
Italienisch
Spanisch
Sozialkunde
Mathematik
Erdkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Geschichte
Germanistik
Orientalistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Betriebswirtschaftsiehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsinformatik
Geographie

Zusammen

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Ramanistik
Slawistik
Arabistik
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehung

Zusammen

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. I w.

3
7
14
12
2
1
1
1

1

42

574

1. w. 1. w. w. w. A i.

Noch: Universität Augsburg

Zwischenpr(ifungen für das Lehramt an Gymnasieni)

1 - - - - -
4 - - - - - 3 1
7 - - _ _ _ _ 13 9
10 - - - - - - 8 6
2 - - - - - - 19 15

25

236

4 -
5 4
34 25
1 -

22 16
4 2
9 3
8 4

181 66
5 2
20 3
4 2

297 127

1 11

6 1
7 2
1 -
5 3
- -
2 1
4 4
- -

2 2
1 1

29 15

19

1

2

8

1

1

31 9

Universität Bamberg

Diplom-vorprüfungen

2 I - -

1

3
1
8
36
2

53

2

6
10

19

1

2

1 -
2 -
2 1

48 32

311 154

15
2
22
2
18
11
12
4

173
9
13
5

286

Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen2)

1
4

- 2
- 1

2

2

4

16

3
1

1

3

I

4
4

6
3
5
3
5
1
2
14
3

50

3

18
2

10
5
5
1
71
3
2
1

121

4
3
5
3
3

2
11
3

36

20

1

w.

6

1

1

1. w.

-

,1
31J 11

4

12

2

2

5

1

201 8

3
1

3
1

- i 4 I 4

1.

2

w.

1) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. - 2) Aruder Universität Bamberg wird die
Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer
gezählt.

Noch: Tabelle 1a. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

                    
  

  

  

      

      

        

        

  

  

      

      

  

  

  

  

  

  

  

  

: ‚endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden Aicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

2. w. i. | w. I. | w. i. | W. i. | w..| i | w i | w i. w. 

Noch: Universität Augsburg 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien”) 

Kath. Religionslehre 3 1 - - - - - - - De - - - en - = 
Geschichte 7 4 - - - - - - 3 1 - = = = = = 
Deutsch 14 7 - - - - * = 13 9 - - - - - = 
Englisch 12 10 - - - - - - 8 6° - S = = e = 
Französisch e 2 - - - - - - 19 15 - - - - - - 

Italienisch fi . - - “ - = er = ” - - - - - - 

Spanisch i - - - = “ “ = = w . en - - = ” 

Sozialkunde 1 - - - - - e = 1 = = = = ei = = 

Mathematik - - - - - = = - 2 = - = = = = ei 

Erdkunde 1 1 - - - - - - 2 1 - - - 5 = = 

Zusammen 42 25 - - - - - - 43 32 - - -| - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen ei 
insgessmt 574| 2361 19 8 31 9 6 - 3111 154 20 6 314 11 2 1 

Universität Bamberg ‚ 
nn 

Diplom-Vorprüfungen . 

Kath. Theologie 4 - - - 2 - - - 15 3 - - 2 = - = 

Geschichte 5 4 - = ® = - = 2 - - - - - - = 
Germanistik 34 25 1 1 - - - - 22 18 - - - = = = 

Orientalistik 1 - - - a 1 - - 2 2 - - -Ü > - - 
Psychologie 22 16 - - - - - - 18 10 - - - = - - 
Erziehungswissenschaft 4 2 - - 8 2 - - 11 5 - - 4|'° 2 - - 

Politikwissenschaft 9 3 - - 1 - - - 12 5 - - > - - - 

Soziologie 8 4 - - 8 6 - - 4 1 1 - - - - 
Betriebswirtschaftslehre 181 66 - 36 10 1 - 173 71 - - 12 | 5 - - 
Volkswirtschaftslehre 5 2 - 2 - - - 9 3 - -|; - "I... r 
Wirtschaftsinformatik 20 3 - - - - 1 - 13 2 - 2 1 - - 
Geographie 4 2 - - - - - - 5 i - = = = & - 

Zusammen 2971 127 2 1 53 19 2 - 2386| 121 1 i 20 8 - - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen“) 5 

Evang. Theologie 1 1 - - 1 - - - - - - m a - - - 
Philosophie - - - - 4 3 - - - - _ - . - - - 
Geschichte 6 1 - - 2 a - - 4 - .- - - BR - 
Archäologie 7 2 - - 1 - - - a = = = er = @ r 

Latein i - - - = = = = = - e = = = s = 
Germanistik 5 3 - - 2 4 - - 6 4 - - - = = Pr 
Volkskunde = - - - - - - - 3 3 - e = - - - 
Anglistik 2 1 - - - - - - 5 5 - - 3 3 - a 
Romanistik 4 4 - - - - - - 3 3 - - 1 1 - - 
Slawistik = = = - 2 1 - = 5 3 - - - e er = 
Arabistik - - - - - - - - 1 e = = = = = s 
Kunsterziehung - - - - - - = 2 2 = e = - = = 
Kunstgeschichte 2 2 - - 4 3 - - 14 11 - - - - - - 
Musikerziehung 1 1 - - - - - - 3 3 - - - - - - 

Zusammen al si -I -I ss! si -I I ol el -I -I al a I —- 

7) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Dappelzählungen. - 2) An.der Universität Bamberg wird die 
Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer 
gezählt.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Spanisch
Sozialkunde
Erdkunde
Sozialpädagogik (Lehramt an
beruflichen Schulen)

Schulpsychologie (Verschiedene
Lehrämter)

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Sportökonomie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

1.

4 2
4 3
3 3
3 3
1 1
1 1

- 1 1

2 2

19 16

345

34
169
6

15
29
40
14
31
8

24

.
Deutsche

w.

Ausländer

w. I i.
1

w.

Deutsche

1.

Noch: Universität Bamberg

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängeni)

1
2

1

1

1

4
5
2
1

Ausländer

i .

3
3

w.

1

51 3

2

51 11 -I - I 21

1 1
1581 21 1 I 741 291 21

Universität Bayreuth

Diplom -Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

8
52
3
5
1
6
1
13
4
13

Zusammen 1 3701 106

Evang. Theologie
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Allg. Literaturwissenschaft
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Islamwissenschaft
Völkerkunde
Erziehungswissenschaft
Sport, Sportwissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Chemie
Biologie
Geographie

Zusammen

1

2
3

2
1
2
1

1
2

1
1
1

•

121 7

5
11 2

• • •

- I -
3 I 2

1

1

21 I 4 I 2

10

3571 167

35
127
3
2
14
6
2
30
17
16

254

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen2)

• • •

•

‡

1
1
4
2
3
4
1

3

1
8
1
2
2

33

13
41

1
2

16
6
9

88

1
1

2
3
4

3

1
2

1
2

1

211 -

1

Deutsche

1.

24

5
4

1

Ausländer

w. I i.

12

1' 1

ij

161 2

w.

11 -

21 2

21 2

1) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an Gymnasien eine Zwischenprü-
fung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder Realschulen das Fach Schulpsychologie ge-
wählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen ist in Bamberg als berufliches
Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. - 2) Die Zwischenprüfung ist in zwei
Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen.

Noch: Tabelle 1 a. 

= TG = 

  
Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

  

Vorprüfungen 

  

  

  
                
  

                        

  

  

  

      

  

. endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer) Deutsche Ausländer 

i | w i. | W. | de | W. i. | W. Is | w. i | w I: w. 2 | w 
1 i 

Noch: Universität Bamberg 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen?) 

Geschichte 4 2 - - - - - - 4 3 w = « ” = = 
Deutsch 4 3 - - | u - - - 5 3 = “ = = = = 
Englisch 3 3 - - 2 1 - - 2 - = = = - = > 
Französisch 3 3 - - - - - - 1 4 - - - u - - 
Spanisch 1 1 - - = = = - P - - - - = - - 
Sozialkunde 1 1 = = - - - - - -1 0 = = - - e 
Erdkunde - - - - - - = = 2 = Pe Bi - = - - 

Sozialpädagogik (Lehramt an | 
beruflichen Schulen) : 1 1 - - 1 - - - 5 3 = = = = = - 

Schulpsychologie (Verschiedene 
Lehrämter) 2 2 - - - - - - 2 - - - - - - - 

Zusammen 19 16 - - 5 1 - - 21 10 - - _ - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 345| 158 2 1 74 29 2 - 3571 167 1 1 24 ı2 - - 

Universität Bayreuth 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sportökonomie 34 8 - - 5 - - - 35 13 - - 5 Äi - - 
Betriebswirtschaftslehre 169 52 - - 11 - 127 41 - - 4 ı 1 - 
Volkswirtschaftslehre 6 3 - - - - - - 3 - - - - - - - 
Mathematik 15 5 - - 2 - - - 2 - - - 1 - - - 
Physik 29 ı - e E = = E 14 1 = - - = _ - 
Chemie 40 6 - - - - - - 6 2 - - 6 =; - 
Biochemie 14 1 - - - - - - 2 - - - - -| = - 
Biologie 31 13 zZ - 3 2 4. - 30 16 - - - -i 1 - 
Geographie 8 4 - - - - - - 17 6 - - - - | - 
Geoökologie al 23) -| - -| - - - sa 9 -| - 0-10 = 

| 
Zusammen 3770| 1861| - - 21 4 2 - 254| 88 -| -1. 16 2 1l - 

Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen®) 

Evang. Theologie - - = - - - - - - = z - - - 
Philosophie - - - - = z - - 1 1 = 5 = - - - 
Religionswissenschaft. S = = z z - - - 1 1 z Z = - - - 
Geschichte 2 1 z - Z - - - 4 i = z = = - - 
Allg. Literaturwissenschaft 3 2 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Germanistik - - - - - - - - 3 3 - - - - - - 
Anglistik - - - = = - - - 4 4 = = - - - - 
Romanistik 2 1 - -ı - - - | 1 - - - - - - - 
Islamwissenschaft 1 1 = = z = = z = = 5 = = - - 
Völkerkunde 2 1 u > — - - - 3 3 ii - - - - - 
Erziehungswissenschaft ai = 5 = = - = = = = = = = = = - 
Sport, Sportwissenschaft - - - - - - - - 1 d = = - = - - 
Wirtschaftswissenschaften - - - - - - n - 8 2 - = - 5 = - 
Chemie - -|  - - - - = = 1 - -|  - - - = = 
Biologie = = = = = = = = 2 1 > = = = = - 
Geographie - - - - - - - - 2 2 = - 2 2 - - 

Zusammen 12 7 - - - - - - 33 21 1 - 2 2 - -                           
T) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an Gymnasien eine Zwischenprü- 
fung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder Realschulen das Fach Schulpsychologie ge- 
wählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen ist in Bamberg als berufliches 
Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. - 2) Die Zwischenprüfung ist in zwei 
Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Journalistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Geographie

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Archäologie
Latein
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Psychologie
Politikwissenschaft
Kunstgeschichte

Zusammen

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1.

4
6

2 1
2 2

14 5

396 118

10
23
20
2
5

60

4
1
2
6
2
1
1
2
2

21

Mathematik l 1

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Psychologie
Sozialwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik

1

2
8
12
2
2

26

3

5
2
1
1
2
2

161

. 1. w. 1. w. w. I .w. 1. w.

Noch: Universität Bayreuth

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien1)

11 - ! - I - 1 -1 - 1 - ! -ii -I - I -I -I -

2

2

21 4 2

Universität Eichstätt

Diplom-Vorprüfungen

1
1

1
1

2 2
1

_

3 I 2

- I 290 1 1111

19

19
8
3

2 1 2 I - I - I 49

Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen2

_ _ _ 3
_ _ _ _ 8

- - - - 1
_ _ _ _ 2
_ _ _ _ 8
- - - - 2
- - - - 1
- - - - 2
- - - - 2- _ . _ _ - I - 3

Zwischenprüfungen

11 - i - I

1

821 43

16
8

315
12
30

2

- l 30

für das Lehramt an Gymnasien3)

2 2 79

2

13
6
2

23

.

- -

- I 18

:
11

4 1 -

5
2
1
2
1
2

1

17 I 1

40

Universität Erlangen-Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

11
5

134
5
17

1

1 93 33
11 3
1 1

7

19
8

324
20
30

14
2

123
8
18

2

9
1

2

w. 1.

4 I 1

: I :
- l -
- l -
_ 1 _

5 2
131 39
6 3
11 1 1

w.

7 1

1) In beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i.d.R. Dop-
pelzählungen. - 2) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänue in einem Hauptfach abzulegen.
Da aber hier Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitent-
halten sind, sind Doppelzählungen möglich. - 3) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den
in 2) enthaltenen Lehramtsprüfungen möglich.

Noch: Tabelle ia. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

          
  

  

  
  

        

        
        

          

      
          

  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

; endgültig 2 endgültig 
Studienfach bestanden kitht bestanden bestanden nicht: bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | w I: W. ie | W. I; W. 1; | W. i | w i.| u. & | w 

Noch: Universität Bayreuth 

Zwischenprüfungen fur das Lehramt ar Gymnasien!) 

Wirtschaftswissenschaften 4 1 - - - e - - = - = = e - - - 
Mathematik 61 1 - - = = = u 2 2 = = = = . = 

Physi.k - - - - - - - - 1 - - - = - - er 
Chemie 2 1 - = - = = = = e = = = - = = 

Biologie 2 2 - - - - ea = - = = s 5 = = = 

Zusammen 14 5 - - - - - - 3 2 - - = = er - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 3936| 118 - - 21 4 2 - 290 | 111 - - 18 4 1 - 

Universität Eichstätt 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 10 2 2 - - - - - 19 2 = = = = = ra 
Journalistik 23 8 - = = = = = = - = = = = = = 

Psychologie 20 12 - - 1 1 - - 19 13 1 - = z - - 
Erziehungswissenschaft 2 2 - - 1 1 - - 8 6 - - - - - - 
Geographie 5 2 - - - - = - 3 2 - . = ni - - 

Zusammen 60 26 2 - 2 2 - - 49 23 E - - - - - 

Zsischenprüfungen in Magisterstudiengängen“) 

Philosophie - - - - - - - - 3 - - - - - - - 
Geschichte 4 - - - - - - 8 _ - - - - - 
Archäologie 1 - - - - - - = 1 - = = = = = 
Latein 2 - - - - = - = 2 = ” - w = = 
Germanistik 6 5 - - = = = > 6 5 = = = = = w 
Anglistik 2 2 - - - - - 2 2 - - = = . = 
Romanistik 1 1 - - - - - - 1 1 - - - 63 - - 
Psychologie i 1 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Politikwissenschaft 2 2 - - - - - - 2 1 1 - - - - - 
Kunstgeschichte 2 2 - - - - - - 3 2 - . = = _ En 

Zusammen 21 16 - - - - - - 30 47 1 > e = = pn 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Mathematik 1 1 - - _ = - - - - - - - - - - 

Zusammen 1 1 - - - -| - = - - - = - er = w 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 82 43 2 - 2 2 - - 79 40 2 = = - - - 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Diplon-Vorprüfungen und Varprüfungen Staatsexamen 

Psychologie a6] 1| ı - - - 193| 14 -| = - - I = 
Sozialwissenschaft 8 5 = e 3 3 = = 8 2 = = 5] 2 u 
Betriebswirtschaftslehre 315| 134 6 1 93 33 7 1 324 | 123 9 2 4131 39 7 
Volkswirtschaftslehre 12 5 - - 11 3 - - 20 8 g - 6 3 - - 
Wirtschaftspädagogik 30 17 1 - 1 1 - - 30 18 1 - 11 | i - - 

1) In beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i.d.R. Dop- 
pelzählungen. - 2) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. 
Da aber hier Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitent- 
halten sind, sind Doppelzählungen möglich. - 3) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den 
in 2) enthaltenen Lehramtsprüfungen möglich.
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Noch: Tabelle 1 a.

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

Studienfach bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestibden

Deutsche ! Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

. w . L. w . i . . i . w. • w. i . w. I i. 1, .

Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Nedizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik

32
76
77
48
3
98
15
2

174
39
30
21
39
57

Zusammen 11 092

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
BibliothekswissensCaft/
Bibliothekarwesen

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Latein
Germanistik
Nordistik
Anglistik
Romanistik
Russisch
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Chemie
Biologie
Geologie
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Mathematik
PhysiK

Zusamnen

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
i.nsgesamt

2
9
46
6
4

5 I 3

•

1
7
74
1
41
23
3
2

1
6
2
29
4
15
17
4
15
15
20
43
4

5
48
1
29
21
2
2

1
4

16
3
9

11
2

10
8

19
27
4

3991 257

14
2

16

1 507

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

Noch: Diplom -Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

8 - - 2 1
12 3 2 I 20 1
6 - - - -
101 - - 1 -
11 - - l 1 1
541 3 - - --
5 1 1 I

- -
73 9 3 10 I 3
11 3 - 5 -

_2 26 I
10 I -

16 2 - 1
4 4 - 1 28

374 33 6 195

Zwischenprüfungen in

52 I 1-

19 -
4 -
2 ; -

1

1
1
1
1

1

8

-- I

1

•

•

•  •

1
•

5

2

1

1

•

•

•

1 I 4

•

•

•

5
137
67
38
2
32
16
1

157
28
53
61
66
166

491 13 I 1 11 2331

Magisterstudiengängen1)

- - - 5 4
- - - 13 41 _ - , 43 23
_ _ - 1 3 1
- 1 - - I 91 9

2
20
1
13
2
15
5
1

58
11
5

10
8

316

- I - l - I 15 1 14

•

1

1

•

•

•

•  •

‡

‡ ‡

•

‡

•

3
5
72
2
49
19
9
1
6
10
6
6
31
3
18
12
15
3
27
14
40
4

4
53

33
16
6
1
4
7
3
5
12

12
4
6
1
16
10
25
3

•

8

1

3
2
3

3
3

34

.7.3

1

•

- ' 2
- 48

- 13

2
1
1

•  •

•

6

1
1
1

41 2

1
1
2

2
1
1

1

1

1
1

•

2
1
1

•

1

•  •

6 I 21 1 I - I 4441 2761 191 12

Zwischenprüfungen für

121 : I : I : I

10

6411 41 11 I 201

das Lehramt an Gymnasien2)

I

51 14

: j

- i 10

11
2 I

3;

1 11 667! 595 53 1 18

4

2

4
17
23
33

8

1
1
1
1

299 I 63

1

1

1 1
- 1
: 1

1
- 1
i

1

:

1
1
1

9

1

1

1
1

8

2

2

2
1

1

1

22 I 3

‡

•

•

: 1 :
4

308 67

•

221 3

1) Die Zwischenprüfurgsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge
(Lehramt an Gymnasier. - LAG), suweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier
bei den Magisterstuchengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft
studierten Fächern, uußer bei Sport).- 2) Gymnasien: Doppelzählungen möglich - vgl. Fußnote 1.

- 18 - 

Noch: Tabelle 1a. 

  

  

  

  

  

                
  

                                

  

                                                      

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

Vorprüfungen 

n endgültig | endgültig Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht: er 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer ;ı Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

I; | W. an | W. i. u. i. W. i. | w. 1, | W. iz W. i. w. 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Mathematik 32 & - - 2 1 - - 8 2 - - 2 - - - 
Informatik 76 12 2 20 1 - 137 20 8 - 48 8 8 - 
Physik 77 6 - - - - - - 67 1 - - - - - - 
Chemie 48 10 - - 1 1 - - - 38 13 1 - 13 5 2 
Lebensmittelchemie 3 1 - | 1 - - 2 2 - - - - - - 
Biologie 98 54 3 - - - u 32 15 - - - - - - 
Geologie 15 5 1 - 1 - - - 16 5 1 - 4 il - - 
Mineralogie 2 - - = “ = - - 1 1 - = = = - - 
Medizin (Allgemein-bedizin) 174 73 9 3 10 3 1 - 157 58 3 2 2 - ı 
Zahnmedizin 39 11 3 - si - - - 28 11 2 1 - - z 
Chemieingenieurweseri 30 2 - - 6 2 - - 53 ö 3 1 4 1 - - 
Fertigungstechnik 21 - - - 10 - - - 61 - - - 17 1 - - 
Werkstoffwissenscha’ten 39 16 2 - 1 - - - 66 10 3 - 23 1 2 - 
Elektrotechnik 57 4 4 - 28 1 - 166 8 3 - 33 1 1 - 

Zusammen 1092| 3741 33 5 195 49 13 1 !I1 233] 316 34 6 1299 63 22 3 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen?) 

Evang. Theologie 2 2 - - - - - - 5 4 - - - - - 
Philosophie 9 5 = - - - - 13 4 - - - - - - 
Geschichte 46 19 - - 1 1 - - 43 23 Ei 2 1 - - - 
Ur- und Frühgeschichte 6 4 - - - - - = 3 Ri ie = - - - - 
Archäologie 4 2 - - - - - - 9 9 ı 1 - - - - 
Bibliothekswissensctaft/ ! 

Bibliothekacwesen 5 3 - -. - - - - 15 14 1 1 1 1 - - 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik - - - - - - - in 1 - - - - - - - 
Griechisch 1 - - - - - - 3 - - - 1 - - - 
Latein 7 5 - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Germanistik 74 48 1 1 - - I] = ‚2 53 4 2 - - - - 
Nordistik ; 1 1 - - - - - I 0 > 2 - - - - - - - 
Anglistik a1 29 1 1 - - - - 49 33 1 1 1 1 - - 
Romanistik 23 21 - - - - - - 19 16 1 1 - - - - 
Russisch 3 2 - - - - - - 9 6 2 - - - - - 
Japanologie 2 2 - 1 - - - 1 1 - - 1 - - - 

Orientalistik - - - - - = - - 6 4 - - = - - - 
Sinologie 1 1 4 1 1 - - - 10 7 2 2 1 - - - 
Psychologie 6 4 = - = = = - 6 31 1 1 _ = = = 
Erziehungswissenschaft 2 - 1 1 - - - - 6! 5 1 1 = = = - 
Politikwissenschaft 23 16 1 - - - - - 31 12 - - - - - - 
Sozialkunde 4 3 - - - - - - 3 - - - - - - - 
Soziologie 15 9 1 - - - - - 18 12 - = =} - = = 
Wirtschaftswissenschaften 17 41 - - - - - - 12 4 - - 1 f - - - 
Chemie 4 2 = - - - 15 6 - - 1 1 - - 
Biologie 15 10 - - — = = 3 1 = - 1 1 - - 
Geologie 15 8 - - - - - - 27 16 - - - - - - 
Kunstgeschichte 20 19 1 - - - - 14 10 1 1 - - - - 
Theaterwissenschaft 43 27 - - - - - - 40 25 - - - - -ı - 
Musikwissenschaft 4 4 - - = = = = 4 3 1 - - - = - 

Zusamuen 3991 257 8 5 6 2 1 - 4441 276 ı9|l 12 9 4 - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien“) 

Mathematik 14 10 = E _ _ z = 4 e) - = z Z _ = 
Physik 2 -|  - - - - - - 6 2 -1 - - - - - 

Zusammen 16 10 - - = - = - 30 3 - - - F = - 

Vor- und Zwischenprüffungen 
insgesamt 15071 641: 41 11 201 51! 14 1 :1687: 595 531 18 ! 308 67 22 3 

T) Die Zwischenprüfurgsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge 
(Lehramt an Gymnasier. - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier 
bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft 
studierten Fächern, <ußer bei Sport). - 2) Gymnasien: Doppelzählungen möglich - vgl. Fußnote 1.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche J Ausländer Deutsche Ausländer

1. i. w. i. w. w. i. ! w. w. w.

Kath. Theologie
Journalistik
Psychologie
Politikwissenschaft
Soziologie
Hetriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsgeographie
Mathematik
Statistik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Forstwissenschaft

Zusammen

16
46
33
21
20
289
48
22
14
41
18
52
14
4
77
20
13
2
5
24
275
44
10
49

1 157

Geschichte 1
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft

Allg. Literaturwissenschaft I 1
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogarmanistik

Germanistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik I -
Politikwissenschaft

-Kunsterziehung I

Kunstgeschichte, -wissenschaft 9
Theaterwissenschaft I 5
Musikerziehung
Musikwissenschaft, -geschichte

Universität München

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

4
24
28
7
17
98
16
14
6
14
9
5
5
3
41
8
3

3
15
119
14
8
1

462

4
3

Zusammen I 161 7

1) Prüfung im Hauptfach.

3
1
9
4

1
3
1
3
1

2

1
1

11

1

42

1.
1

1
1
1
1
1

1

1

5

20

1

68
7
3

12
10
2

1

2
10
1

1

118

-

19 I
2 I
-

5
3 i

-_
- I

: 1
_

1
5

35

1

2
2
1

1

7

1
1

35
6
54
21
12
347
79
22

21
15
69
62
7
51
5
10
2
2
33
277
42
174
21

2 n 367

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1

1 - I - 1 - 1 -1 - I - I 21

1

1

2 1

= =
-

- 1 -_

104
8

1
66
5
18
7
10
6
25
2
51
32
2
2

10
3
40
8
7

129
32
14

9
6
8
15
4
26
2
2

23
102
18
117
7

582

66
6

47
5
13
7
8
4
13
2
44
16
1

3601 240

2
3

22
3

1

1
4

1
12
3
4
1

59

2

5
1

1
1

2
1

2
1

1
2

1
9
2
2
1.

28

124
28
2

18
10

3

4
9

1
2

-- _
- 1

64 3
8 5
2 -

4 -
1 -

1

1
3

1

201 1 85

3
1

1

1
1

2
1

141 10

2
4

9 I 6

-19 - 

Noch: Tabelle 1 a. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

endgültig bestarıdan endgültig 
Studienfach beskahden nicht bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer! Deutsche Ausländer 
  

                i. | W. i.| w. i; W. I; w. i. | W. i. | w. I: W. i. | W. 
  

Universität München 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 16 4 - - - - - = 35 10 = z z = - - 
Journalistik 46 24 - - - - - 6 3 - = - - | - - 
Psychologie 33 28 - - 1 - - 54 40 2 2 - - - - 
Politikwissenschaft 21 7 3 1 - - 1 - 21 8 3 1 - - i - 
Soziologie 20 17 1 d - - - u 12 7 - - - - m - 
Betriebswirtschaftslehre 289 98 9 6 68 13! 2 - 347 | 129 22 7 1124 64 3 2 
Volkswirtschaftslehre 48 16 4 - d 2 T. 79 32 3 - 28 8 5 4 
Wirtschaftspädagogik 22 14 - - 3 - i 1, 22 14 - - 2 2 - - 
Wirtschaftsgeographie 14 6 1 1 - - - - - - - - - - - - 
Mathematik 41 14 3 1 12 5 - - 21 9 1 - 18 4 - 
Statistik 18 9 1 1 10 3 - - 15 6 - - 10 1 - - 
Physik 62 5 3 1 2 =) ® Z 69 8 2 - - - - - 
Chemie 14 5 1 1 - - - - 62 15 - - - - - - 
Lebensmittelchemie 4 3 - - - - - - 7 4 1 1 - - - - 
Biologie 77 41 2 1 i - - - 51 26 4 2 1 - - 
Geologie 20 8 - - - - - 5 2 = ze - - - - 
Geophysik 13 3 - - - - - - 10 2 - - - - - - 
Meteorologie 2 - 1 1 - - - - 2 - - = - - - - 
Mineralogie 5 3 i - - - - - 2 - - - - - - - 
Geographie 24 15 - - 2 1 - z 33 23 1 1 4 1 = - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 275} 119| 11 8 10 5 - - 277 | 102 12 9 9 3 - 
Zahnmedizin 44 14 - - 1 - - - 42 18 3 2 - - - - 
Veterinärmedizin 10 8 1 m - - - 174 | 117 A 2 1 1 - - 
Forstwissenschaft 49 1 - - 1 - - - ei 7 1 1 2 - - - 

Zusammen 1157| 462 | 42 20 118 35 7 2 11 367! 582 59 | 28 | 201 | 85 9 6 

                                
Zwischenprüfungen in Hagisterstudiengängen”) 

Geschichte ı - - - - - - - 21 8 2 - & es PR = 

Medienkunde/Kommunikations- 
wissenschaft - - - - - - - - 104 66 5 3 - - - - 

Allg. Literaturwissenschaft 1 - 1 - - - - - 8 6 1 1 - ” er = 

Allg. Sprachwissenschaft/ \ 
Indogermanistik - - - - - - - - 4 = = - = = ® = 

Germanistik . - - - - - - En - 66 47 4 1 - - - - 

Anglistik - - - - - = = - 5 5 _ - - 5 u - 

Ameri.kanistik/Amerikakunde - - - - - - - - 18 13 - - - = - - 

Romanistik - - - - - “ - = 7 2 - - = wi = = 

Erziehungswissenschaft - = - = = - - = 10 8 - - - a = = 

Sonderpädagogik - - - - - - - - 6 4 1 4, = = > = 

Politikwissenschaft - - - Ze - - - - 25 13 1 4 ss - - & 

Kunsterziehung - - - - - - - - 2 2 - - - - - - 

Kunstgeschichte, -wissenschaft 9 4 - - - - 51 44 2 2 - - - - 

Theaterwisserschaft | 5 3 - - - - - - 32 16 1 ı - - - - 
Musikerziehung - - - - - - - ® 2 7 = > = ie P = 

Musikwissenschaft, -geschichte - - - - - - - - 2 - a - er =) er = 

Zusammen | 16 7 2 1 - - - - 360 | 240 ı4 | 10 - - - - 

  
1) Prüfung im Hauptfach.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Sozialkunde
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik '
Chemie
Biologie
Erdkunde
Lehramt an Sonderschulen

(Sonderpäd Fachrichtungen)
Schulpsychologie (Verschie-

dene Lehrämter)

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Sport, Sportwissenschaft
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Agrarwissenschaften
Brauwesen/Getränketechnologie
Brauwesen, 2jähr. StLdiengang
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaften
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Zusammen

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

11

1 065

Deutsche

1. w.

9 8
1 -

11 6
14 9
51 35
41 38
16 16
1 1

1 1 -
7 ! 5

Ausländer

L. w.

12 I 6 - -
17 1 12 -
19 I 7 -
7 5 -
3 - 1
12 8 -

102 91 -

30 25 - - 2 1 1 - - 12

354 272 1 - 33 26 - - 325

527 741 45 21 151 I 61 7 l 2

Technische Universität München

Diplom -Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

21 7 - - 9 4 1 1 -1 22
27 8 - - - - I - - • 48
76 20 3 - 17 3 - - 165
90 10 1 - 72 10 4 - 133
25 4 2 1 3 2 - - 59
9 2 - - 2

12 9 - - 1 1 - - - 42
7 1 1 - 10

- - I
. ! _ _ 1
i

10 9 - - 3 1 2 I - - 15
9 6 1 1 1 1 1 - 1 - - 32

40 13 - - l 21 1 11 1 - - 45
18 2 1 - 11 . - ' -I - 17
22 - 3 - 7 1 1 1 - - 34
21 6 - - 8 ' 5 1 - - 21
52 26 - - 17 11 - - 12
521 26 2 2 - - I 1 1 . 8

1
52 47 - - 3 2 1 1
206 5 10 - 63 2 ' 7 -
193 5 14 1 87 4 21 4
75 27 3 2 - - - -
40 4 2 - 11 1 2 15 - 1 - 1 - -

237 44 i 7 335 i SS 35 D

Oeutsche Ausländer I Deutsche

L. w. w.

Noch: Universität München

Zwischenprüfugen in Lehramtsstudiengängeni)

_ _ 9 1 7

- - - - - - 21 11
7 1 3- - - - - -

- - 7 1 5 - - i 14 I 6
- - l' 1 - - - 49 35
- - 8 1 8 - - 45 6
- - 1 8 1 8 - - 24 21
_ _ _ 1 _ _ _ 1 1

- - 2 2
_ _

- - 2 1
9 I 4

55 25
20 6
16 10
25 14
2 -

- 7 I 4 - - 12 10

10

174

2 0521 996

49
331
318
96
54
5

1 519

12
13
31
7

10
2

24
5

11
13
21

8

4

45
14
13
41
5
2

287

Ausländer Deutsche I Ausländer

w. 1 i. I w.i. 1 w. 1.

‡

73 I 38

3
8
3
4

1

1
3

1

1
2

22
28
1
2

81

2
1

1

1

1

1
2

3
1
1

15

1

202

7
1

21
12

1

9
11
2

11
18
4

4
79
44
1
26

251

- l -
- l -

85

2
1
5 I 3

9 I 6

4

5

5
11
3

4
3
2

2

1

1

5
8

3 I 2

48

1

24

1

1

2

1) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen:
Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-,
Real- und beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.

220 - 

Noch: Tabelle 1 a. 

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1996 
l 

  

Vorprüfungen 

  

A endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

                  ie | W. i. | W. i.| W. i. | W. Ge W. i. | wm. L: w. Is W. 

  

Noch: Universität München 

                            

Zwischenprüfugen in Lehramtsstudiengängen”) 

Kath. Religionslehre 8 8 - - - - - - 9 7 - e = . - - 
Geschichte 1 - - - - - - “ 21 11 = es - - - - 
Griechisch 11 6 - - - - - - 7 3 = = = = _ 2 

Latein 14 9 - - „ 5 - - 14 8 - - 4 - = - 
Deutsch 51 35 - - | 1 - - - 49 35 - - - - - - 
Englisch 4) 38) - - 8 8 10-1045 6 -1  - = = _ - 
Französisch 16) 16| - -1.8 8 ar 2a| 21 io - - - _ _ 
Italienisch 1 1| - - | - _ = - 1 1 | m - _ _ _ 
Spanisch - - - - | - - - = 2. 2 = = = e = = 

Russisch 4 - - - | - - - = = = “ = = = = = 
Sozialkunde 7 5 - - - - - - 2 1 = - - - - - 

Wirtschaftswissenschaften 12 6 - - - - - = 9 4 - - - - - - 

Mathematik 17 12 - - - - - - 55 25 = e = - - - 
Physik 19 7 »- — e - = - 20 6 — - - - - _ 
Chemie 2 5 - - - - - = 16 40 = = = = = - 

Biologie 9 - - - - - = 25 14 - - = = = = 
Erdkunde ; 12 8 - - - - - - 2 = - = = = = = 
Lehramt an Sonderschulen i 

(Sonderpäd Fachrichtungen); 102 91 - - 7 4 - - 12 10 - - - - - - 
Schulpsychologie (Verschie- 

dene Lehrämter) 30 25 | - 2 1 - - 12 10 - - - - = - 

Zusammen 354 | 272 1 - 33 26 - - 325 | 174 - - T - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 1527| 7411| 45 21 151 61 7 2 I2 052 | 996 73| 38 | 202 85 g 6     

Technische Universität München 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

                                

Sport, Sportwissenschaft 21 7 = = 9 4 Ei = 22 12 = @ 7 2 @ = 

Mathematik 27 8 - - - - - - 48 13 3 2 1 1 - - 
Informatik 76 20 3 - 17 3 - - 165 31 8 1 21 5 3 - 
Physik 90 10 1 - 72 10 4 - 133 7 3 1. 12 4 2 1 
Chemie 25 4 2 3 2 - - 59 30 4 1 - - - - 
Lebensmittelchemie 9 2 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Biologie 12 9 z a = =; 5 42 24 1 1 = = = - 
Geologie 7 i _ 5 _ == 10 5 -| = 1 = DE 
Mineralogie 3 - - 100 = - 5 1 - _ _ - - - | = 
Geographie 10 9 - - 3 2 - - 15 a1 - - - - - 10 - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 5 6 4 1 1 - - - 32 13 4 - - - - - 

Agrarwissenschaften 40 13 - - 21 11 - = 45 2a 3 1 1] 5 4 - 
Brauwesen/Getränketechnologie 18 2 1 - ı1 - - - 17 =“ z E 11 -;j 1 - 
Brauwesen, 2jähr. Studiengang 22 - 3 - 7 1 = - 34 = 1 - 2 -| - - 
Lebensmitteltechnolocie 21 6 - - 8 Sl - - 21 8 1 - 11 5 - - 
Gartenbau 52 26 - - 17 11; - - ı2 6 1 1 18 1i 1 - 
Landespflege 52 26 2 2 = = 1 1 8 4 2 2 4 3 - - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaften 52 47 - - 3 2 1 1 49 45 - - 4 4 - - 
Maschinenbau 206 5| ı0 - 63 2 7 - 331 14 22 - 79 3 5 - 
Elektrotechnik 193 5] 14 1 87 4 24 4 318 13 28 3 44 2 8 1 
Architektur 75 27 3 2 - - - - 96 41 1 1 1 - - - 
Bauingenieurwesen 40 4 2 - 71 2 - - 54 | 2 ı 26 3 2 - 

Vermessungswesen 5 -j +1 - 1 = = = 5 2 = = = = ı - 

Zusammen 11065! 2371| 44 7 335 59 35 6 115191 287 eı1i 35 | 251 48 24 2 

1) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: 

Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, 
Real- und beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Lehramt an berufl. Schulen

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Erziehungswissenscheft
Sozialwissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- und Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Wintersemester 1989/90 1 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 1 Ausländer Deutsche I Ausländer

24

24

w.

7

7

1. w. w. i. I w. 1.

Noch: Technische Universität München

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängeni)

1 0891 2441 44

23
37
27
23
56
63
21
25

Insgesamt I 275

Kath. Theologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Informatik

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Südostasienkunde
Erziehungswissenschaft
Schulpädagoaik
Politikwissenschaft
Geographie
Kunstgeschichte

Zusammen

Geschichte
Oeutsch
Englisch
Französisch
Sozialkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

188
3
36

227

1
4
1
3

2

2
2

18

5
2
3
1

11

256

86
1
4

91

1
1

2

2

2
1

10

- 1

- I

7 1 335j 59 35 I 6

57

57

1 576

Universität der Bundeswehr München

Diplom -Vorprüfungen

- - I 2 I - I - I - I
- 1 _1 _1 _1 _

1

7

2
1
6

9

1
1

2

28

16
4

50

Universität Passau

Diplam-Vorprüfungen

; 4- :
-4

11

1
7
4
48
9
33
8
3

113

8
259
8
38

w.

12 I

12

1

L.

299 I 81

106
3
6

4 1 - i 1 3131 115

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen2)

Zwischenprüfungen

3
-

1 - - 11 -

106 9 2

1
4

1
1
1
1
1
1
6
1
1

2

1
1
1
1
1
1
2
1
1

1 I 1 I /91 12

für das Lehramt an Gymnasien3)

3 1I - 2 2
1 -

- I 3 3
3 1

111 41 1 I 1

12

344

7

134

w.

15

1
6

13

1

1

1

3

16

1

1

2

1. w.

3 I 1

3 1

254 I 49

3
14
11
12
4
5

1

50

12
2
3

17

2 I 17

24

1

6 I 1
1

7

7 1

w.

2

1) LA berufliche Schulen: Vorprüfunq im Fach der beruflichen Richtung. - 2) Prüfunq im Hauptfach. - 3) Prüfung in beiden ver-
tieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen.

Noch: Tabelle i a. 

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 
| 

  

Vorprüfungen 
  

endgültig bestänten endgültig 
Seunsenzacl bestanden nicht bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 
                  i. | W. a w. i. | W. 1 | w. i. | w. I | We. 1. | w. Is W. 
  

Noch: Technische Universität München 

  

    

                              

                                
  

Zwischenprüfungen in Lehram:sstudiengängen” 

Lehramt an berufl. Schulen 24 rÄ - | - | - _ | - 57 12 | - - - 3 | 1 = = 

Zusammen 2a 7 -| - -1 = -| -| 8 2| -| - a ı| - | - 

Vor- und Zwischenprüfungen | ! ! | a | 
insgesamt 1.085 | 244 | 71 35| 5 35 I 6 1576| 299 254 43 | 24 2 

Universität der Bundeswehr München 

Biplom-Vorprüfungen 

Erziehungswissenschaft 23 - - - 2 - | - - AN - - - 3 - = - 
. Sozialwissenschaft 37 - - - - | = m 7 = = = 14 “ - - 
Wirtschaftswissenschaften 27 - - - 23 - = - 4 = = = 11 - = = 

Informatik 23 - q - - = j - - 48 - - - 12 = = 
Luft- und Raumfahrttechnik 56 - 1 - 16 - - - 9 5 = = 4 = = = 

Elektrotechnik 63 - 5 - 4 - - - 33 - - - 5 = — - 

Bauingenieurwesen 21 - - - - - - = 8 - - - - - - - 
Vermessungswesen 25 - - - - - - - 3 - - - 1 - - - 

Insgesamt 275 - 7 - 50 - - - 313 = - = 50 - 1 = 

Universität Passau 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie - - - - - - - - 8 - 1 - = = = = 
Betriebswirtschaftslehre 188 86 2 4 2 4 - - 259 | 106 6 = 12 & 1 - 
Volkswirtschaftslehre 8 1 1 1 - - - - & 3 - - 2 ı - - 
Informatik 36 4 6 - 4 - - - 38 6 6 = 3 - = - 

Zusammen 227 sı 9 2 ı1 4 - - 313| 1145 13 - 17 zZ 2 - 

Zuischenprüfungen in Hagisterstudiengängen“) 

Philosophie 1 1 - - - - - - 1 - - - - = = = 
Geschichte 4 1 - - - - - - 4 [2 - - - = = = 
Germanistik 1 - - - - - - - - e 5 = = = - Pe 
Volkskunde 3 2 - - - - - - 1 2 - - - - - = 
Anglistik - - - - - - - - 1 1 - - - - u en 
Romanistik 2 2. - - - - 1 1 - um = - 
Südostasienkunde - - - - - - - = 1 1 = = = = = 
Erziehungswissenschaft - - - - - - - - 1 1 = = & = = Pr 
Schulpädagogik 2 2 - - - - - - 1 1 - - u = = 5 
Politikwissenschaft 2 E35 - - - - - - 6 2 - - Ei - - - 
Geographie - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Kunstgeschichte 8 i - - - - - - 1 1 i 4 - - - - 

Zusammen 18 10 - - - - 1 a1 19 ı2 3 2 - - - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien”) 

Geschichte 5 3 - - - - - - 3 1 - - - = = - 
Deutsch 2 - - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Englisch 3 1 - - - - - - 1 = - - - w mi ai 
Französisch 1 1 - - - - - = 3 3 = = w rn = = 
Sozialkunde - - - - - - - - 3 1 = e = = e s 

Zusammen 11 5 - - - - - - 12 7 - - - = - = 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesami 256|1 106 g 2 31 4 1 1 344| 134 16 2 17 7 1 -                               
T) LA berufliche Schulen: Vorprüfung im Fach der beruflichen Richtung. - 2) Prüfung im Hauptfach. - 3) Prüfung in beiden ver- 
tieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Noppelzählungen.
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Noch: Tabelle 1 a.

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

Studienfach

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin

Zusammen

Evang. Theologie
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Archäologie
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Russisch
Erziehungswissenschaft
Sportpädagogik
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Chemie
Biologie
Geographie
Kunstgeschichte

Zusammen

Kath. Religionslehre
Mathematik
Physik

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

1.

9

2
312
18
73
58

8
46
53

579

3
7
7
14
4

9
3
12
44

29
22
4
2
3
2
8
4
3
4
4
5
9

114
6
7

18

2
24
21

w . i. w. L. w . w.

Universität Regensburg

Diplom -Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

- I _ I _

- 63
- 5

4
1

1931 5

2
1
4
7
3

5
33

18
15
2
2
2
1
4
2
3
4
3
2
9

2021 128

6
4
5

15

796

- 2

4
1

5 73

Zwischenprüfungen in

1

1 1

3 I 1

22 1 3
36 I 20
7 I 4

- - - 3 I 1
28 2 - 195 73
2 - - 10 3
- - - 34 7 1
1 - - 14 4 I
- - - 42 24 I
- - - 8 3 1

- 1 - 132 56
- 1 1 ,

31 4 1 1 503 198 1

Magisterstudiengängen1)

6
2

23
2

8
2
11
50
6
46
18
2
17
1

9
2
3
23
22
3
7

263

2

6
2

i.

5

w

3

5 1 3

1 I 1
1 I 1
1 I 1

2

1

1

3
3

5 I 1

164 1 14

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien1)

3
2
2

7

328 8 6 73 31 4

- 9
- I 9

- 1 7

- 1 25

1 1 791

5

8
32
5
35
15
1
14

4
2
3
12
13

3
5
5

13

375

1

1

2
2

11

1
19 . 14

i . w

1 I -
7 4
2 1
3 -
_ 1 _

2 1

15 I 6

1

1 1

2 I 1

17

•

7 I -

1TUIJ Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr-
amt an Gymnasien - LAG) , soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei
Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.

w.
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Noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

    

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

Vorprüfungen 

s endgültig endgültig 
Studienfach bestanden Hicht bestanden bestanden hicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i. | w 3 | wi 1. W. ie w. 1; w. N; W. i. | w. i. I v.               

    

  

Universität Regensburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorpröfungen Staatsexamen 

    
  

    
                                                  

Kath. Theologie 3 1 - - - - - - 22 3 = - - | - - - 
Psychologie - - - - - - - - 36 20 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft - - - - - - - - 7 4 - - - - - - 
Soziologie 2 - - - - - - - 3 q m - 1 - - - 

wirtschaftswissenschaften 3ı2 | 114 - - 63 28 2 - 195 73 = - 7 4 - - 
Mathematik 18 6| - - 5 2 = - 10 3 - | - 2jı - - 
Physik 73 7 - - - - - - 34 ? - - 3 - = es 
Chemie 58 18 - - 2 1 - - 14 4 - - - - - - 
Biologie - - - - - - = = 42 24 > = - - - - 

Geographie 8 2 - - - - - - 8 3 n - - - - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 46 24 4 4 2 - 3 - 132 56 f 5 3 2 ni = - 

Zahnmedizin 53 21 1 ji 1 - 1 1 - -i - - - - - I = 

Zusammen 5731 193 5 5 73 31 4 1 503 | 198 5 3 15 & - - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen") 

Evang. Theologie 3 2 - - - - - - = = - = - - - Be 
Philosophie 7 1 - - - - - - & 2 - - - - - - 

Religionswissenschaft 7 4 1 - - - - - 2 - 1 1 - = = = 

Geschichte 14 7 - - - - - - 23 6 1 1 - = MN Pr 
Archäologie 4 3 - - - - - - 2 2 1 1 - = = & 
Allg. Sprachwissenschaft/ | ! 

Indogermanistik 9 6 1! - - - - - 8 5; & 1 - - - - 
Griechisch 3 - - - - - - - 2 - - - - = - - 

Latein 12 5 - - - - - - 14 8: - = - - - - 

Germanistik 44 33 a 1 - - - — 50 32: 1 1 - z z - 
Volkskunde - - - - - - - - 6 5 | - - - = 00 > 
Anglistik 29 18 - - - - - - 46 35 1 1 - - - I - 
Romanistik 22 15 - - - - - - 18 15 - - 1 - - Ü 
Slawistik a 2 = e = - - En 2 1 3 2 _ a 

Russisch 2 2 - - - - - - 17 14 3 2 - - - - 
Erziehungswissenschaft 8 2 - - - - - - 1 - = - «= = . = 
Sportpädagogik 2 ki - - - - - - - = - = = - = e 
Politikwissenschaft 8 4 - - - - - - 9 4 . = = = " = 
Sozialkunde 4: 2 - - - - - E 2 2 - - - - - - 
Soziologie 3 3| - z - - - = 3 3 ll = er 2 - - 
Chemie 4i 4 - - - - - - 23 12 - - - - - - 
Biologie 4! 3 = = - = - — 22 13 = - 1 1 _ 
Geographie 5 2 - - - - - - 3 - - - - - - - 

Kunstgeschichte >] 9 - - - - - - 7 5 j' 1 - - - - 

Zusammen 202 | 128 3 1 - - - - 2631| 164 14: 31 2 1 - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Kath. Religionslehre 6 3 - - - - - - g 3 - - - - - - 
Mathematik 4 2 - - - - - - 9 5 - - - - - - 
Physik 5 2 - - - - - - 7 5 - - - - - - 

Zusammen 15 7 - - - - = - 25 13 - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 796 | 328 8 6 73 31 4 1 7911 375 19. 14 17 7 - -               
7) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr- 
amt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei 
Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Sozialkunde
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde
Lehramt an Sonderschulen

(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Philosophie

Kath. Theologie

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfun.gen

bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

1. w. i. w.

bestanden

Deutsche I Ausländer

1. .

Universität Würzburg1)

Diplom -Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

25 5
35 27
14 9

145 43
24 6
(9 2
80 9
61 8
8 5

125 72
11 3
1 1

19 4
133 60
29 13

729 267

11 7
11 7
2 -

12 8
28 20
15 10
11 11

5 5
1 1

4 3
7 3
8 6
13 9
.1 1

26 19

155 110

884 i 3 7 7

I -
1

2

1

6
1

1

1

4
1

8
1

1

1
3
1

I 11 1 7 1 15

Zwischenprüfunaen

11 I 7

in

3

1

1

1

29
31
18

131
4
20
25
19
1

14
7

11
137
29

5 I 1 I - I 476

Lehramtsstudiengängen2

15 5 1

11.
9
2
6

18,
19
12
1
4

1
9
4
4

11.
1

88

200

676.

10
23
14
55

5
1

1

1

3
54
13

1.

2

1

6
1

196 I 10

6
4
1
5
14
15
11
1
3

1

1
1
6

65

140

336 10

w.

1

1

2
1

5

5

endgültig
nicht bestanden

Deutschel

i. w. l i.

2
1
6

2
1

12

12

1
1
3

5

5

1

1

Ausländer

w.

1

1.

1 I 1

Hochschule für Philosophie München

Vorprüfung Magisterstudiengang

I 1 7 1 6 1 1 1 - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 40J 15 1 4 1 - 1 - 1 - 1 -

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern

Diplom-Vorprüfungen

I 2 I - 1 1 I - I - I - I - I - I 9 I 2 I 1 I - I - I - 1 - I -

1) An der Universität Würzburg wurden bisher noch keine Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen durchgeführt. - 2) Lehr-
amt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern (außer Sport)..; daher i.d.R. Doppelzählungen. Lehramt
an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung.

Noch: Tabelle 1 a. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

    

    
    

    
      

        
  

    
  

            

; endgültig endgültig 
——-_-ı ns nicht bestanden bESEaRdEn nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

I, | W. d. | W. i. | W. i. | W. i. W. 1. W. i | W i | w 

Universität Würzburg?) 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 25 5 - - - - - = 23 10 - - - - _ = 
Psychologie 35 27 1 - - - - - 91 23 - - 2 1 - - 
Erziehungswissenschaft 14 9 - - - - = - 18 14 - - 1 1 - - 
Wirtschaftswissenschaften 145 43 2 1 8 - - 131 55 e 1 6 3 - - 
Mathematik 24 6 - - 1 - - - 4 - - - - - - - 

Informatik 19 2 - - - - - - 20 5 - - - - = - 

Physik 80 9g|ı 1 - - - - 25 1 - | - - - - = 
Chemie 61 8 - - 1 1 - 19 8 - - - - - - 
Lebensmittelchemie 8 5 - - - - - - 4 1 - - = = = = 
Biologie 125 72 - - - - - - 14 8 4 al - - - - 
Geologie rt 3 - - - - - - 7 1 - - & - E - 
Mineralogie 1 1 - - - - = - - - = = = - = - 
Geographie 19 4 - - 1 = - - 1% 3 - - - - - - 

Medizin (Allgemein-Medizin) 133 60 6 4 3 - - 137 54 6 2 2 - 1 

Zahnmedizin 29 13 1 4 22 - - - 293.) 13 1 1 1 - - - 

Zusammen 729 | 267 | 11 7 35 5 1 - 476 | 196 ı0 5 12 5 1 1 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen?) 

Kath. Religionslehre ı1 7 - - - - - = 11: 6 - - - - = = 
Geschichte 41 7 - - - - - - 9 4 - - - = = = 
Griechisch 2 - - - - - - - 2 EN = = = = en = 

Latein 12 8 - - - - - - 6 5 = _ - - = en 

Deutsch 28 20 - - - - - - 18: 14 - - - - = - 
Englisch 15 10 - - - - - - 19 15 - - - - - “= 
Französisch 41 11 - - - - - - 2, 1 - - a - = = 
Italienisch - - - - - - - = 1 4 = ® - = = = 
Spanisch 5 5 - - - - - - 4 3 - - - = = 

Russisch 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Sozialkunde - - - - - - - - 1, 4 - - - & - - 
Mathematik 4 K] - - - - - = 9 ‘6 - . - = - - 
Physik 7 3 - - - 4 1 = = . e 
Chemie 8 6 - - - - - 4. 1 - - - - - - 
Biologie 13 9 - - - - - - 11° 6 - - - - e - 
Erdkunde ‘'ı 1 - - - - - - 1 = - _ - - - - 

Lehramt an Sonderschulen 
(Sonderpäd. Fachrichtungen) 26 19 - - - - - - 88 65 - - - = = = 

Zusammen 155 | 110 = - - - - = 200 | 140 - - - = = = 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 834 ı 377 1 11 7 15 5 i - 676 | 336 10 5 32 & 1 1 

Hochschule für Philosophie München 

Vorprüfung Magisterstudiengang 

Philosophie Il siıl-1I -1-]| - I - al 15 4| - | - | - | - 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeusrn 

Diplom-Vorpröfungen 

Kath. Theologie Ii2ı -tIı|1l- 1 - 1-1 - 1 - 91 2 1l- 1-1 - - I > 

1) An der Universität Würzburg wurden bisher rıoch keine Zwischenprüfungen in Ma 
amt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern (außer 
an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. 

isterstudiengängen durchgeführt, - 2) Lehr- 
port); daher i.d.R. Doppelzählungen. Lehramt
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 1 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. w. w. 1. 1. w. w. L. w.

Innenarchitektur

Innenarchitektur

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Darstellende Kunst
Dirigieren
Instrumentalmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musiktheorie

Zusammen

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Akademie der Bildenden Künste München

Diplom-Vorprüfungen

I 13 I 4 I 1 1 1 I - I - 1 - I - I 3 I 3 I - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 -

Akademie der Bildenden,Künste Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen

- 1 - 1 - I - I - I - I - I - I

14 I 8

14

1

-4

7

11

18

8

-
I = I =

2

5

7

Hochschule für Musik München

I

Hochschule für Kusik Würzburg

Diplom-Vorprüfungen

3 I 1 I - I - I - I i I -

12
3
34
4

54

Zwischenprüfung für das Lehramt an Gymnasien

54

8

21
.2

31

31

1

1

1

Noch: Tabelle 1 a. 

- DA =» 

  
Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

  

Vorprüfungen 

  

  

                  
  

  

                        

A endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | w | i. | FE Er | will will wl il wli. | w. 

Pkademie der Bildenden Künste München 

Diplom-Vorprüfungen 

Innenarchitektur 13 «lıı 11 - I - 1-1 - 1 31 31 -I- 01 > = | = - 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Diplom-Vorprüfungen 

Innenarchitektur - -)- I - I - Ik tn |» 1 3 Al =-ı = | = = | ® - 

Hochschule für Musik München 

Musikerziehung 14 | 8 |- = = = - - - - - I- |- |- - 

Vor- und Zwischenprüfungen | 
insgesamt 14 8 - - - = = an u zu = & = es - - 

Hochschule für Musik Würzburg 

Diplom-Vorprüfungen 

Darstellende Kunst 1 - | - - - - - - 12 - = = = = = 

Dirigieren - - - - - - - - 3 - - - = = n = 
Instrumentalmusik 4 2 - - - - - - 34 21 - - - - - - 
Kirchenmusik - - - - - - - - 4 2 - - - - - - 
Komposition 2 - - - - - = En n u = = - - - - 
Musiktheorie - - - - - - - - 4 - 1 - - - - - 

Zusammen 7 2 | - - - - - - 54 31 1 - = = = = 

Zwischenprüfung für das Lehramt an Gymnasien 

Musikerziehung 11 5 - - - - = nn - = - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 18 7 - - - - - - 54 31 1 - - - = =      
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1989/90

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfunge n

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer

w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 1 71 3

davon
Evang. Religionspädagogik u. 1

kirchl. Bildungsarbeit
Kath. Religionspädagogik u.

kirchl Bildungsarbeit r 7

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Verwaltungswesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik
Biotechnologie

Agrar, Forst- u.
wissenschaften

davon
Landbau
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenhau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-

technik
Produktionstechnik
Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Gestaltung

Ernährungs-

7-1
1. W.

1 9671 9821 20

334 2381 1
584 301. -
922 422 16
127 21 3

150 32 3

10 41 -
140 281 3

- -1 -

176 621 5

38 7 1
12 6 2
24 10 1
69 36 1
33 3 -

1 974 233 51

496 131 12
81 2 1
99 12 4
113 9, 3
191 61 -

19 61 -
26 11 -
58 8 3
47 4
7 -

45 1
38 12
478 18 14
218 92 5
62 28 1
140 14 5
28 7 1

26 181 1

Insgesamt 14 300 1 3301 80

6

6

3

1

2 1 -

1

1

9

L. w. 1. w.

Hochschulen insgesamt

1 1
1

1

1 1

201 1 73

30
34
110
27

16
16
40
1

25 I 3

4
20
1

19

6
10

2
1

334

87
15
34
17
11

1

4
1
2

121
20

13
2

2
1

5

2
3

2

2

5 ! 1

4

1

33

2

2
4
5

4
6
7

3

580 1 115

1

17

3

5

7
1

1.

25

•••

w. w.

106 '66 - - 3 -

27 18 - - - -

791 48! - - 1 3 -

2 39111 3121 42 l 23 227 l 86

889 .689 18 13 24 17
460 205 - - 48 29
870 392 22 10 124 36
172 26 2 - 31 4

3141 621 10 l 4 1 50 l 12

20 3' - - 1 1 -
274 49 9 4 1 48 11
20 101 1 - 1 1 1

2001 891 3 l 1 1 20

55 181 1 - 2 -
16 10 - - 12 6
19 10 - - 2 -
83 46 1 1 1 1
27 5 1 - 3 -

2 4621 298 59 l 6 l 485 l 56

4391 8j 19 - 153 10
1021 1 1 - 14 1
1191 9 4 - 26 3
1061 8 5 1 21 4
621 18 - - l B 4

23 6 - - 4 1
7 - - - 1 1

108 22 2 - 15 2
36 1 - - 1 1
17 3 - - 18 -
70 5 - - 8 1
36 16 - - 4 2
717 17 20 - 137 5
250 95 3 2 40 18
127 57 4 3 I 1 -
2251 25 1 - 34 3
181 71 - - - -

1551 961 6 5 l 2

5 62811 9231 120 l 39 Ì 787 l 161

4
1

1

1

21

3
2
1

1
13
1

28

W.

2

•

Universität Bamberg

Sozialwesen 31 31 - 1 - 1 7 1 3 1 - 1 - 1 671 481 -1 -1 31 31 - 1 -

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

7
4

11

3
4

7

1

1

Universität Eichstätt

1

1

1

1

79
51

130

.48
38

86

1

1

1

1

3
1

4

1

1
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1989/90 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

        
  

                        

a R endgültig endgültig 
Studienfach bestanden sche. bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

zu | W. Ä. B W. i. | W. i. W. 1. W. 1; | W. I: | W. i | w 
l 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften | 7 3| - - 1 1 - -) 106] 66| - - 3 - - - 

davon 
“Evang. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit - - - - - - - - 27 18 - - - - - - 
Kath. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit 7 8 - - 1 4, - - 79 48 - - 3 - - - 

Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaften 1967| 982) 20 6 201 73 5 - 391j1 312] 42 23 | 227 86 5 2 

davon 

Sozialwesen 334| 238 1 - 30 16 - - 889| :689;| 18 13 24 17 - - 
Verwaltungswesen 584) 301 - - 34 16 - - 460| 205 - - 48 29 - - 
Betriebswirtschaft 922| 422) 16 6 110 40 2 - 870) 392) 22 10 | 124 36 4 2 
Wirtschaftsingenieurwesen 127 21 8 - 27 1 3 - 172 26 2 - 31 4 1 - 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften 150 32 3 - 25 3 2 - 314 62| 10 4 50 12 1 - 
davon 

Mathematik 10 4 - - 4 m - - 20 8 - - 1 - - - 
Informatik 140 28 - 20 2 2 - 274 49 9 48 11 1 - 
Biotechnologie - - - - 1 1 - = 20 10 1 - 1 1 - - 

Agrar-, Forst- u. Ernährungs- 
wissenschaften 176 62 5 - 19 5 1 - 200 89 3 1 20 7 1. - 

davon 

Landbau 38 7 1 - 6 - | - - 55 18 T - 2 - - - 
Lebensmitteltechnologie 12 6 2 = 3.0 4 - - 16 10 - — 12 6 1 - 
Gartenbau 24 10 1 - - - | - - 19 10 - - 2 - - - 
Landespflege 69 36 1 - e ıı! el - 83 46 1 1 1 1 - - 
Forstwirtschaft 33 3 - - 1 - - - 27 5 1 - 3 - - - 

Ingenieurwissenschaften 1974| 2331| 51 3 334 33 17 - 462] 298| 59 6 | 485 56 21 - 
davon . 

Maschinenbau 496 13| 12 - 87 2 3 - 439 8) 19 - 1 153 10 3 - 
Fahrzeugtechnik 81 2 1 - 15 - - - 102 Kl 1 “ 14 1 2 = 
Feinwerktechnik 99 12 4 1 34 2 5 - 119 g 4 - 26 8 1 - 
Verfahrenstechnik 113 9 3 - 17 4 - - 106 8 5 1 ei 4 - - 
Chemieingenieurwesen 19 6 - - 11 5 - - 62 18 - - B 4 - - 
Druck- und Reproduktions- \ 

technik 19 6 - - 1 - - - 23 ‘6 - 4 1 - - 
Produktionstechnik 26 1 - - - - - - 7 - - ” 1 1 - - 
Physikalische Technik 58 8 3 - 4 - - 108 22 2 - 15 2 - - 
Versorgungstechnik 47 4 - - 1 - - - 36 1 - - 1 4 - - 
Werkstofftechnik 7 - 2 - 2 - - - 17 3 - - 18 - - - 
Kunststofftechnik 45 1 - - - - - - 70 5 - - 8 1 - - 
Textiltechnik 38 12 - - ‘6 4 - - 36 16 - = 4 2 1 - 
Elektrotechnik 478 18| 14 121 6 4 - 717 17| 20 - 1137 5 13 - 
Architektur 218 92 5 - 20 7 1 - 250 95 3 2 40 18 1 - 
Innenarchitektur 62 28 4 - - - - - 127 57 4 8 1 - = - 
Bauingenieurwesen 140 14 5 1 13 3 1 - 225 25 1 - 34 3 n Z 
Vermessungswesen 28 ri 1 - 2 - - - 18 7 = - - - - - 

Gestaltung 26 18 1 - - - - - 155 96 6 5 2 - - - 

Insgesanmt 4 30011 330 | 86 9 580 | 115 25 - 628/11 923! 120 39 | 787 | 161 28 2 

Universität Bamberg 

Sozialwesen 3| 3l - - | I 31 -I - 67| 4 - - 3I 38 - I > 

Universität Eichstätt 

Kath. Religionspäödagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit 7 8 - - - | - 79 ‚48 - - ] - - - 

Sozialwesen 4 4 1 - - - - - 51 38 1 1 1 1 - - 

Insgesanmt 11 7 1 - 1 I - - 130 86 1 1 4 1 - -
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländerl Deutsche 1 Ausländer

i. w. i. w. w. w. w. 1. w. w. w.

Technische Universität München

Lebensmitteltechnologie I 12I 61 2 I - I 10 I 4 I - ! - 161 101 - I -1 121 61 11

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

38
67
11
2

1

1181 -1 1

Universität der Bundeswehr München

1
9
8

- I 18

1

1

2 I -

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

11

8
6

1

1
2

4

--
- !
-
-

Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit -I -1 -1 - 1 -1 -1 -1 -1 271 181 -I - I -1 - I -

Betriebswirtschaft 46 1 19 -
Informatik 33 1 4 1
Maschinenbau 42 1 -
Elektrotechnik 45 1 1
Architektur 17 11 -
Bauingenieurwesen 25 2 -
Gestaltung 4 4 -

Insgesamt 212 42 2

Sozialwesen 12! 8 -
Betriebswirtschaft 42 19 1
Maschinenbau 21. - -
Textiltechnik 38 12 -
Elektrotechnik 32 3 1
Architektur 20 7 -
Innenarchitektur 1 1 -
Bauingenieurwesen 7 - -
Gestaltung 4 4 -

Insgesamt l 1771 541 2

Betriebswirtschaft 97 50 3
Maschinenbau 27 2 -
Elektrotechnik 26 2 -

Insgesamt 150 54 3

Sozialwesen I 11 9 -
Betriebswirtschaft I 47 19 -
Maschinenbau ' 36 2 -
Elektrotechnik 21 - 2

Insgesamt 1 1151 301 21

2

2

Fachhochschule Augsburg

14 8 - -
5 - 1

_ _ _

35 8 1

Fachhochschule Coburg

1 1 - -
6 2 - -

14 - 1 -
6 4 - -
9 - _

1 - -
- _

37 7 1

Fachhochschule Kempten

5
6
12

23

2

2

1
1

2

Fachhochschule Landshut

3
6

7

24

2
4
1
1

8

55
58
108
85
52
37
51

446

18
43
21
36
38
12
35
23
17

243

83
21
63

167

37
47
42
45

23
7

3
19
5
34

91

14
18
2
16
2
7
21
5
16

101

41
1
1

43

28
21

1711 49

1
7
3
1

1

13

4

4

1
1

1

13 I
11 I
8 1

6 !
2
4
1

2 1
1

- I1
-
_ !

1 I 45 I 4

2 I -

2
7
19
4

17
3

7

59

2
51 I

2  1

-  1

2  j

_

2 I 2

2

: 1 :

- 1 -

12 1 2

12 I 4
40 I 4
8 1 1

60

3 1 2
14 1 5
6 1

14 I 2

37 10

3

3

1

1

2

Noch: Tabelle 1 b. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

                    

  

  

    

    

      

      

        
    

  

        
    

  

  
  

  

  
  

  
  

  

  

  

  
  

; endgültig ; endgülti Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nieht enden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

a | w i. | W. = W. i. W. I | w. a | w | w. i | w 

Technische Universität München 

Lebensmitteltechnologie 12 | 6I 2I| - I Ol al - I > 1] 121 - ı 2] 6I 1ıI - 

Universität der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 38 - - - 1 - 100 - - ı1 - - 4 1 - = 
Maschinenbau 67 - 1 - 9 - 1 - -[. - = | = | si = a 
Elektrotechnik 11 -|  - z 8 z = = 8 10 -| 1: -| - - 
Bauingenieurwesen 2 -| - | 4 - - 1 - 6 -| - | 2 I» - 

Insgesamt 118 -| 1 -| i8 -1.2j - 25 -| - al -i | = 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Evang. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit -] -1 -1 | -| -I -1 -1. 271 38 -| I -I  -! - - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 4| 19| - - 14| 8 - - 5| 293 - 131 2} | 2 
Informatik 33 4 1 - 5 - 1 - 58 7a | ar a - 
Maschinenbau 2| ıl -| - sl -ı -| - I mel -| 7 al -i -| - 
Elektrotechnik 45 1 1 - 7° - - | 85 3 3 | 6: - | - - 
Architektur 17 11 - - 1 - - -1 3 19 1 - 1.2: 1, - - 
Bauingenieurwesen 25 | 2 az -| - - - - | 37 5 - 4! =; - - 
Gestaltung 4 4 - _ | - e Bu | 53| 3 ı 1 | Fu - 

Insgesamt 212 42 2 - 35 | | - 446 9 3 | s al 2 2 

. Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 12 8 - - 1 1 - - 18 14 - 2 2 - - 
Betriebswirtschaft 42 19 - 6 2 - - 43 18 - 7 5 - - 
Maschinenbau 21 - - - 14 - - 21 2 - 19 1 - - 
Textiltechnik 38 12 - 6 4 - - 36 16 - 4 2 1 - 
Elektrotechnik 32 3 - 9 - - - 38 2 - 17 - 1 - 
Architektur 20 7 - - 1 - - = 12 7 - 3 2| - - 
Innenarchitektur 1 1 - - - - - - 35 21 - - - - - 
Bauingenieurwesen 7 - - - - — = 23 5 - 7 - - - 
Gestaltung 4 4 = = - - - - 17 16 - - - - - 

Insgesamt 177 54 2 - 37 7 1 - 2431 101 - 59 22 | 2 - 

Fachhochschule Kempten 

Betriebswirtschaft 97 50 2 5 2 - - 83 41 12 4 - - 
Maschinenbau 27 2 - - 6 - 1 - 21 3 40 4 - - 
Elektrotechnik 26 2 - - 12 - 1 - 63 ı - 8 1 3 - 

Insgesamt 150 54 3 2 23 2 2 - 167 43 4 60 9 3 - 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen ı1 9 - - 3 2 - - 37 28 - 3 2 - - 
Betriebswirtschaft 47 19 - - 6 4 - - 47 21 1 14 5 - - 
Maschinenbau 36 2 - - 8 ji - - 42 - 1 6 1 - - 
Elektrotechnik 21 - - 7 1 = - 45 - - 14 2 1 - 

Insgesamt 115 30 2 = 24 8 = = 471 49 2 37 10 1 -            
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

'bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. 1. w. I i. w. w. 1. w.

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- u. Reproduktions-
technik

Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

71
200
67
27
92
81
66
16

52
129
15
7
3
2
9
4

191 6
581 8
471 4
1101 5
69) 30
391 6
17 5
111 6

9901 291

Sozialwesen 501 34
8etriebswirtschaft 1601 60
Informatik 221 3
Maschinenbau 56 I 1
Feinwerktechnik 33 3
Verfahrenstechnik 22 2
Chemieingenieurwesen 19 6
Werkstofftechnik 7 -
Elektrotechnik 99 6
Architektur 46 17
Bauingenieurwesen 26 3
Gestaltung 3 1

Insgesamt I 5431 136

Sozialwesen 38 31
Betriebswirtschaft 123 46
Mathematik 10 4
Informatik 28 6
Maschinenbau 78 3
Elektrotechnik 80 1
Architektur 34 14
Bauingenieurwesen 22 3

Insgesamt l 4131 108

Betriebswirtschaft 40 15
Wirtschaftsingenieurwesen 12 3
Informatik 19 6
Verfahrenstechnik/Holztechnik 75 3
Produktionstechnik 26 1
Kunststofftechnik 20 1
Innenarchitektur 61 27

Insgesamt l 2531 56

6
3
1
4
1
4
1

3

4
4
1
1

2

1

1

Fachhochschule München

1
15
13
4
10
15
12
4

1
4
1
9
2
6
1

40 I 4 1 98

5

2

2

1

12

1

1
2

1

5

1

1

2

1
71 2
- I 3
1

2
2

3
1

121 11

Fachhochschule Nürnberg-

7
26
4
18
22
10
11
2
45
6
3

156

3
4

1
2
2
5

2
1

21

3

3

6

--

Fachhochschule Regensburg

2 -
- I 12 3
- 1 4 -

5 1
-I 12 -

18 2
7 3
3 2

63 11

Fachhochschule Rosenheim

1 I - 1 -1 -

1

1
3

4

123 97
165 94
93 15
64 18
49
102
90
301 5

23
108
36
161
77
42
9
35

1 207

108
170
27
62
29
19
62
17
105
46
28
25

698

81
109
20
56
79
156
46
66

613

67
21
27
57
7
38
92

309

6
22
1
4
31
4
4
18

327

100
60
7
1
3
1
18
3
5
16
4
12

230

58
50
3
6
2
2
16
7

144

.40
3
4
2

3
36

88

9
9
2
3

11 6
1! 1
6! 3

5

2

15
2
1

7
7

1

2

601 20

8
1
3
1

1

1

15

2

2
2

3

3

1

7 1 2

1 1

4 3

5 4

2
29
12
16
12
14
5
5

4
15
1
23
16
9

1641

2
30
8
32
21
10
8
18
30
7
8

174

6
1
5
22
31
5
2

72

3
3
1
6
1
2
1

1
13
3
3

1

2

1
2
1

9
2

2
1
1
1
2
1

4

391 12

3
1
2
2
2
4

2

21 -

161 7

2
1
2

1

1

:L

171 3

Noch: Tabelle 1b. 

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 
  

  

  

  

                          

                                              

  

. endgültig ER endgültig 
Studienfach bestanden nicht: bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i. | W, I, | W. a || w. iu | W. I. ®& i. | W. i. | W. I. w. 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 74 52 - - pl ni - - 123 97 9 7 2 i * - 
Betriebswirtschaft 200) 129 6 2 15 2 - 165 94 9 7 29 13 2 - 
Wirtschaftsingenieurwesen 67 15 3 - 13 - 3 - 93 15 2 - 12 g d - 
Informatik 27 7 1 - 4 1 - - 64 18 3 1|.16 3 1 - 
Maschinenbau 92 3 4 - 10 - - - 49 1 6 - 12 - 1 - 
Fahrzeugtechnik 81 2 1 - 15 - - - 102 4 1 - 14 1-2 - 
Feinwerktechnik 66 9 4 I 12 - 2 - 90 6 3 - 5 1 1 - 
Verfahrenstechnik 16 4 4 - 4 - - 30 5 3 5 2 = - 
Druck- u. Reproduktions- 

technik 19 6 - - 1 - - - 23 6 - - 4 EN - - 
Physikalische Technik 58 8 3 = 4 - - - 108 22 2 z 15 2 - - 
Versorgungstechnik 47 4 - - 1 - - - 36 1 - - 1 1 - - 
Elektrotechnik 110 5 7 - 9 -. 3 - 161 4| 135 - 23 - - 
Architektur 69 30 4 - 2 4 | 1 - 77 si 2 2 16 9 - - 
Bauingenieurwesen 39 6 4 1 6 - - - 42 4 1 - 5 2 z - 
Vermessungswesen 17 5 1 - 1 - - - 9 4 - - - = - - 
Gestaltung ı1 6 1 - - - - - 35 13 2 2 1 m = - 

| 
Insgesamt 9901 2911 40| 4 98 12 41 -1 1 2071 .327| 60 201 184 39 12 - 

Fachhochschule Nürnberg - 

Sozialwesen 50 34 - - 7? 3 - - 108| 100 - - 2 - - - 
Betriebswirtschaft 160 60 5 1 28 4 - - 170 60 8 30 3 - - 
Informatik 22 3 - - 4 Rn - - 24. 7 1 8 1 - - 
Maschinenbau 56 1 2 - 18 1 - - 62 1 3 - 32 2 2 - 
Feinwerktechnik 33 8 - - 22 2 3 - 29 3 1 - pr: 2 - - 
Verfahrenstechnik 22 2 - - 10 2 - - 19 ı - 10 2 - - 
Chemieingenieurwesen 19 6 - - ı1 5 - - 62 18 - - 8 4 - - 
Werkstofftechnik 7 - 2 - 2 - - -: 17 3 - - 18 = - - 

Elektrotechnik 99 6 2 1 45 2 3 - 105 5 1 - 30 4.0 - 
Architektur 46 17 - - 6 1 - - 46 16 - - 7 2 1 - 
Bauingenieurwesen 26 3 1 - 3 ı - - 28 4 = - 8 - - = 
Gestaltung 3 1 - - - - - - 25 12 1 - - - - - 

Insgesamt 5431 136] 12 2 156 21 6 - 6981| 2301 15 31 174 16 7 - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 38 31 1 - 2 - - - 81 58 2 4 - - - - 
Betriebswirtschaft 123 46 | - 12 3 - - 109 50 - = 6 - = = 
Mathematik 10 4 - - 4 - - - 20 3 - - 1 - - - 
Informatik 28 6 - - 5 1 - - 56 6 2 1 5 3 - - 
Maschinenbau 78 3 - - 12 - - - 79 2 2 - 22 2 - - 
Elektrotechnik 80 1 - - 18 2 - - 156 2 1 - 31 1 - - 
Architektur 34 14 - - 7 8 - - 46 16 - - 5 e - - 
Bauingenieurwesen 22 3 - - 3 2 - - 66 7 - - 2 - - - 

Insgesamt 4133| 108 - - 63 ı1 u - 8131 144 7 2 7el sl = - 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 40 15 1 1 - - - - 671 40 - - | 3| 1 | - 
Wirtschaftsingenieurwesen | 12 3 - - - - - - 2i 3 - - 3 | - - - 
Informatik 19 6 1 - 1 - - - 27| 4 1 1 1 - - 
Verfahrenstechnik/Holztechnik 75 3 2 - 3 - - - 57 2 - - 6 - - - 
Produktionstechnik 26 1 - - - - - - 7 - - - | i 1 - - 
Kunststofftechnik 20 ı - - - - - -| 38 3 - - 2| - - - 
Innenarchitektur 61 27 1 - Ä - - - -| 92 35 4 3 1! - - - 

Insgesamt j 253 MM 5 4 4 - - .| 309 88 | 4 ul i - - 
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Biotechnologie
Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Bibliathekswesen
Innere Verwaltung
Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Insgesamt

Wintersemester 1989/90 Sornmersemester 1990

Vorprüfungen

bestanden
1 endgültig

nicht bestanden bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Aus1änder1 Deutsche 1 Ausländer

1.

38
24
69
33

w.

7
10
36
3

1641 56

58
129
48
11
77
25
54
32
19
11
4

I 468

48
65
3
2
1

13

2
3

137

1
1
1

3

5

w. i. I w.

Fachhochschule Weihenstephan

1
6

2
1

10

1

1

2

-1 -
- -
1

1

w. i .

20 10 1
55 18 1
19, 101 -
831 461 1
271 51 1

2041 891 4

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

4
23
14
1
2

6
3
1
1

4
10
1

7 I - I 55I 18-

1

1

76
120
58
42
57
32
56
17
23
9
27

517

54
45

7
1
2

3
16

142

w. 1.

- - 1 2
1 I 1
- ; 3

1 1 9

- -
- I
i i 1

2

3

3
9
16
7
14
6
7
7
2

w.

1

2 I

3
3
1
2

1
1
2
1

711 14

Stiftungsfachhochschule München

721 401 -1 -1 11 -1 -.I - 1 2401 1791 51 31 2 1 1

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

151 91 - I - 1 41 21 - I - I 881 731 1 I 1 1 6 1 4

58-4! 301
-

584 301

Bayerische Beamtenfachhochschule

34

34

16

16

23 I 17 I

75
362

460

43
145

205

2
46

48

2
27

29

w.

I - I -

-

Noch: Tabelle 1b. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Vorprüfungen 

  

  

  

  

  

  

  

    

  

    

  

  

    

  

    

      

    

  

    

  

  

      

n \ endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht. bestanden bestanden Richt bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer ı Deutsche Ausländer 

is | i | W Er W. i. W. i. | w. iu | W. 3: | W. i | w 

Fachhochschule Weihenstephan 

Biotechnologie = - - - 1 =] - 20 10 1 - 1 1 - - 
Landbau 38 7 1 - 6 - = | - 55 18 1 - 2 - - - 
Gartenbau 2a 120 1) - Bd ee BEE Bau CI Busse 1: Basen Base Base 5 Baal BE Be 
Landespflege 689 36 1 - 2 1 - sl 41 21 1 N 1 - | - 
Forstwirtschaft 33 3 - = 4 1 - - m 27 5 1; - 3 - - | - 

| | Insgesamt 164 56 3| - | 10 2 I - 204 89 4 1 9 2 -| = 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 58 48 - 4 4 - - 76 54 - - 3 3 - - 
Betriebswirtschaft 129 65 - - 23 10 - - 120 45 - “ 9 3 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 48 3 - - 14 1 - - 58 8 - - 16 1 - - 
Informatik ı1 2 - - 1. - 1 - 42 7 1 1 7 2 - - 
Maschinenbau 77 d 5 - 2 - = = 57 1 z - 14 - = = 
Kunststofftechnik 25 - - - - - - - 32 2 - - 6 i - - 
Elektrotechnik 54 - d - 6 1 - - 56 - - - 7 1 - - 
Architektur 32 13 1 - 3 2 - - 17 6 - - 7 2 - - 
Bauingenieurwesen 19 - - - 1 - - - 23 - - - 2 1 - - 
Vermessungswesen 31 2 - - 1 - - - 9 3 - - - - - - 
Gestaltung 4 3 - - = = = - 27 16 2 2 - - - - 

Insgesamt 46BI 137 7 - 55 18: 4 - 517| 142 3 3 71 14 - = 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen 72] 4 -| - | 1| -| „| -1 2401| 179] 5| 3|I 2] 1] -] - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen se sd -I -I a 2 Sa 7a a al 5 Aal | - 

Bayerische Beamtenfachhochschule 

Bibliothekswesen - - -1 > = = = - 23] 71 - Z _ z z z 
Innere Verwaltung 584] 301 - | - 34 16 - - - - - - | - - | - 
Finanzverwaltung =| - -| - - - | - 75 43 - - | 2 2 - - 
Steuerverwaltung -[ - - - | - - = | - 362) 145 - - 46 27 - | - 

Insgesamt MM 301 -| - 34 16 - - 4560| 205 - - 48 ı 20 | | -
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Tabelle 2 a. AbschlußprOfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1989/90

Fächergruppe
Studienfach

Prü-
fungs-
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. w. w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Theologie MA

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte

MA
Ur-u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Journalistik
Medienkunde/Kommuni-
kationswissensch. MA

Bibliotheks-
wissenschaft MA

Allg. Sprachwissens h./
Indogermanistik MA

Alla. Literatur-
wissenschaft MA

Griechisch MA
Latein MA
Germanistik

MA
Deutsch f. Ausländer MA
Volkskunde MA
Nordistik MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Ameri-
kakunde .MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Afrikanistik MA
Ägyptologie MA
Indologie MA
Islamwissenschaft MA
Japanologie MA
Orientalistik

MA
Sinologie l MA
Außereurop. Sprachen u.
Kulturen in Südost-
asien, Ozeanien und
Amarika MA

Völkerkunde MA
Psychologie

MA
Erziehungswissen-
schaft

Schulpädagogik
Sonderpädagogik

Sport
davon

Sportwissenschaft ' 0 46
Sportökonomie D 1
Sportpädagogik

j
MA 6

Rechts-,Wirtschafts- u.
Sozialwissenschaften 2 052

davon
Politikwissenschaft D 21

MA 71
Sozialwissenschaft D 19
Soziologie o 17

MA 12
Rechtswissenschaft ST 840

1) ST 120

1 025

4
87

135
33
2

103
14
14
36

594

1
39

35
8
1

43
7

11
18

52! 32

4

7

1
1
4
8

161
17
18
1

36

21
45
12
2
2
3
2
5

2
6

16
95
3

43
MA 22
MA 1
MA 7

53

4

4

1
1
4
7

113
14
13

22

19
38
9
2
2
1
2
4

3

12
74
1

24
18

7

27

23
1
3

758

7
27
11
10
5

311
49

55

4

5
1
2
2

1

1

10
3

3

2

2
4

1
2

38

1
9
1

8
1

23

2

3
1

1

1

7
2

1
1

1

1
1

8

3

Hochschulen insgesamt

9

1
2

1

4

1

1

2

2 I 1

1
2 I 1

1

102

1
91

44

43

2

1

1 095

3
82
1

140
38
8
94
10
18
31

45

3

11

5
2
3
28
152
20
17
2

51

27
46
14

3

2
5
2
1
11

1
16
121

49
18
1
12

• 31

29
2

2 122

28i
77.
25,
25'
12-
857

620

2
33

27
14
3
47
4
11
13

25

3

5

4
1
2
16
112
17
12
1

38

18
39
12

3

4
1

5

81

30
14
1
12

18

17
1

825

14
27
8
14
5

375

56

2

6
4
1
4

1

11
7

2

3

2

3
4

1

1

1

1

39

2

7

22

1

1

2

1
1

1

1

1

1

15

2

6

13

6

1

1
2

1

1

133

102

8

1

1
2

1

51

47

:

1

1

TOW-gaeutung der Abkürzungen geht aus der Aufgliederung nach Prüfungsarten auf S. (Untergliederung von Insgesamt) hervor.
1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1989/90 

  

  

  

  

              
  

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

4 Prü- a ana 
Fächergruppe . endgültig onat endgültig 
Studienfach fungs- basbariden nicht Bosaanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

1; | w. Ta W. | W. i; W. i. | w Es | w. is | W. I. w. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- . 
wissenschaften 1025} 594| 55 23 9 4 2 - [1 095] 620 56| 22 13 8 - - 

davon 

Evang. Theologie MA 4 ı - - a - - - 3 2 2 - - - - - 
K 87 39 - - 2 1 - - 82; 33 - - 6 3 - - 
F - - - - - - - 1 - - - - - - - 

Kath. Theologie D 135 35 4 = = - - - 140 27 6 - - - - - 
Philosophie MA 33 8 8 2 - - - - 38 14 4 - 1 - - - 
Geschichte D 2 a - - - - - = 8 3 4 ” » = = Een 

MA 103 43 5 3 1 1 - - 94: 47 4 - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 14 7 1 1 z - - - 10! 4 = = - - - - 
Archäologie MA 14 1 2 - - - - - 18 11 1 - 1 1 - - 
Journalistik D 36 18 2 1 - - - - 31 13 - - - - - - 
Medienkunde/Kommuni- 

kationswissensch.| MA 52 32 - - - - - - 45. 25 4 1 - - - - 
Bibliotheks- 

wissenschaft MA 4 4 - - - - - - 3 & - - - - - - 
Allg. Sprachwissensch./ 

Indogermanistik MA 7 4 1 d - - - - ı1 5 - = - - - - 
Allg. Literstur- 

wissenschaft MA 1 1 - - - - - - 5 4 - - - - - 
Griechisch MA a 1: - - - - - - 2 4 = = - - - 

Latein MA 4 4 T - - - - 3 2 - - - - - - 
Germanistik D 8 7 - - - - - - 28 16 - - 1 EN - - 

MA 161) 113| 10 7 2 1 2 - 152| 112 11 5 2 2 - - 
Deutsch f. Ausländer MA 17 14 3 2 - - - - 20 RZ 7 6 - - - - 
Volkskunde MA 18 13 - - - - - - 17 12 - - 1 - - - 
Nordistik MA 1. - - - - - - - 2 1 - u = - - - 

Anglistik MA 36 22 3 - 2 8 - - 51 38 2 i - - - 
Amerikanistik/Ameri- 

kakunde "MA 21 19 - - - - - - 27 18 3 2 - - - - 
Romanistik MA 45 38 1 1 - - - - 46 39 - - - - - - 
Siawistik MA 12 9 3 1 - - - - 14 12 2 2 - - - - 
Afrikanistik MA 2 2 - - - - - - - - - - - - - - 
Ägyptologie MA 2 2 - - - - - - 3 3 - - - - - 
Indologie MA 3 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Islamwissenschaft MA 2 2 2 - - - - - 2 - - - - - - - 
Japanologie MA 5 4 - - - - - - (e) 4 - - - - - - 

Orientalistik D - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
MA 2 - - - - - - - 1 - - - - - - - 

Sinologie MA 6 - - - - - - ı1 5 - - - - - - 
Außereurop. Sprachen u. 

Kulturen in Südost- 
asien, Ozeanien und 
Amerika MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 

Völkerkunde MA 16 12 2 - - - - - 18 9 3 1 - - - - 
Psychologie D 95 74 4 1 - - - - 121 81 4 1 - - - - 

MA 3 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Erziehungswissen- 

schaft D 43 24 1 1 1 - - - 49 30 - - 1 4 - - 
MA 22 18 2 1 - - - - 18 14 1 1 - - - - 

Schulpädagogik MA 1 - - - - - - - 1 11 - - - - - - 
Sonderpädagogik MA 7 7 - - - - - - 12 12 1 t - - - - 

Sport 53 27 - - - - - - 81 18 1 1 - - - - 
davon 

Sportwissenschaft D 46 23 - = - - - - 29 17 1 1 - - - - 
Sportökonomie D 1 1) = = =) = = = 2 il - = a - - = 
Sportpädagogik MA 6 3 - - - - - - - - - - - - - - 

Rechts-, Wirtschafts- u. 
Sozialwissenschaften 2 052] 758| 38 8 102 44 1 - j2 122| 825 39 | 15 | 133 51 s 1 

davon . 
Politikwissenschaft| D 21 7 1 - - - - - 128 14 - - - - - - 

MA 21. 27 9 - - - - 77. 27 6 2 - - - - 
Sozialwissenschaft | D 19 11 1 - - - - - 25: 8 - - - - - - 
Soziologie D 17 10 - - - - - - 25: 14 2 - - - - - 

MA 12 5 - = 1 - - - 12° is) = - - - - - 
Rechtswissenschaft | ST 840| 311 8 91 43 - - 857: 375 7 6 | 102 47 1 

1)| ST 120 49 1 - - - = - - - - - - -                                   
Die Bedeutung der Abkürzungen geht aus der Aufgliederung nach Prüfungsarten auf S. 31 (Untergliederung von Insgesamt) hervor. 
1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe
Studienfach

Prü-
fungs-
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

bestanden

Abschlußprüfungen

endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. i. w. i. w. i. w. i. w. 1. w. w. 1. w.

Noch. Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften
Wirtschaftswissen-1
schaften 1 o

Betriebswirtschafts-
lehre 0 782

Volkswirtschafts-
lehre D 112

Wirtschafts-
mathematik D 14

Wirtschaftspädagogik DL 22
1

Wirtschaftsgeo-
graphie D 4

Wirtschaftsingenieur-
wesen l AWA 17

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Statistik
Informatik
Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmezie 1)
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie

Geoökologie

Medizin (A11g.-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

0

ST
ST

MA

ST
ST
ST

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Agrarwissenschaft D
Brauwesen/Getränke7
technologie

Diplom-Braumeister
Lebensmittel-
technologie

Gartenbau
Landespflege
Forstwissenschaft D
Haushalts- u. Ernährungs-
wissenschaft

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau
Umwelttechnik
Luft- u. Raumfahrt-
technik

Chemieingenieurwesen D
Fertigungstechnik D
Werkstoffwissen-
schaften

1 402

114
3

193
315
161

14
231
193
46
11
7
10
70
7
27
582
131
121

227

51

13

22

14
27
18
50

26

872

199
11

58
28
14

36

278

38

4
15

2

1

453

23
1
29
22
41

7
167
98
12
1
3
2
35
3
9

266
30
72

82

13

2

15
13
4

26

82

5
2

1

7

Noch: Hochschulen insgesamt

151 2

2

39

2

4
6
6

1
11
5
2

1
1

18
3

5

1

2
1

37

1

14

1

1

2

3

1

2
4

1

3

141 1

1

1

71Y—Fitter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

7

2

18

1

8
2
2

1

2

1
1

1

1

14

1

1

‡

1

1

1

1

1 2

1

1

959

86

11
24
1

5
11

1 437

90
17
261
331
171
6
17
140
263
52
8
2
62
4
5

756
117
81

217

74

1
10

19
26
21
19

39

818

239
5

14
36
9

- I 27

325

33

3
16
1

2

436

20

40
30
34
1
8

101
148
8
3

3
29
1
2

345
33
53

81

15

4
13
10
3

35

65

6
3

4
1

9

18

3

3

34

6

7
7
4

3
4
2

1

26
6
4

2

1

1

7

2

3
3

14
3
2

- I -

_ ! _

36

4

3

11 1

29

1

1

4 2

101 2

1

3
1

1

1

1

•

•

20

2

3

•••

2

2

1 I 6

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1980 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

    
  
  

2) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 

                                

is Prü- Ber 
Fächergruppe endgültig endgülti 

Studienfach fungs- hestanden nicht bestanden BESBANUER nicht BES andeR 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

Run | W. 3a | W. i, | W. de | W. Se wW. i. | W. | ij; | w. i | w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch. Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 
Wirtschaftswisser - 

schaften D - - - - 1 - - 1 - - - - - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 782| 278| 15 2 7 - - 959! 325 18 7 29 4 2 
Volkswirtschafts- 

lehre D 112 38 2 - 2 4 - 86 38 3 - 1 - - 
Wirtschafts- 

mathematik D 14 4 - - - - - 11 3 - - - = . 

Wirtschaftspädagogik DL 22 15 - - - - - 24 16 = = = = = = 

zZ 1 - - - - - - 1 3 - - - - - = 
Wirtschaftsgeo- 

graphie D 4 2 1 EN - - - 5 2 - - - - - 

Wirtschaftsingenieur- 
wesen AWA 17 1 - - - - 1 11 2 3 - 1 - - - 

Mathematik, Natur- 
wissenschaften 1402| 453| 39 14 18 2 - 1 437| 436 34 8 10 2 2 

davon 

Mathematik D 114 23 2 1 1 - - 90 20 6 2 - - - - 
Statistik D 3 1 - - - - - 47 8 - - - - - - 
Informatik D 193 29 4! Bi 8 - - 261 40 7 - 4 - 2 - 
Physik D 315 22 6; - 2 - - 331 30 7 - - - - 
Chemie D 161 41 6: 2 2 1 - 171 34 4 - 1 1 - 
Biochemie D - - - - - - - 6 1 - - - - - - 
Lebensmittelchemie| ST 14 7 i - 1 - - 17 8 - - - - - - 
Pharmazie 1) sT 231| 167| 11 6 - - - 140) 101 3 3 - - - - 
Biologie D 193 98 5 3 2 - - 263! 148 4 3 3 - - - 
Geologie D 46 12 2 - = - - 52 8 2 - 1 - = - 
Geophysik D ı1 1 - - - - - 8 3 - - - - - - 
Meteorologie D 7 3 1 = - = 2 - - = - - 
Mineralogie D 10 2 = - - - 8 3 1 - - - - 
Geographie D 70 35 1 - 1 1 - 62 29 - - 1 1 - - 

MA 7 3 - - 1 - - 4 1 - - - - - - 
Geoökologie D 27 9 - - - - - 5 2 - - - - - - 

Medizin (Allg.-Medizin) ST 582| 266) 18 9 1 1 - 756| 345 26| 14 - - - - 

Zahnmedizin sT 131 30 3 2 1 - - 117 33 6 8 ai - - - 

Veterinärmedizin ST 121 72 4 - - - 81 53 2 - - - - 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 

rungswissenschaften 227 82 5 1 - - - 217 81 2 - - - - - 
davon 

Agrarwissenschaft D 51 13 pi - = - = 74 15 = _ = - - - 
Brauwesen/Getränke- 

technologie D 13 - - - - - - 8 1 - - - - - 
6 - - - - - - 1 - - - - - - - 

Diplom-Braumeister 22 2 1 - - - - 10 - a - - - - - 
Lebensmittel- 
technologie D 14 9 = = - - - 19 4 = = = = - - 

Gartenbau D 2 15 - - - - - 26 13 - - - - - - 
Landespflege D 18 13 2 = = - ei 10 - - Z - - - 
Forstwissenschaft D 50 4 1 - - - - ı9 3 - - - - - - 
Haushalts- u. Ernährungs- 

wissenschaft D 26 26 - - - - - 39 35 - - - - - - 

Ingenieurwissen- 
schaften 872 82| 37 3 14 1 2 818 65 36 3 20 1 6 2 

davon 
Maschinenbau D 199 5] 14 1 - - 239 6 g - - - - 
Umwelttechnik A 11 2 - - - - - 5 3 - - - - -|  - 
Luft- u. Raumfahrt- n 

technik | 0 58 -| 1 - - - 14 - 700 - 3 - - = 
Chemieingenieurwesen D 28 1 - - - - - 36 4 - - - - - 
Fertigungstechnik D 14 - - z = - - 9 3 - - 1 = - - 
Werkstoffwissen- 

schaften D 36 7 1 - - - - 27 9 1 1 - - - -
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe
Studienfach

Ingenieur-
wissenschaften
Elektrotechnik
Architektur

Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen
Prü- 1
fungs-1
art 1

1

0

Kunst, Kunstwissenschaft
davon
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte MA
Darstellende Kunst KA
Film und Fernsehen KA
Theaterwissenschaft MA
Musikwissenschaft MA
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA

Lehramtan Grundschulen ST

Lehramt an Hauptschulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST

Lehramt an Gymnasien1 ST
Lehramt an beruflichen
Schulen l ST

Insgesamt l

davon
Diplom Univ.
Maaister MA
Unstl.Abschlußprüfung KA
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Kirchliche Prüfung K
Fakultätsprüfung
Arbeits- u. wirtschafts-
wissenschaftliches
Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustudium A
Diplom-Lehrerprüfung
Zusatzprüfung Wirt-
schaftspädagogik

1. Staatsprüfung
Lehramt

DL

ST

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. 1 i.

3221 111 17
77 241 -
35 161 1
17 11
62 2
13 3
198

108
2
2

58
13

1;

156
60

64
50
297

28

7 318

3 510
894
19
22

2 039
87

17
52
22

1

655

135

79
2
1
41
3

9

144

33

56

31

170

13

2 946

953
557
12
2

902
39

1
18 1
15 -

3

11

3
1

4
1

2

1

216

98
61
3
1
50

447i 2

w. 1. 41. Fw.

Noch: Hochschulen insgesamt

1

8

3
1

1
1

1

74

17
26
3

23

1

2

8
1
1

2

7

1 2

5 I 4

2 1

71 2

159

40
15

94
2

1

7

59

4
8

44
1

2

1

6

2
2

1

1

- 302 8
- 81 23

2 2
1 1

- 89 S
13 2

- 336 200

- 1 1
- 115 88
- 22 16
- 2 -
- 59 40

13 4
6 -

- 111 49
6 2
1 -

- 304 277
- 981 57

80 74
- 43 29
- 231 136

- 33 11

- 17 79913 260

- p 843 1 055
- ' 914 562
- 148 67

10 -
- 1 968 915

82 33
1 -

11 2
8 5

- 24 16

1 1

- 789 584

1. 1.

15 1 12
2 1

- -
51 - 2

40 2 4 i 2

3
10

2
1

24

1

245

103
57
34
1
46

3

1

3 -
6 -

1 1

14 l 1

1

93

17
27
20

28

1

w.

1

1 1

2 2

6 1

1 -

1891 67

62 9
6 4
1 -

1031 47
61 3

10 4

1.

4

w.

2

11

10

-

3

1

= 3l = 

Noch: Tabelie 2 a. 

  

  

  

  

                  
  

  

  
    

! Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

r Prü- : 
Fächergruppe _ endgültig endgültig 
Studienfach ur kestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i- w. 1. w. I. | W. i. | w. I | w, Ei | W. i. | w. LI. w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Asch: Ingenieur- 
wissenschaften 
Elektrotechnik D 322] 111 17 1 8 2 - 302 8 15 1 12 - 4 - 
Architektur D 27 24 - - 1 - - - 81 23 2 1 - - - - 

A 35 16 4. 1 4 - - - 2 2 - - - - - - 
fnnenarchitektur D 44, 41 - - - - - - I 1 - = - - - - 
Bauingenieurwesen D 62 2 3 - 2 - - - 89 6 5 - 2 
Vermessungswesen D 13 3 = - - - - - 13 2 - - - - I - 

Kunst, Kunstwissenschaft 1981 135) 11 8 7 5 - - 336) 200 40 24 2 1 - - 
davon ı 

Kunsterziehung MA - - - - - - - - 1 1 io = - = = - 
Kunstgeschichte MA 108 79 3 3 5 4 = = 115 88 3 3 - - - - 
Darstellende Kunst| KA 2 2 1 1 - - - - 22 16 10 6 - - - - 
Film und Fernsehen! KA 2 1 - - - - - - & - - - - - - - 
Theaterwissenschaft MA 58 41 4 1 2 1 - - 59 40 2 1 ı - - 
Musikwissenschaft MA 13 a 1 1 - - - - 13 4 1 - - - - - 
Dirigieren KA - - - - - - - - 6 - - - - - = - 
Instrumentalmusik KA 15 9 2 2 - - - - 111 49 24| 14 1 - - - 
Kirchenmusik KA - - - - - - - - 6 2 - - - - 
Komposition KA - - - - - - - 1 - = = = - - = 

Lehramt an Grundschulen ST 156) 144 Ei 1 - - - - 304| 277 - - - - - - 

Lehramt an Hauptschulen ST ol 3 -| - -| -\y al - | al I -| -| -| -I| -| - 
Lehramt an Sonder- 

schulen ST 64 56 - - - - - - 80 74 - - 1 1 - - 

t.ehramt an Realschulen ST 50 & - - - - - - 43 29 - - 2 2 - - 

Lehramt an Gymasien]| ST 2977| ın ı| i | 2| -I - I za aıs| ıl al s| al -| - 
Lehramt an beruflichen 

Schulen sT 28 13 - - - - - - 33 11 - - 1 - - - 

Insgesamt 7 318) 2 946| 216 74 159 59 6 - [7 799|3 2650| 245| 93 | 189 67 41 3 
davon 

Diplom Univ. D 3 510) 953] 98 17 40 4 2 - |3 843|1 055] 103| 17 62 9 10 2 
Magister MA 894| 557| 61 28 15 8 2 - 914| 582 57! 27 6 4 - - 
Künstl. Abschlußprüfung KA 19 12 3 3 - - - - 148 67 34| 20 1 - - - 
Diplom-Braumeister 22 2 1 - - - - - 10 - 1 - - - - - 
Staatsprüfung ST 2 039| 902] 50 23 94 44 - - [1 968) 915 46) 28 | 103 47 1 1 
Kirchliche Prüfung K 87 39 - - 2 1 - - 82 33 - = 6 3 - - 
Fakultätsprüfung F - ni - = - - - ı - - - - 5 - u 
Arbeits- u. wirtschafts- 

wissenschaftliches 
Aufbaustudium AWA 17 1 - - - - 1 - ı1 2 3 - 1" - - - 

Abschluß Aufbaustudium A 52 18° 1 1: 1 - - - 8 5 - - - - - - 
Diplom-Lehrerprüfung| DL 22 15 - - - - - - 24 16 - - - - - - 
Zusatzprüfung Wirt- i 

schaftspädagogik z 1 1 - - - - - - 1 1 -|  - - - - - 
1. Staatsprüfung : 

Lehramt ST 65 447 2 2 7 2 4; - 789) 584 1 1 10 4 - -                              
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-
fungs-
art

WinterseMester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht hestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. 1. w. w. 1. w. 1. 1. w. 1. w. 1. w.

Kath. Theologie 10
Philosophie MA
Geschichte MA
Archäologie MA
Germanistik MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Erziehungswissenschaft1D

:MA
Schulpädagogik 'MA
Sportpädagogik MA
Politikwissenschaft MA
Sozialwissenschaft D 1)
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST

2) ST
Betriebswirtschafts-
lehre 0 1)

Volkswirtschaftslehre D 1)
Wirtschaftsmathematik D
Mathematik 0
Geographie
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte MA •
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung
Lehramt

Evang. Theologie
Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte

Archäologie
Germanistik

Volkskunde
Anglistik
Ramanistik
Orientalistik

0
MA
ST

8
1
10

2

3
2
9
1
1
2
2
11

40
113

143
13
14
15
8

4
1
29
5
6
9

452

221
29
153

1

-4

2

3
1
4
1

1
1
6

12
45

54
6
4
4
6

2

28
3
4
5

197

85
15
57

ST I 491 40

MA

MA

MA
MA

MA
MA
MA
MA

Psychologie 10
Erziehungswissemchaft10
Politikwissenschift D
Soziologie
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Geographie
Architektur (Denkmal-
pflege)

Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Realschulen ST

5
2
2
1
3
8
3
2
1
5

3
14
7
1

45
5
7

27
5
8

2

1
1
1
1
3
7
2
1

5
3
6
4

15
3
2

11
4
7
2
1

•

1

1

5

7

6

•

1

1

Universität Augsburg

- - -

1

2
1

1

1

6

4

1

1

1

I

1

1

1

1

Universität Bamberg

1

1

1

1

1

1
3

1

18 -
2 -
10 6
1 1
9 5
1 1
1 -1
2 21
11 6 I
1 -1
1 11

6 21
14 6
2 2
73 37
- -

93 26
7 3
11 3
7 3
7 3
1 1
1 -
1 1 -

411 35
91 4
31 3
61 5

339i 155

168 50
39 21
73 37

591 47

1 1
18 4
3 -
8 3
2 2
51 2
28 161
6 3
1 1.
1 I
- -
2 1
19 14
11 7
13 4
9 5

58 19
9 3•
2 1

11 1
10 5
10 7
6 3
2 1

‡

4

‡

4

4

• • •

1

1

I -

• • •

1

6

1

6

1

1
1
1

5
•

1

1

1

-I 1
I -

1 - I -

‡

TrriTheitlicher Grad Diplom-ökonom mit Spezialisierungsrichtung Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre und Volkswirt-
schaftslehre. - 2) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

  

                                  
  

    

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

en bestanden endgültig bestandän endgültig 
Studienfach | ne nicht bestanden estande nicht bestanden 

| Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer| Deutsche Ausländer ! Deutsche Ausländer 

' 

| i. Iw li. | i. | „| .i.|wli Su fa. |» i. | w. i. | w. 

Universität Augsburg 

Kath. Theologie D 8 pi - - - - - = 18 = = = = = er = 
Philosophie MA 1 - - - - - - - 2 - | = = = © Ps 
Geschichte MA 10 4 - - - - - - 10 6 = = n - - - 
Archäologie MA - - - - - - - - 1 j\ - - - - - - 
Germanistik MA 2 2 - - - - - 9 5 - - e - - - 
Volkskunde MA - - - - - - - - 1 % “ = an er er = 
Anglistik MA 3 3 - - - - - - 1 al = = = a = = 
Romanistik MA 2 1 - - - - - - 2 2 = F = er = - 
Erziehungswissenschaft|D 9 4 - - - - = = 11 6 - - - - - 

ı MA 1 1 - - - - - - 1 = e E e - - - 
Schulpädagogik MA 1 - - - - - - - 1 1 = - = = - - 
Sportpädagogik MA 2 1 - - - - - - - - = = = "| “ = 
Politikwissenschaft MA 2 1 - - - - - - 6 2 = en = = = = 

Sozialwissenschaft D 1) 11 6 4 - - - - - 14 6 = er = = = = 
Soziologie MA - - - - - - - - 2 2 e = - - - - 

Rechtswissenschaft 33 40 12 - - 1 1 - - 73 37 - - 4 - - - 
® 2) IST j 113 45 1 - - - - = - - = - = - - & 

Betriebswirtschafts- 
lehre D 1) 143 54 5 - 2 - - - 93 26 4 1 - 1 - 

Volkswirtschaftslehre !D 1) 13 6 - - 1. - - - 7 3 ® = = = = = 

Wirtschaftsmathemat.ik |D 14 4 - - - - - - 11 3 e = - - - 
Mathematik D 15 | -| - 1 - - = 7 3 in - - - [ 
Geographie D 8 6 - - - - - - 7 3 - = = = w - 
Kunsterziehung MA - - - - - - - = 1 1 > = e = = ” 
Kunstgeschichte M 2 - - - z - - 11 - - - = = en = 
Musikwissenschaft MA EN - - - = = = - 1 = 5 ei = -I _ F 
Lehramt an Grundschulen| ST 29 28 - - - - - - 41 35 - = - - - - 

Lehramt an Hauptschulen! ST 5 3 - - - - - - 9 4 - - - - - - 
Lehramt an Realschulen! ST 6 4 - - - - - - 3 3 - - 1 1 - - 
Lehramt an Gymnasien |ST 9 5 - = 1 - - - 6 5 - - . - = = 

Insgesamt 452| 197 7 = 6 1 4 - 339; 155 4 1 8 1 i - 
davon . 

Diplom Univ. D 221 85 6 - 4 - - - 168 50 4 1 6 - 1 - 
Magister MA 29 15 - - = - 1 - 39 21 - - - - - - 
Staatsprüfung ST 153 57 { - 1 1 - - 73 37 - - 1 -; - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt st 49 40 - - T - - - 59. 47 - - 1 1| - - 

Universität Bamberg 

Evang. Theologie MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Kath. Theologie D 5 1 z = = - - = 18 4 - - - - - - 
Philosophie MA 2 1 - - - - - - 3 - - - - - - - 
Geschichte D 2 : - - - - - - 8 3 - - - - - 

MA 1 1 - - 1 ä - - 2 2 - - - - - - 
Archäologie MA 3 3 - - - = - - 5 2 - - - - - - 
Germanistik D 8 7 - - - - - - 28 16 - - 1 1 - - 

MA 3 2 - - 1 - - 6 3 - - 1 1 ı - 
Volkskunde MA 2 il - - - - - - 1 1: - - 1 - - - 
Anglistik MA 1 - - - 1 - - | 1 1 - - - - = = 
Romanistik MA 5 5 - - - - - - - - - - - - “ii - 
Orientalistik D - -| - - - - - “ 2 1 -| - - ee 
Psychologie D 3 3 - = - - - - 19 14 - - - - = - 
Erziehungswissens;chaft|D 14 6 - - = u = - 11 7 - - - er = 
Politikwissenschift |D 7 4| - - 100 = - -1.38 4 -|  - - I =» > 
Soziologie D 1 -| > - - - - =; g 5 11 - - EB 
Betriebswirtschafits- | ! | 

lehre D 45 15 1 - 1 - - - 58 19 - - t | = - 
Volkswirtschaftslehre |D 5 g - - - - - - g 3 - - - a - 
Geographie D 7 2 - - - - - - 2 1 = - - | - 100 | - 
Architektur (Denkmal- 

pflege) A z| ı 1 e = Bi 1 1 ah = a = = - 
Kunstgeschichte MA 5 4 - - 3 2 - - 10 5 - - - - - | - 
Lehramt an Grundschuleni ST 8 2 - - - - - - 10 7 - - - - - - 
Lehramt an Hauptschulen!| ST 6 2 - - - - - - 6 g - - - - - - 
Lehramt an Realschulen! ST 2 1 - - - - - - 2 1 - - - - - -                               
1) Einheitlicher Grad Diplom-Ökonom mit Spezialisierungsrichtung Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre und Volkswirt- 
schaftslehre. - 2) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-
fungs-
art

Lehramt an Gymnasien IST
Lehramt an beruflichen

Schulen 1ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Abschluß Aufbaustudium
I. Staatsprüfung
Lehramt

MA

ST

Geschichte 1MA
Germanistik 'MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Afrikanistik MA
Völkerkunde 1MA
Erziehungswissenschaft:MA
Sportökonomie ID
Rechtswissenschaft 1ST

1) 1ST
Betriebswirtschafts-

lehre

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche 1 Ausländer

6

3

171

97
22
27

25

2

1

83

42
17
11

13

11 -
11 -
51 4
l 1
21 2
11 -
2 2
1 1
64. 24
71 4

76
Volkswirtschaftslehre ID • 1 5
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung
Lehramt

Kath. Theologie
Geschichte
Journalistik
Germanistik
Anglistik
Psychologie

Erziehungswissenschaft
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
1. Staatsprüfung
Lehramt

ST
ST
ST
ST

12
22
9

17
11
27
3
1
1
2

271

D 1 180
MA I 13
ST I 71

ST I 7

MA

MA
MA

MA

MA
MA
ST
ST
ST
ST

MA

ST

15
1
12

1
2
3
3
1

5
1
5

58

31
7

20

201
11
2
2.

:1
71
3I
9
3
1

1

2

1

endgültig
nicht hestanden

Deutsche Ausländer

i. I w. I i.
_u

Noch: Universität

1

1

871 3

45
9

28

5

1
1
8

1
1
3

8
3

29

10
5

14

1
1
1

1

1

1

8 4

1 -
6 I 4
1 -

Bamberg

1

1

Universität Bayreuth

16

1

8

= 1 =
= =
... _

18 8

- 2

1

3 i 1

1 1 -
2 1 1

16

1

1

1 I -

Universität Eichstätt

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

bestanden

Deutsche

z.

7

1

233

4

108

1771 77
291 15
11 1

261 15

2

2
78

2

1
30

104 38
2 1
11 1
27 2
12 3
6 1

31 14
9 4
5 2
14 14
5 2
5 1
4 2

317 118

209 67
2 2
78 30

28 19

8 3
2 1
8 4
2 2
- -
6 4
- -
4 2
2 2
- -
7 6
2 1
1 -
8 3

50 28

26 13
6 5

181 10

Ausländer

2

2

1

1

2

1

1

3

1.

1

5

3
2

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. 1 w. j. 1 w.

8 3 I

2
1

1

1

1

1

13

1

14

1

4

1

5

1

13 1 4

= 39 = 

Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

      
  

  

  

  
                            

                                    

T 

| Wintersemester 1989/30 | Sommersemester 1990 

| Abschlußprüfungen 

en bestanden endgültig bestand endgültig 
Studienfach ek nicht bestanden ln nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

| T 7 | BAEE Im iii | wi. Iw |i. | li. wl il 

Noch: Universität Bamberg 

Lehramt an Gymnasien Ist 6 2 - - u - = | = 7 4 - n 5 - - - 

Lehramt an beruflichen; 
Schulen ıST 8 1 - - - - - | - 1 - - - - _ - = 

I 
Insgesamt | 171 83 2 1 8 4 1! - 233 108! 2 - 8 3 - - 
davon | h I ! 

Diplom Univ. Di 9 a 1 - 1 - -I I ai 7 - 6 2 = _ 
Magister MA 2| 7 - 5 6 1 | - 29| 35 -| -i 2 1 _ _ 
Abschluß Aufbaustudium| A 27 11 1 1 1 - - - 1 1 - - - = - = 

1. Staatsprüfung ! 
Lehramt ST 25 13 - - - - - | - 26 15 - - - - = 

Universität Bayreuth 

Geschichte MA 1 - - - - u = - - - - - - - - - 

Germanistik MA 1 - - - = - = = - = - - - - 

Anglistik MA 5 2} - - - = = u - = - - = - “= - 

Romanistik MA 1 1 - = = = = = = = “ “ ei ie = = 

Afrikanistik MA 2, 2 - e = = - - = = = e ä = o = 

Völkerkunde MA 4: - 41 - = - - - - a - - - - - - 

Erziehungswissenschaft; MA 2 2 - - - - - - - - = = = = - - 

Sportökonomie D 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - - 

Rechtswissenschaft ST 64 24 1 - 16 8 - - 78 30 1 Ti 13 4 - - 

" 1) IST 7 4 - - = = = E = = = " = = - - 

Betriebswirtschafts- 
lehre D 76 20 - - - - - 104 38 - - ei 1 - - 

Volkswirtschaftslehre |D 5 1 - - - - - - 2 Rt - - - - - - 
Mathematik D 12 2 - - - - - - 11 ' we = wi = u es 

Physik D 22 2 - - - - - - 27 2 - - = = = 
Chemie D 9 - - - 1 - - - 12 3 - = ar 
Biochemie D - - - - - - - = 6 gi: = “ = = - = 
Biologie D 17 7 = - - - - - 31| 14 al = - = - 
Geographie D 31 sı| 1 - - - - - 9 4: - = - - - - 

Geoökologie D 27 9 - - - - - - 5 2 - - - - = _ 
Lehramt an Grundschulen! ST 3 3 - - - - - - 14 14 - - = w - - 
Lehramt an Hauptschulen] ST 1 1 - - - - - 5 2 - = = = = - 
Lehramt an Realschulen! ST q - - - - - - 5 4 = = = - a 
Lehramt an Gymnasien !ST 2 1 - - - - 4 2 e r Br = = 

Insgesant aıl 8: 3 -I as! sl al -|) | we 2 al ua 5 -| - 
davon | 
Diplom Univ. D 180 45 ad -i - - - 209 67 1 - 1 1 - - 
Magister MA 13 9 4 - ii - - - - 2 2 - Ps e w - ee 
Staatsprüfung ST 71 28 al - 16 8 - - 78 30 1 1 13 4 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt . ST 7 5 - - - - 1 - 28 19 - - = - - = 

Universität Eichstätt _ 

Kath. Theologie D 15 1 1 - - - - - 8 3 3 = = = = = 
Geschichte MA 1 11 - - - | - - - 2 1 - = = - = e 
Journalistik D 12 8 - - -j - - - 8 4 _ = - - - - 

Germanistik MA - - - - -i - en - 2 2 1 - ei es = - 

Anglistik MA - -| 1 En = = = - |. el @ - - 
Psychologie D 1 - - - | -; - - - 6 4 - - = = = = 

MA 2 al -I -I 1-1 - De Be ae BE BE ee 
Erziehungswissenschaft|D 3 1 - - | - - - 4 2 - - - = _ = 

Kunstgeschichte MA 3 3 - - - | - - 2 2 1 = = — - 

Musikwissenschaft MA 1 - % 1 = | - - = = e\ = = = = . 

Lehramt an Grundschulen! ST 9 8 - - -; - - - 7 6 = = & = > = 

Lehramt an Hauptschulen! ST 5 3 - - - | - - - 2 1 - - = - - = 

Lehramt an Realschulen| ST 1 - - - - - = - 1 = - = en - - - 

Lehramt an Gymnasien |ST 5 3 - - | - u =i 8 3 - - ei - - = 

Insgesamt sl 20 3, 1a DR BT re Be u 1 e - | Buu U ae mer Be Be 
davon | 
Diplom Univ. D 31 10 1 - | - - - 26 13 8 - - - - - 
Magister MA 7 5| 2 1 io. - - 6 5 2| ı - = - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 20 14 - - - - - = 18 10 - - - = = =                                 
T) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

1
1 Prü-
Ifungs-

1
art

1

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht hestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer

i. w. w. i. w. i. i. i. w. i. w.

Evang Theologie MA

Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- u Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Bibliothekswissenschaft MA
Allg. Sprachwissenschaft
Indogermanistik MA

Griechisch MA
Latein MA
Germanistik MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Islamwissenschaft MA
Orientalistik MA
Sinologie MA
Psychologie

MA
Erziehungswissenschaft MA
Politikwissenschaft MA
Sozialwissenschaft
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschaftslehre,D
Volkswirtschaftslehre 1D
Wirtschaftspädagogik IDL

IZ
Mathematik ,D
Informatik 'D
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie MA
Medizin (Allg.-Medizin) ST
Zahnmedizin ST
Chemieingenieurwesen D
Fertigungstechnik
Werkstoffwissenschaften D
Elektrotechnik
Kunstgeschichte MA
Theaterwissenschaft MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien 1ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
Kirchl. Prüfung
Diplom-Lehrerprüfung
Zusatzprüfung Wirt-
schaftspädagagik

1. Staatsprüfung Lehramt

!D
:MA
ST
,K
1DL

ST

21 - -
32 13 -
3 1 -
17 101 1
3 - -
2 21 -
4 41 -

1
3
18
2

5
4
2
2
1
2
14
1
2
9
8
6
93
172
8
6
1
19
81
52
18
4
41
49
11
2
7

111
41
28
14
36
106
9
25
1
19
13
5
36

1 151

618
131
290
32
6

1
73

1
3
12

4
4
2
2

1
12

2
2
5
2
32
53
3
2

5
13
6
1
2
27
27
5
1
3
49
10
1

7
4
5
17

17
10
3
19

404

143
77
120
13
2

49

2

1

1
1

1
1
1

2

1
2

26

9
10
7

37—Nitter Abschnitt derPharmazeutischen Prüfung.

Universität Erlangen-Nürnberg

1

2

1
1

8
2

1

1

1

1

- -
3 -
2 2
2 1
- -

2 1

5 1 3 0 1 11

3
2

10 -
8 4
9 5
1 1

2 I 1

2

2

2

1 -
33 13
1 1

10 6
2 1
2 1
3 3

111 -

- -

1 1
8 4
6 5

3 2
7 4
2 1
2 -
- -
3 -
18 13
-

-
3- . -

111 2
71 2

941 40
248 74
4 1
10 6
1 1
5 -

122 20
52 1
28 5
5 2
30 21
31 19
9 2
2 -
4 1

166 73
32 9
36 4
9 1
27 9
86 1
3 1
16 9
2 -

51 49
22 14
7 5
36 18

2621 445
1688 152

87 42
327 145
33 13
10 6

1 1 I
116 Eis

2

1

4

1
4

1

6

4

1
7

-11

1

3

35

22
4
9

11

5
1
5

1

10
9

-11

6

1

3 2

19
1

10

1

1

8

1

1

1

4

5

5

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

Prü- endgültig endgülti 
Studienfach fungs- BASBanden nicht bestanden bankandlan nicht estanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer ! Deutsche Ausländer 

i | w I: | w. I; | W. i. | W. i. | W. i. w. i. | W i | w 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang Theologie MA 2 - - - - - = = 1 = = = - - - 

K 32 13 - - 1 - - 33 13 - 1 - - 
Philosophie MA 3 1 - - - - - - 1 1 Mi - - - - 

Geschichte MA 17 10 1 1 - - - - 10 6 1 - - - - - 
Ur- u Frühgeschichte MA 3 - - - - = = 2 1 e m = em = - 

Archäologie MA 2 2 - - = - - - 2 % - = = & - = 
Bibliothekswissenschaft |!MA 4 4 - - - - - - 3 3 en E e - - - 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik MA - - - - - - - - 1 - - = - = “ - 

Griechisch MA 1 1 - - - - - - - - u - = Pr = 
Latein MA 3 3 - - - - - - 1 1 = = = = = =) 

Germanistik MA 18 12 3 2 4 - - 8 4 - u fl r = 

Anglistik MA 2 - - - 1 - - - 6 5 = 2 - - - - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA >] 4 - - - - - - 3 2 w _ = - - - 
Romanistik MA 4 4 - - - - - - 7 4 = u = m = - 
Slawistik MA 2 2 - - - - - - 2 1 = = = = - - 
Islamwissenschaft MA 2 2 - - - - = 2 = = = s = = en 

Orientalistik MA 1 - - - - E = = “ - - S - - - - 

Sinologie MA 2 1 - - - - - - 3 - u - - - - - 
Psychologie D 14 12 - - - - - 18 13 - - - - - - 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Erziehungswissenschaft, |MA p2 2 = = - - - - 
Politikwissenschaft MA 9 2 2 - - - = 3 = = = = & 
Sozialwissenschaft D 8 5 - - - - - m a1 2 - - = = - - 
Soziologie MA 6 2 - - 1 - - - 7 2 | = - - - - 

Rechtswissenschaft ST 93 32 - - 8 5 - - 94 40 1 - 10 - - 
Betriebswirtschaftslehre! D 172 53 1 - 2 - - - 248 74 4 3 9 - - - 
Volkswirtschaftslehre D 8 3 1 - - - - = 4 1 = = = = e 

Wirtschaftspädagogik I DL 6 2 - - - - - - 10 6 - - - - - - 
ı2 1 -| - - - - - - 1 1 a = = = - = 

Mathematik ‚D 19 5 - - # u - - 5 -| 1 - - = = > 
Informatik iD 81 13 1 - - - - 122 20 4 - 2 - 1 - 
Physik D 52 6 1 - - - - - 52 t - - - - - - 
Chemie D 18 a 1 - - - - - 28 5 - - - - - - 
Lebensmittelchemie ST 4 2 - - - - - - 5 2 - - - - - - 
Pharmazie 1) sT 41 27 2 - - - - - 30 21 2 2 - - - - 
Biologie D 49 27 - - - - - - 31 19 - - - - - 
Geologie D 41 5 - - - - - - 9 2 d - 1 - - - 
Mineralogie D 2 1 - - - - - - 2 - - - - - - - 
Geographie MA ? 3 = - 1 - - - 4 1 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin) |ST 111 49 3 ı - - - - 166 72 6 3 - - - - 
Zahnmedizin ST 41 10 2 ei 1 - - - 32 9 - - - - - - 
Chemieingenieurwesen D 28 1 - = = = - - 36 4 4 - - - - - 
Fertigungstechnik D 14 - - - - - - - 9 1 - - 1 - - - 
Werkstoffwissenschaften |D 36 7 1 - - - - - 27 9 1 1 - - - - 
Elektrotechnik D 106 4 2 - 3 - - 86 1 z 1 6 - - 
Kunstgeschichte MA 9 5 = = 2 2 = z 3 1 - - - - - - 
Theaterwissenschaft MA 25 17 2 - 2 E8 - - 16 9 i 1 - - - - 
Musikwissenschaft MA 1 - - - - - - - 2 - - - - - - - 
Lehramt an Grundschulen |ST 13 17 - - - - - - 51 49 - - - - - - 
Lehramt an Hauptschulen |ST pi 10 - - - - - - 22 14 - - - - - - 
Lehramt an Realschulen |ST 5 3 - - - - - - 7 5 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien sT 36 19 - - 2 1 - - 36 18 =, - fi = - - 

Insgesamt 1 151! 404| 26 5 30 11 2 - 1262| 445 33) i1 32 8 5 - 
davon 

Diplom Univ. D 618| 143 9 - 10 - - 688 | 152 22 5 19 - 5 - 
Magister “MA 131 77| ı0 3 | 8 4 - - 87 42 4 1 1 1 - - 
Staatsprüfung _ ST 290| 120 7 2 | 9 5 - - 327 | 145 9 5 10 6 - - 
Kirchl. Prüfung K 32 13 - - 1 4 - - 33 33 - - i 1 - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 6 2 - - - - - - 10 6 - - - - - - 

Zusatzprüfung Wirt- 
schaftspädagogik zZ 1 - - - - - - - T i - - - - - - 

1. Staatsprüfung Lehramt! ST 73 49 = = 2 - - 116 86 - - 1 - - - 

T) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü-
fungs-
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche

i. w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

w.

Ausländer

w.

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. l w. i. l w.

Evang. Theologie MA

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- und Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Journalistik
Medienkunde/Kommuni-
kationswissenschaft MA

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik MA

Allg. Literaturwissen-
schaft MA

Griechisch MA
Latein MA
Germanistik MA
Oeutsch für Ausländer MA
Volkskunde MA
Nordistik MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Ägyptologie MA
Indologie MA
Japanologie MA
Orientalistik MA
Sinologie MA
Völkerkunde MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft MA
Sonderpädagogik MA
Politikwissenschaft D 1)

MA
Soziologie
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschaftslehre D
Volkswirtschaftslehre D
Wirtschaftspädagogik DL
Wirtschaftsgeographie D
Mathematik
Statistik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 2) ST
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin) ST
Zahnmedizin ST
Veterinärmedizin ST
Forstwissenschaft
Kunstgeschichte MA
Theaterwissenschaft MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Sonderschulen ST

2
27

37
18
58
4
7
24

52

1

1
118
17
6
1
15

15
24
5
2
3
5
1
2
15
55
16
7
14
54
16
366
215
54
16
4
23
3
64
35
3
69
53
20
11
7
4
18
279
52
/21
50
67
33
10
30
9
34

1
15

11
4
25
2
5
10

32

3

1

1
83
14
2

8

14
19
3
2
1
4

12
42
13
7
3
23
10
141
83
17
13
2
4
1
5
17
2
54
31
3
1
3
1
11
127
12
72
4
51
24
3
28
6
33

1
3
2
1
2
2

1
1
3

2

1
3
2

1
7

5

1

3

4
5
1

12
1

1
3
2

1

1
1

1

1

1
1
2

1
1

1
2

1
1

2

4
3

8
1
4

3
1

1

Universität München

_1 1 I

•

35

1

1

•

•

1-4

1

•

•

•••

1 1
23 7
1 -
27 7
21 9
54 27
5 3
6 4
23 9

11 -
3 1 1

11 -

45 I 25! 4 I 1

7 I 4

5 4! -
1 1 -
2 1 -

106 81 10
20 171 7
8 51 -
2 11 -
28 191 1

23 16 2
22 19 -
11 10 1
3 3 -

5 4 -
1 - -
6 4 -
18 9 3
36 26 3
14 12 1
12 12, 1
15 10 -
61 24 6
15 9 1
327 130 5
232 85 7
39 17 3
14 10 -
5 2 -
18 3 2
17 8 -
70 9 2
75 17 1
6 3 -
53 39 1
73 45 2
19 - 1
8 3 -
2 -I -
3 21 1
17 101 -

316 138, 10
41 12. 3
81 53 4
19 3 -
90 73 2
43 31 1
9 31 1
73 69 1
13 7
43 42 I

1) Hochschule für Politik München. - 2) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

5
6

1

1

1
1
1
1

2

5
3

1

1
1

2
2

2

38
2

•

1

1

16

1

1

‡

•

•

‡

‡

‡

•

  

  

  

  

  

  

  

                        
  
          

Noch: Tabelle 2 a. 

Wintersemester 1983/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

Prü- BEER BEyuR 
endgültig endgültig 

Studienfach u seeusler: nicht bestanden nn nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländeri Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | W i. wm. 1. | W. i. w.| 3 | w i. | w. SE WM. i | w 
L 

Universität München 

Evang. Theologie MA 2 1 - - 1 - z - 1 1 - - - = = - 
K 27 15) - - - - = - 23 7 - - 2 - - 

F - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Kath. Theologie D 37 11 1 - - - - - 27 7 1 - - - - 
Philosophie MA 18 4 3 - - - - - 21 9 - - - - - 
Geschichte MA 58 25 2 1 - - - - 54 27 3 1 - - - - 
Ur- und Frühgeschichte [MA 4 2 1 1 - - - - 5 3 - - - - - - 
Archäologie MA 7 5 2 - - - - - 6 4 1 - a - - 
Journalistik D 24 10 2 1 - - - - 23 9 - - - - - - 
Medienkunde/Kommuni- 

kationswissenschaft MA 52 32 - - - - - - 45 25 4 1 - - - - 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik MA 5 3 1 1 - - - - 7 4 - - = - - - 
Allg. Literaturwissen- 

schaft MA ti - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Griechisch MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Latein MA 1 ı 1 1 - - - - 2 1 - - - - - - 
Germanistik MA 118 83 1 1 - - - - 106 81 10 5 - - - - 
Deutsch für Ausländer MA 17 14 3 2 - - - - 20 17 ri 6 - - - - 
Volkskunde MA 6 2 - - - - - - 8 5 - - - - - 
Nordistik MA 1 - - - - - - - 2 1 - - - - 
Anglistik MA 15 8 2 - - - - - 28 19 1 1 - - - - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA 15 14 - - - - - - 23 16 2 1 - - - - 
Romanistik MA 24 19 - - - - - - 22 19 - - - - - - 
Siawistik MA 5 3 2 - - - - - 13. 10 1 1 - - - - 
Ägyptologie MA 2 2 - - - - - - 3 3 - - - - - - 
Indologie MA 3 2 - - - - - - - - - - - - - 
Japanologie MA 5 4 - - - - - 5 4 - - - - - 
Orientalistik MA 2 - - - - - - - 1 - - - - - - 
Sinologie MA 2 - - - - - - 6 4 - - - - - 
Völkerkunde MA 15 12 1 - - - - - ı8 9 3 1 - - - - 
Psychologie D 55 42 3 q - - - - 36 26 3 1 - - - - 
Erziehungswissenschaft |MA 16 13 2 1 - - - - 14 12 1 1 - - - - 
Sonderpädagogik MA 7 7 - - - - - - 12 12 1 1 - - - - 
Politikwissenschaft DA) 14 3 1 - - - - - 35 10 - - - - - - 

MA 54 23 7 3 - - - - 61 24 6 2 - - - - 
Soziologie D 16 10 - - - - - - 15 9 1 = = = - - 
Rechtswissenschaft sT 366 | 141 5 1 35 14 - 327| 130 5 5 38 16 - - 
Betriebswirtschaftslehre|D 215 83 8 2 - - - 232 85 7 8 2 - - - 
Volkswirtschaftslehre D 54 17 1 - 1 - - 39 17 3 - - - - - 
Wirtschaftspädagogik DL 16 13 = - - - - - 14 10 = = - - - = 
Wirtschaftsgeographie D 4 2 1 1 - - - - 5 2 > - - - - - 
Mathematik D 23 4 2 1 - - - - 18 3 2ı 4 - - - - 
Statistik D 3 1 - - - - - - 17 8 >| = - - - - 
Physik D 64 5 - - - - - - 70 9 di - - - - - 
Chemie D 35 17 3 2 - - - - 75 7 iu - - - - - 
Lebensmittelchemie ST 3 2 - - - - - - 6 3 - - - - - - 
Pharmazie 2) St 69 54 4 4 - - - - 53 38 1 1 - - - - 
Biologie D 53 31 5 3 - - - - 73 45 2 1 - - - - 
Geologie D 20 3 - - - - - 19 - 1 - - - - - 
Geophysik D 11 1 - - - - - - 8 3 - - - - - 
Meteorologie D 7 3 1 1 - - - - 2 - - - - - - - 
Mineralogie D 4 1 - - - - - - g 2 4 - - - - - 
Geographie D 18 11 -- - - - - - 17 10 - - 1 1 - - 
Medizin (Allg.-Medizin) |ST 279| 127| 12 8 - - 318| 138 10 6 - - - - 
Zahnmedizin ST 52 12 1 1 - - - - 41 12 8 2 1 - - - 
Veterinärmedizin ST 121 72 8 4 - - - - 81 53 4 2 - - - - 
Forstwissenschaft D 50 4 1 - - - - - 19 3 - - - - - - 
Kunstgeschichte MA 67 51 3 3 - - - - 90 73 2 2 - - - - 
Theaterwissenschaft MA 33 24 2 1 - - - - 43 sı 4 - 1 - - 
Musikwissenschaft MA 10 3 - - - - - - 9 3 1 - - - - - 
Lehramt an Grundschulen |ST 30 28 i 1 - - - - 73 69 - - - - - 
Lehramt an Hauptschulen |ST 9 6 - - - - - - 13 7 - - - - - - 
Lehramt an Sonderschulen| ST 34 33 - - - - - - 43 42 - - - - - - 

7) Aochschule für Politik München. - 2) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach
Prü -
fungs -
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. . 1. w. 1. w. 1. w. 1. 1. w. w.

Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
Kirchliche Prüfung
Fakultätsprüfung
Diplom-Lehrerprüfung
1. Staatsprüfung Lehramt

Sport
Wirtschaftsingenieurwesen
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin)
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-
technologie

ST
ST

MA
ST

DL
ST

AWA

ST

ST

Diplom-Braumeister
Lebensmitteltechnologie D
Gartenbau
Landespflege
Haushalts- u. Ernährungs-
wissenschaft

Maschinenhau
Umwelttechnik
Elektrotechnik
Architektur

Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen
Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Arbeits- und wirtschafts-
wissenschaftliches
Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustudium A
1. Staatsprüfung Lehramt ST

14
85

2 376

707
564
890
27

16
172

46
17
22
84
106
38
3
19
9
1
9
72
51

13
6
22
14
27
18

26
199
11
195
77
8
53
11
15

25

10
50

1 179

259
357
408
15

13
127

23
1
5
16
7
11
3
6
2

4
35
13

2
9
15
13

26
5
2
7
24
5
2
3
6

12

1 1971 257

1 018
22
75

191
2
38

171 1
251 7
40 1 18

94

30
33
30

1
2
2

1
1

1

Noch: Universität München

46

12
15
18

2

40

1
1
36

2

16

1

15

Technische Universität München

2 I 1

1-4

15

2

41

39
1
1

1

1

3

3

2

1

1

1

3
1

2

11

11

1

1

1

2 ! 1

2

1

- 1

- I 1

6731 39

2 40511 242

713 265
629 422
826 375
23 7
1 -
14 10
199 163

29
11
25
113
115
26
4
28
16
1
3

106
74

8 111

10 -
19 4
26 13
21 10

39 • 3 5 1

239 61
5 31

189 71
81 23
1 1

88 61
12! 2
151 9

321 11

337 275

152 197
10 -
110 52

111 2

771 234 1

17
2
8
17
91
51
21
141
4!

1
50
15.

911 45

24
44
23

1
3
2
3
4
2

1

1

7
2

5

44

36
1
4

6
23
16

1

2

1

5

3

1 1 1
3 1 1

51 1 22

3 I 1
3 2
39 16
2 1

4 I 2

1

2

4

1

1

13

10

1

1

1

1

2

- I -
- 1 -

1

_ ! _

2

2

2

2

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

  

  

    

  

    

  

  

  
  

  

  
  

  

  

Prü- endgültig endgülti. 
Studienfach fungs- Besbanden nicht bestanden begtanden nicht Eestandien 

art 
f Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer) Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | w i; | w i; | w. i. | W. Ls | W. i | w i | w 1. | u. 
13 

Noch: Universität München 

Lehramt an Realschulen |ST 14 10 - - - - - - 7 6 - - 1 1 - - 
Lehramt an Gymnasien ST 85 50 = - 2 - - - 63 39 - - 3 1 - - 

Insgesamt 2 376|1 179| 94 46 40 16 - - 12 405|1 242 91] 45 51 22 - - 
davon ; 

Diplom Univ. D 707| 259| 30 12 4 1 - - 713, 265 24 6 3 1 - - 
Magister MA 564| 357| 33 15 1 - - - 6293| 422 44| 23 3 2 - - 
Staatsprüfung ST 890; 408| 30 18 36 15 - - 826|1 375 23| 16 39 16 - - 
Kirchliche Prüfung K 27 15 - - - - - | 23 7 - - 2 1 - - 
Fakultätsprüfung F - - - - - - - - 1 - - = 5 e = = 
Diplom-Lehrerprüfung DL 16 13 - - - - - - 14 10 - - - -I > - 
1. Staatsprüfung Lehramt! ST 172| 127 1 1 2 - - - 1991 163 - - 4 2 - - 

Technische Universität München 

Sport D 46 23 - - - - - - 29 17 1 1 - - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen| ANA 17 1 - - = - 1. - 11 2 3 - 1 - - - 
Mathematik D 22 5 - = - - - - 25 8 2 i - - - - 
Informatik D 84 16 1 - 2 - - - 113 17 3 - - - - - 
Physik D 106 7.2 - - |. - - - 115 9: 4 - - - - - 
Chemie D sl 1, 2 - 1 - - 26 5} 21 - - - -1 0 = 
Lebensmittelchemie ST 3 3 - - - - - - 4 2| = = - — = _ 
Biologie D 19 6 - - & - - - 28 14| - - 3 - - - 
Geologie D 9 2 - - - - - - 16 4 - - - - - - 
Mineralogie D 1 - - = ® - - = 1 - - - - - - - 
Geographie D E] 4 - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin) !ST 72 35 1 - - - - - 106 50ı| 4 2 - - - - 
Agrarwissenschaft D 51 13 1 - = - - - 74 15 - - - - - - 
Brauwesen/Getränke- 

technologie D 13 - - - - - - - 8 1 a - - - - - 
A 6 - - = = - - - 1 - - - - - - - 

Diplom-Braumeister 22 2 - - - - - 10 - gi - - - - - 
Lebensmitteltechnologie |D 14 9 - ” - - - - 19 4 - - - - - - 
Gartenbau D 27 15 - - - - - - 26 13 - - - - - 
Landespflege D 18 13 2 1 - - - - 21 10 - - - - - - 
Haushalts- u. Ernährungs- 

wissenschaft D 26 26 - - - - - - 39 35 - - - - - - 
Maschinenbau D 199 5| 14 1 1, - - - 239 6 9 - 2 - - - 
Umwelttechnik A ı1 2 - - - - - - 5 3 - - - - - - 
Elektrotechnik D 195 7\ 15 I 3 - - 189 7 7 - 4 - - - 
Architektur D 77 24 z - 1 - - - 81 23 2 1 =): - - - 

A 8 5 = Z = - - - 1 1 - - - - - - 

Bauingenieurwesen D 53 2 2 = 2 - - = 88 6 5 = 1 1 2 
Vermessungswesen [b} 11 3 = = - - - - 12 2 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 15 6 - - = - - - 15 I) * = & - - - 
Lehramt an beruflichen ' 

Schulen ST 25 12 - - - - - - 32 11 - - 1 - - - 

Insgesamt 1197| 257| 41 3 41 2 1 - ,1337 275 44 5 13 1 2 2 
davon } 

Diplom Univ. D 1018| 191] 39 ı1 2 - - lı 152| 197 36 3 10 1 2 2 
Diplom-Braumeister 22 A 1 - - - - h 10 - 1 - - - - - 
Staatsprüfung ST 75 38 1 - - - - -: 110 52 4 2 - - - - 
Arbeits- und wirtschafts- | 

wissenschaftliches | 
Aufbaustudium AWA 17 1 - - - = 1 z 11 2 - 1 - 10. 

Abschluß Aufbaustudium |A 25 7 - - - = - - 7 4 - - - - - - 

1. Staatsprüfung Lehramt |ST 40 18 - - - -i - - 47 20 - - 2 - - -                        
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Erziehungswissenschaft
Wirtschaftswissen-
schaften

Informatik
Luft-u. Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Insgesamt

Prü-
fungs-
art

Kath. Theologie
Geschichte MA
Germanistik MA
Volkskunde • MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Außereurop. Sprachen und
Kulturen in Südostasien,
Ozeanien u. Amerika MA

Politikwissenschaft MA
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschaftslehre D
Volkswirtschaftslehre D
Informatik
Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung 1ST
I. Staatsprüfung Lehramt1ST

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik IMA

Griechisch
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft

Sportpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie

Rechtswissenschaft

MA
MA
MA
MA
MA
MA

MA
MA
MA

MA
ST

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

L.

22
58
21
9
2

112

2
2
3
2

3
1
87
85
3
6
1
9
2
1
3

211

96
13
87
15

7

5
2
1

1

w. i i. w. . . . w.

Universität der Bundeswehr München

1
1

1

3

1 1
1 1
2 -

1
_

36 2
43 -
1 -
- 1

8 -

1 -

951 5

44 1
6 2
36 2
9 -

3 I

1-

9 1 7 1
4 1 4 -
5 1 3 -
1 1 1 -
3 ! 2 -

- - -
4 2 -
1 -
- - -

2 1 2 -107 38. -

1

1

2

1

1

1
1
1
2

6

- I -
_ 1 -

Universität Passau

8 4

8 I 4 I -

-- -1 -8 4 -

Universität Regensburg

1

1

-- I -
- 12 4

.

1 -
10 -
141 -
271 -
1 1 -

1 1 _

54 1 -

9 -
1 1
6 5
1 1
3 3
2 1

1 1
- -
2 -
88 49
78 26
4 1
15 3
- -
8 7
7 5
2 1
5 5

232 109

106 30
16 12
88 49
22 18

17 1
3 2
8 3
1 -
1 1

3 1
1 -
7 6
6 4
4 3
4 4
1 1

20 13
7 4
3 2
- -
4 -
1
- -
92 45

i. w.

_

11 - I 8

1.

2

2

2

1
1

2
3
2
1

14

5

9

12

w. 1.

4
2

6

1

1

1.

2 I 1

4

5

w.

Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

  

        

        

      
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Prü- endgültig endgültig 
Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art 
Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer) Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | w 1; | W. i.| W. i. W. 1» | w. i. W. i | w i | w 

Universität der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft |D - - - = 1 = = = 5 = = = ai = = = 

Wirtschaftswissen- 
schaften D - - - - 1 - - - 4 ii = r e = - - 

Informatik D 22 - 1 - 1 - - - 10 - - - 2 - 1 - 
Luft- u. Raumfahrttechnik| D 58 - 1 - 4 - - - 14 i - - - 3 - - - 
Elektrotechnik D 21 -| - = 2 = E - 2| - 1 - 2 u - - 
Bauingenieurwesen D 9 - ai - - - - - I | - - - 1 = - = 
Vermessungswesen D 2 - - - - - - - 1 - - - - - - = 

Insgesamt 112 - 3 - 6 - - - 54 | = 1 - 8 - 1 - 

Universität Passau 

Kath. Theologie D 2 =]1I = = - - - - 9 - - - - - - = 
Geschichte MA 2 1 1 - - - - - 1 1 = = = = = = 
Germanistik MA 3 1 4 - - - - - 6 5 = n — - = - 
Volkskunde MA 2 2 - - - - - - 1 1 - e - = - - 
Anglistik MA - - - - - - - - 3 3 - - - - = wi 
Romanistik MA 1 i - - - = = = 2 1 = = = - - 

Außereurop. Sprachen und 
Kulturen in Südostasien, 
Ozeanien u. Amerika MA - - - - - - - - 1 Ä = = = = - 

Politikwissenschaft MA 3 1 - - = = = e = = = = = = = Fi 
Soziologie MA 1 - - - - - - |} 2 - - - - - - - 

Rechtswissenschaft ST 87 36 - - 88 43 - - E] 4 - > 
Betriebswirtschaftslehre!| D 85 43 - - - - - 78 26 2 - 5 2 1 - 
Volkswirtschaftslehre D 3 1 - - - - - - 4 1 - = = = = = 
Informatik D 6 - = = e = 15 3 = - = = = = 
Kunstgeschichte MA 1 - - = = = = = = - = = = = - 
Lehramt an Grundschulen | ST 9 - - - - - - 8 7 = = - - = - 
Lehramt an Hauptschulen | ST 2 - - - - - - — 7 5 nn e = - - - 

Lehramt, an Realschulen |ST 1 - - - - - - - 2 ® - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien sT 3 1 - - - - - - 5 5 - m = = = - 

Insgesamt 211 95 5 2 8 4 - - 232 | 109 2 - 14 6 ı - 
davon 
Diplom Univ. D 96 44 1 1 - - - - 106 30 - 5 2 1 - 
Magister MA 13 6 2 - - - - - 16 12 - - - - - - 
Staatsprüfung ST 87 36 2 1 8 - - 88 49 - - g 4 - - 
1. Staatsprüfung Lehramt| ST 15 9 - - - - - - 22 18 - - .- - = = 

Universität Regensburg 

Kath. Theologie D 7 3 - - - - - - 17 1 - - - - - = 

Philosophie MA - - - - - - - - 3 2 = - = _ u. _ 
Geschichte MA 5 - - - - - 8 3 = = = = = - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 2 1 - - - - - - 1 = en - = = - m 
Archäologie MA 1 - - - - - - - i 1 = = = = = = 

Allg. Sprachwissenschaft/ \ 
Indogermanistik MA ji - - - - - - _ 3 1 - - - - - - 

Griechisch MA - - - - - - = = 4 - = E w Fr m _ 
Germanistik MA 9 7 1 4 - - - - 7 6 - - - - - - 
Volkskunde MA 4 4 - - - - - - 6 4 a - = s = = 
Anglistik MA 5 3 - - - - - - 4 3 = = = - - - 
Romanistik MA 1 1 - - - - - - 4 4 = = - - = - 
Slawistik MA 3 2 - - - - - - 1 1 1 - = - = 
Psychologie D - - - - - - z = 20 13 1 - - = es = 
Erziehungswissenschaft |D - - - - - - = = 7 4 = = = = = - 

MA - - - - - - - 3 2 - - - - - - 
Sportpädagogik MA 4 2 - - = - = = - - - - - - - 
Politikwissenschaft MA 1 - - - - - u - 4 - - = e n - - 
Soziologie D - - - - - - - = 1 - - e = e = - 

MA 2 2 - - - - - - - - - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 107 38 - - 42 4 - - 92 45 - - 12 5 - -            
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach
Prü-
fungs-
art

Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Pharmazie 1)
Biologie
Geographie
Zahnmedizin
Kunstgeschichte
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung Lehramt

ST

ST
MA
ST
ST
ST
ST

MA
ST
ST

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- und Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 1MA

Germanistik IMA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde

Romanistik
Slawistik
Sinologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie 1)
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

MA
MA
MA
.MA

MA
MA
MA
ST

ST
ST

ST
ST
MA
MA

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endjültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländerl Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1.

6
36
30
68
21
5
6
4
16
9
8
27

388

105
42
181
60

57

8
5
1

1
7
4
5

1
7
2
2
22
17
1
2
3
83
46
24
17

35
31
4
53
34
6
3
12
120
32
15

w.

1

6
49
9
2

3
15
4
7
18

177

21
25
87
44

17

1
4
1

1
6
4
4

1
6
2
2
17
13

1
28
10
7
2

2

37
18
2

7
55
8
11

1.

3

1

6

3
2
1

2
1

4

1
1

1.

w. I i. w. I i. w.

Noch: Universität Reoensburg

1

3

2
1

3

1
1

1

1 -
4 I 1
- -
1
- _

2

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

13

1

12

1

5

1

4

niversität würzburg

11
1

1

7

1 I

w.

1051 48
7 5
10 2
37 6

15 - 1 3

50 25
10 2
12 5
4 3

56 51
21 13
9 7
26 • 12

545 282

264 106
50 30
119 63
112 l 83

31 9
1 -
7 1
2 -
3 2

6 4

8 - 7

1 -
9 9

2 1
22 11
16 11
_ _

3 1
1 1

105 44
41 9
14 2
14 3
1 -

30 3
30 4
2 1
42 28
50 31
8 2
2 1
14 8
166 84
32 7
5 4
1 1

1.

1

3

w.

2; -
1 i 1
- I -

1

1

1

2 I 2

6
3

3
1

i. 1 w.

13 l 5

12 5
1 -

w.

- I -- -

1 1 1

19 12
1
1

-1

1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Abschlußprüfungen 

  

  

  

  

        
    

        
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 

  

        

  

    
  

      

Prü- endgültig endgülti: 
Studienfach fungs- no nicht bestanden zu nicht Bestanden 

art 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i.| W. | W. i. | W. i. | W. i | w i. | W. I | W ij. | w 

Noch: Universität Regensburg 

Betriebswirtschaftslehre |D - - - - - - - - 105 48 = = - - - - 

Volkswirtschaftslehre D - - - - - - - - 7 5 - - - - - - 
Mathematik D 6 i - - - - - - 10 2 = = = = ER - 

Physik D 36 - 3 - - - - - 37 6 1 - - = - en 
Chemie D 30 6 - - - - - = = = = r ww = = = 
Pharmazie 1) st 6B 49 1 - - - - 15 13 = e = @ & = 

Biologie R D 21 9 - - - - - 50 25 - - - = = a 
Geographie D 2) 2 - - 1 - - 10 2 - - - - - - 
Zahnmedizin ST 6 - - - - - - 12 5 - E - - - - 
Kunstgeschichte MA 4 3 - - - - = = D 3 e - - - - - 

Lehramt an Grundschulen IST 16 15 - - - - - - 56 51 = e . - - - 

Lehramt an Hauptschulen |ST 9 4 - - - - - - 21 13 = Pr = en “ - 
Lehramt an Realschulen IST 8 7 - - - - - - g 7 = = = m = e 

Lehramt an Gymnasien ST 27 18 - _ = - - 26 12 - = 1 = = = 

Insgesamt 388| 177 6 3 13 5 - z 545 | 282 3 1 13 5 = - 
davon 

- Diplom Univ. D 105 21 3 - 1 1 - - 264 | 106 2j - - - - - 
Magister MA 42 25 2 2 - - - - 50 30 | = Fr ww 

Staatsprüfung ST 181 87 1 ı 12 4 - - 119 63 - | 12 5 I - - 
1. Staatsprüfung Lehramt |ST sol Aal - e 5 = = - Lai2| 8 = 1 - | - n 

Universität Würzburg 

Kath. Theologie D 87 17 2 - - - - - 31 9 - - > - | - e 

Philosophie MA - - 1 - - - - - 1 - 5 =; = = | = = 

Geschichte MA 8 a = - - - - - 7 1 = = - - | - - 
Ur- und Frühgeschichte |MA 5 4 = | = - - - - 2 - - = = m = - 
Archäologie MA ı ıl - | - -I1 = -1 al & -I-i-| -| =. 
Allg. Sprachwissenschaft/ \ | 

Indogermanistik MA 1 1 - = = = = = = - en = = Si | E 

Germanistik MA 7 6 - - - - 6 4 - - - - | - - 
Volkskunde MA 4 4 - - - - - - - = = = = = o - 
Anglistik MA 5 a) - - - - - - 8 7 1l - - - 1 - - 
Amerikanistik/Amerika- ! 

kunde MA ii 1 - - - - - - i - = - - - 
Romanistik MA 7 6 pi 1 - - - - I 9 - - - - - - 
Slawistik MA 2 2 1 1 - - - - - - - = - = - En 
Sinologie "MA 2 2 - - - - - - 2 1 - = = =, 8 A 
Psychologie D 2Iı 171 = = = = = = 2| ı “= = ie = 
Erziehungswissenschaft |D 17 13 1 1 = - - - 16 41 - - 4 - - 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Politikwissenschaft MA 22 - - - - - - - 3 & - - - - - - 
Soziologie MA 3 3 - - - - - - 1 2 - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 83 28 - - 11 7 - - 105 44 - - 19 12 1 1 
Betriebswirtschaftslehre| D 46 10 - - 1 = z Z 41 9 1 - 1 - - - 
Volkswirtschaftslehre D 24 7 - - - - - - 14 2 - - 4 - - - 
Mathematik D 17 2 - - - - - - 14 3 1 - - - - - 
Informatik D - - - - - - - - 1 - - - - - 1 - 
Physik D 35 2 - - 2 - - - 30 3 - - - - - - 
Chemie D 31 65 - - - - - - 30 4 - - 1 1 - - 
Lebensmittelchemie sT 4 - 4 - 1 - - - 2 1 - - - - - - 
Pharmazie 1) ST 53 37 4 1 - - - - 42 28 - - - - - - 
Biologie D 34 18 - - 1 - - - 50 31 - - - - 
Geologie D 6 2 1 - - - - - 8 2 - - - - - - 
Mineralogie D 3 - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Geographie D 12 7 - - - - - - 14 8 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin) | ST 120 55 2 - - - - - 166 84 6 3 - - - - 
Zahnmedizin ST 32 8 - - - - - - 32 7 3 1 - - - - 
Kunstgeschichte MA 15 ı1 - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Musikwissenschaft MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - -



-39-

Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach
Prü-
fungs-
art

Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST
Lehramt an Sonderschulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.

1Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung Lehramt ST

Evang. Theologie

Philosophie

Kath. Theologie

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatprüfung Lehramt

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatsprüfung Lehramt

Darstellende Kunst
Dirigieren
Instrumentalmusik
Kirchenmusik
Komposition
Lehramt an Gymnasien

Insgesamt
davon
Künstl. Abschlußprüfung
1. Staatsprüfung Lehramt

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche

i .

33
10
30
12
42

787

304
64
292
127

w.

30
4
23
6
24

360

101
44
128
87

Ausländer

i . t,J.

Deutsche

i .

Ausländer

I •
W. 1 1.

Noch: Universität WÜrzburg

18 I 7

4 1 1
7 5
7 1 1
_ I _

2

18

4

12
2

1

8

7
1

Deutsche

i . .

Ausländer

i . .

Deutsche Ausländer

- 1 w. 1 .

44 39 - I - -
13 8 - I - -
37 32 - 1 - 1
7 5 - - 1 -
54 35 I 1 I 1 -
824 408 I 161 8 I 24

273 94 4 2
49 31 2 1
347 164 9 4
155 119 1 1

4

19
1 I

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

1K I 61 31 -1 -1 -1 -1 - ! - I 111 41 -1 -I 2 I

Hochschule für Philosophie München

IMA I 91 21 4 1 2 1 - 1 - 1 - 1 - 1 7 1 2 1 4

15 I 1 I 1

2 I -

12 1 1 1 1
1 1 - 1 -

1 -1 -

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern

lo l 41 11 -1 - I -I -1 -1 -1 121 3 1 2 1 -1 -

ST

ST

ST

ST

KA
KA
KA
KA
KA
ST

KA
ST

11
33

44

11
33

6

6

6

26

9
21

30

9
21

Akademie der Bildenden Künste München

1- 1 - 1 - 1 - 1 - 1 -

1

1

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

2

2

14

261 14

26

1

141 1

Hochschule für Musik München

1

6

1
5

16
5
66
5
1
1

94

93
1

1
3

4

1
3

11

28
1

41

40
1

9

24

33

33

6

14

20

20
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Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

      
  

                                  

                                  

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

Prü- endgültig endgültig 
Studienfach fungs- beskanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art 
Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer) Deutsche Ausländer 

1: | W. i; | W. L- w. ji, w. L, | W. Ü: | W. i. | w. i, w. 

Noch: Universität Würzburg 

Lehramt an Grundschulen |ST ! 33 30] - - “ _ = = 44 39 - = - B - _ 
Lehramt an Hauptschulen |ST 10 4 - - - - - - 13 8 = = - - - - 
Lehramt an Sonderschulen! ST 30 23 - - - - - - 37 32 - - i 1 - - 
Lehramt an Realschulen |ST 12 6 - - - - - - ? 5 - - e ie = = 

Lehramt an Gymnasien St 42 24 - - 2 1 - = 54 35 1 Al - - = - 

Insgesamt 787| 3680| 18 7 18 8 - - 824 | 408 16 8 24 15 1 1 
davon 
Diplom Univ. D 304 | 101 4 1 - - - 273 94 4 2 4 2 - - 
Magister MA 64 44 7 5 - - - - 49 31 2 1 - - - - 
Staatsprüfung ST 292 | 128 7 1 12 f - = 347 | 164 9 4 19 12 2 1 
1. Staatsprüfung Lehramt| ST 127 87 - - 2 1 - - 155 | 119 1 1 1 1 - - 

Augustana-Hochschule Neuendsttelsau 

Evang. Theologie IK 1 8sI 31 -I| - 1-1 -1 - I - gg mal al -| - | 2l - I = - 

Hochschule für Philoscphie München 

Philosophie IMA | sı 2ı al 2I -I -I -1-J| 7ı 2I al -| -| -| - - 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

Kath. Theologie oo I al al -I -I - 1 - I - EI el al 2! -I| -| -I  - | - 

Akademie der Bildenden Künste München 

Innenarchitektur D 411 9 - - - - = = = = = = e = = = 
Lehramt an Gymnasien sT 33 21 - = - - - - 1 - - - = = = = 

Insgesamt 44 30 - - - - - - 1 - - - = = - - 

davon 
Diplom Univ. D rt g = = = - = = = = - - - - - - 

1. Staatprüfung Lehramt | ST 33 21 - = z _ - = a 5 = = = - - - 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur D 6 2 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Lehramt, an Gymnasien ST - - - - - - - = 5 3 - u = = = - 

Insgesamt 6 2 - - - - - - 6 4 - - = er - 1 = 

davon 
I 

Diplom Univ. D 6 2 - - - - - - i 1 - = = - E - 
1. Staatsprüfung Lehramt! ST - - - - - - - = 5 3 - - - - - - 

Hochschule für Musik München 

Darstellende Kunst KA - - - = - - - w 16 ı1 9 >” - = - 
Dirigieren KA - - - - - - n = 5 = = - = - = | PR 

Instrumentalmusik KA | - - - - - - - - 66 28 24 | 14 - - - - 
Kirchenmusik KA} - - - - - - - - 5 1 = = = - Fi = 
Komposition KA - - - - - - - = 1 - - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien sT | 26 14 1 ji =; - - - q 1 - - - - - | - 

j i 

Insgesamt | 26| 14 1 1 - - - - 9| 41| 33| 20 . - | - 
davon 
Künstl. Abschlußprüfung |KA | - - - - - - - - 93 40 33 | 20 - - = | > 
1. Staatsprüfung Lehramt! ST 26 14 1 1 - - - - 1 1 - - - - - -                              



Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach
Prü-
fungs-
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. w. 1. w. w. z. w. w.

Darstellende Kunst
Dirigieren
Instrumentalmusik
Kirchenmusik
Lehramt an Gymnasien

KA
KA
KA
KA
ST

Insgesamt
davon
Künstl. Abschlußprüfung KA
1. Staatsprüfung Lehramt St

2

15

8

25

17
8

2

17

11
6

1

Hochschule für Musik Würzburg

1 61 5
11 -

2 - 45 21
: 1 - 1 1

3

1

53

53

Hochschu1e für Fernsehen und Film München

Film und Fernsehen I KA I 21 11 -1 - I -1 -I - I - I 21

27

27

1

1

1

1

1

1

-1 -I -1 -1 -1 -1 -

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns1)

Evang. Theologie I K I 221 91 - I - I 11 - I - i - 1 151 91 - l 11 11 -I -

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.
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Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

  
  

                              

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Apschlußprüfungen 

Prü- ER Fa 
f E endgültig endgültig 

Studienfach we bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
| 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

| T 
i i. w. i. | m. I: W. I: w. ; | W. ir | w- I. | vw. ie w. 
i 

Hochschule für Musik Kürzburg 

Darstellende Kunst KA 2 1 1: - - - - 6| 5 1 ee e - - - 

Dirigieren | KA - -| =» - = - = = ıl = al - - - - 
Instrumentalmusik KA 15 9 2 2 - - - - 45 21 - - 4 we = - 

Kirchenmusik KA - - - - - - - - 1 1 s = = = ” = 

Lehramt an Gymnasien ST 8 6 - - - - - - - - - - = - - - 

Insgesamt 25 17 3 3 - - - - 53 | 27 7 - 1 - - - 
davon 
Künstl. Abschlußprüfung KA 12 ı1 3 3 - - - - | 27 ı - 1 - - - 
1. Staatsprüfung Lehramt St 8 6 - - - - - = = = = = = = = = 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Film und Fernsehen I Kal 2| 1 -1 -| -| -I -I  -|I 2l -| ni Sa EZ = = 

; Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns?) 

Evang. Theologie ıKk ib 22l 8l -Iı -ı a1 -1 -i -1. 3851 9 -7 -ı ıl ıl - - 

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1989/90

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

w.

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer

1. w.

ebestanden ndgültig
nicnt oestanaen

Deutsche

1.

Ausländer 1 Deutsche 1 Ausländer

L. w. i.1 w. i. w.
1

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Religionspädagogik
u. kirchl. Bildungsarbeit

Kath. Religionspädagogik
u. kirchl. Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

davon
Landbau
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-
technik

Produktionstechnik
Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Gestaltung

Zusammen

Bayer. Beamtenfachhochschule:
Verwaltungswesen

Insgesamt

51 4

51 4

1 199

369
673
123
34

100

7
93

147

51
14
14
49
19

1 816

416
78
89

112
12

10
11
36
51
12
28
22
458
244
19
182
36
77

3 344

991

4 335

562

268
282
11
1

16

3
13

53

9
4
9
28
3

176

6

5

8
4

1

3
7

2
8
11
96
6
12
7
43

854

41.4

1 268

19

3
9
5
2

3

Hochschulen insgesamt

7 i 30 I 5

1
5
1

- I -3 I -

3

3

37

8
1
2

2

1 1 -
1 ; -

2

13
6

3

2

64

64

4 2
14 1 2
3 I -
9 I 1

9

1

1

40

9
4
2

1
1

16
2

4

2

11 80

20

11 i 100

1

1

1

1

- t - I 105

-i 30

3

2

1

7 I 3

3 I -

10 ! 3

75

1 458

633
617
169
39

134

11
123

254

80
9
57
58
50

2 042

400
88
112

129
33

78

24

54

747

476
247
24

28

5
23

92

17
3
33
31
8

259

9

10

11
7

191 2
21 3
421 4
491 9
141 2
34 6
22 11

558 15
216 80
97 69
163 13
45 8

122 57

4 115 1 261

4 1151 1 261

1

1

33

12
14
6
1

6

6

3

1

1
1

38

6
1
1

1
2

1

1

13
6
2
4

3

84

84

16 l 20

8 2
8 7
- 3
- i 8

1 1 4

- I -1 ; 4

2

1 -

1 -

4 l 30

2
2

3

26

26

8
2
4

1

9
3

54

5
1
4

3

1

2

8

541 8

1

2

2

3

1

1

1

6

2

2

2

6 I 2

A], = 

Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1989/90 

  

  

  

  

                  
  

                                

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

Fächergruppe endgültig # endgültig 
Studienfach besbanden nicht bestanden Sestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer ı Deutsche Ausländer 

1. W. ir W. I w. i. | W. | m i. | W. i.| w. i. m. 
L i 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 5 4 - - - - - - 105 78 1 - - - - - 

davon 
Evang. Religionspädagogik 

u. kirchl. Bildungsarbeit - - - - - - - - 30 24 - - - - - - 
Kath. Religionspädagogik 

u. kirchl. Bildungsarbeit 5 4 - - - - - - 75 54 4, - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- a j 
wissenschaften 1199) 562| 19 7 30 5 - 1. -|1458| 747 33 | 16 20 5 1 - 

davon n 
Sozialwesen 369) 268 3 1 4 2 - | - 633| 476 12 8 2 1 - - 
Betriebswirtschaft 673) 282 9 5 14 2 - - 5617| 247 14 8 7 4 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 123 ı1 5 i 3 - - - 169 24 6 = 3 = - - 
v Aufbaustudium 34 1 2 - <] 1 - - 39 - 1 - 8 - 4 - 

Mathematik, Natur- f 
wissenschaften 100 16 3 - 9 1 - - 134 28 6 4 4 - 2 2 

davon 
Mathematik 7 3 - - - - - - 11 5 - - - - - - 
Informatik 93 13 3 - 9 1 - - 123 23 6 1 4 - 2 2 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 147 53 3 - 1 - - - 254 92 8 2 - - - - 

davon . 
Landbau 51 9 - - - - - - 80 17 1 1 - - - - 
Lebensmitteltechnologie 14 4 - - - - - 9 3 - - - - - - 
Gartenbau 14 9 - - 1 - - - 57 33 1 - - - - - 
Landespflege 49 28 - - - - - - 58 31 1 1 S = = - 
Forstwirtschaft 19 8 3 - - - - - 50 8 - - - - - - 

Ingenieurwissenschaften 1816| 176| 37 2 40 1 3 - 12 042| 259 38 4 30 3 3 - 
davon . 

Maschinenbau 416 6 8 - 9 - 2 - 400 6 - 8 - - - 
Fahrzeugtechnik 78 - 1 - 4 - - - 88 - 1 - 2 - 1 - 
Feinwerktechnik 89 5 2 - 2 - - - 112 10 4 - 4 - - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 112 8 1 - 1 - - - 129 11 1 - - - - - 
Chemieingenieurwesen 12 4 1 - - - - 33 7 2 - - = - = 
Druck- und Reproduktions- | 

technik 10 1 - - - - - 19 2 - - 1 - - - 
Produktionstechnik ı1 - - - - - - - 21 3 - - - - - - 
Versorgungstechnik 36 < - - 1 - - - 42 4 ” = * - - - 
Physikalische Technik 51 7 - - - - - 49 9 q - - - - 
Werkstofftechnik 12 - - - 2 € - - 14 2 - - - = - - 
Kunststofftechnik 28 2 - - - - - - 34 6 it - - - - - 
Textiltechnik 22 8 - - - - - - 22 ı1 - - - - - 
Elektrotechnik 458 11.| 33 - 16 - 1 - 558 45 13 - 9 - - 
Architektur 244 96 6 2 - - - - 216 80 6 2 3 ei - - 
Innenarchitektur 19 6 - - - - - - 97 69 2 2 - - - 
Bauingenieurwesen 182 12 g - - - - 163 13 4 = 3 2 - 
Vermessungswesen 36 7 - - - - - - 45 8 - = - - - - 

Gestaltung 77 43 2 2 - - - - 122 57 3 3 = = - - 

Zusanmen 3344| 854| 84 41 80 7 3 - | 4 115/11 261 84 | 26 54 8 6 2 

Bayer. Beanttenfachhochschule: 
Verwaltungswesen 991) 414 = - 20 3 - - z - - _ - z z = 

Insgesamt 4 33511 2681 64 11 100 10 3 -1 4 115! 1261 84 | 26 54 8 6 2
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. w. i . w. i . w. 1 i. 1 w.

Universität Ramberg

Sozialwesen I 52 351 1 1 - ! 3 1 2 I -1 - 1 351 201 -I - I - 1 -1 -1 -

Kath. Religionspädagogik und
kirchliche Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

5
13

18

4
e

10

1

1

Universität Eichstätt

75
49

124

54
40

1

941 1
1 I -
1 1 -

Technische Universität München

Lebensmitteltechnologie I 141 41 - - I - I - I -1 - 1 91 31 -I - 1 - 1 - 1 - 1 -

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

19
43
8
7

77

3
3

- i 6

Universität der Bundeswehr München

1
2

3

: 15 1
I 3 1

- I 8 i

- 1 1 1

- I - I 27

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

3

3

- -

Evang. Religionspädagogik und
kirchliche 8ildungsarbeit 1 -1 -1 - 1 - 1 - I -1 -1 -1 301 241 - 1 - 1 -1 -1 -1 -

Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
8auingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

51 18
13 1
59 -
52 1
22 8
31 1
28 21

256 50

9 6
25 10
31 2
22 8
25 -
26 5
6 3
7 -
7 I 5

158 1 39

76 42
20 1
25 1

121 44

3

2

2

1.

Fachhochschule Augsburg

4
1
2

7

Fachhochschule Coburg

1

1

2

4

Fachhochschule Kempten

- I 2

2

48
26
45
51
38
21
34

263

21
20
37
22
30
17
12
18
3

180

16
6
1

16

17

2 1 2
2
2

2

561 7 I 3 I 6 I 2

16
5
2
11
4
6
7
1
2

54

53 1 30
16 1 -
23 I 1

92 31

1 I

: 1 :
-11 -1

2 I 1.

3 1 2
- I -
3 1 -

6 1 2

_ I

- !

Noch: Tabelle 2 b. 

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

          
  

    

      

    

                

endgültig endgültig 
Studienfach DESEBHAER nicht bestanden besbanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

1; | w. i. | W. 1; w 3: w. i. | w. i. | w. i | w i. | w 

Universität Bamberg 

Sozialwesen ı321ı 5111-31 21 -1 -1.351 201 -I - 1-1 - z = 

Universität Eichstätt 

Kath. Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit 5 4 - - et - - 75 54 4 = - - - - 

Sozialwesen 13 6 1 - - | - | - - 49 40 en = 1 | = = = 

Insgesamt s| »| ı | - -I -I I - I amal al ıl -l al -| -|- 

Technische Universität München 

Lebensmitteltechnologie ı al al - I - 1-1 = | 9I 3 -I| - 1-1 - -I  - 

Universität der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 19 - - I - 1 - - - 75 | - - - - - - | - 
Maschinenbau 43 - 3 - 2 - - - | 3 = Ei = | - - | - 

Elektrotechnik 8 - 3 - - - - - | 8 - | 3 - dh > - = - 
Bauingenieurwesen 7 u = - - - = | 1 -j - z | - = 00 - - 

Insgesamt 77 -1 6 - 3 - | - || 2) -| 3 -I =| -| -| - 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Evang. Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit | - -| - 1-10 -10-1 00-10-1030] 24l -I - 1-10 - - - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 51 18 - - - - - - 1.48 28 | 2 1 2 2| -|I > 
Informatik a] 1) - | - | -| - | - | | si -| -| 2| -| -I > 
Maschinenbau 59 - 1 - 1 - ij - 45 1 - - 2 - 10 - 
Elektrotechnik 2a| ı) - | - 2| -| -| -I ml -| -| - 1-1 -| - | u 
Architektur 22 8 4 - - - - -=1..38 = 3 - - - u. ® 
Bauingenieurwesen 31 ı - - - - - - | 21 - - - = - = - 

Gestaltung 28|ı 21l a 4 = - - - sa| 7) 2| 2 = = Bu 
H I 

! 
Insgesamt 256 50 3 1 7 - -| - 2653| 561 7 3 | sl 2 | - 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 9 6 - - ı - - - 21 16 - - - - - - 
Betriebswirtschaft 25 10 - - - - - - 20 5 - - - - - = 
Maschinenbau 31 2 - - 1 - - - 37 2 - - 1 - Bi - 
Textiltechnik 22 8 - - - - - - 22 11 - - - - - - 
Elektrotechnik 25 - - - 2 - - - 30 4 - - - - - - 
Architektur 26 5 - * - - - - 17 6 - - - - - - 
Innenarchitektur 6 3 - - - - - - 12 7 - - - - - - 
Bauingenieurwesen 7 - — = = - = = 18 1 = = - - 
Gestaltung 7 5 - - - - = - 3 2 - - - - - - 

Insgesamt 158 39 - - 4 - - - 180 54 - - 2 1 - - 

Fachhochschule Kempten 

Betriebswirtschaft 76 42 2 - 2 - | - 53 30 - -1|1.3 | - - 
Maschinenbau 20 1 - - - - - - 16 - - - - - - - 
Elektrotechnik 25 i - - - - - - 23 - - 3 | - - = 

Insgesamt szal al 2 - | 2 -| - - 32| 31 -I = el 2 ir
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Sozialwesen
Retriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

23
21
34
14

w.

14
10
1

Insgesamt I 921 25

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- und Reproduktions-.
technik

Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Mathematik
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

25
194
74
31
321

62178,
741
151

10
36
51
130
71
62
28
11

21
114
6
1
6
1

5

1
3
7
5
26
4
7
5

9841 214

80
106
12
73
15
15
12
12
84
54
25
14

502

19
85
7
16
57
76
34
22

Insgesamt 1 316

58
22
2
1

2

1
23
5
4

122

17
35
3
1

2
18

76

endgültig
nicht hestanden

Ausländer 1 Deutsche

i.

11
-- ;

4
5
2
2
'2
1
2
1

2
5
4
3

1

w.

1

1

3
1

2

1

34 I 7

1

7

1

1

i .

Ausländer

w. I i.

Fachhochschule Landshut

5

Fachhochschule Nünchen

5

9
4
1
4
2

1

1
1

1

6

1

33 3

2

1

3

Fachhochschule Nürnberg

3
1
2

1
1
2
3

1

14

1.

1

bestanden

Deutsche

w. ; i.

Fachhochschule Regensburg

- I 1 I 1 I - I -

2

- I 3 1 1

1,1 .

endgültig
nicht bestanden

Ausländer 1 Deutscher Ausländer

161 8 -
381 15 -
25 2 -
31 - -

110 I 251 -

121 941 8
139 731 9
82 101 3
37 -' 1
31 7 3
91 2 6
88 - 1
87 9 1
141 31 1

19 2 -
42 4 -
49 9 ' 1
158 4 ' 7
82 30 2
44 5 1
32 7i -
37 171 1

1 1531 2761 45

59 41 -
108 40 1
13

‡

5 -
50 ' - -
25 1 -
13 1 -
33 7 2
14 2 -

107 2 2
30 10 1
26 1 2
34 15 -

512 I 1251 8

75 59 1
78 28 2
11 5 -
23 1 -
75 1 -
97 2 1
26. 8 -
34 5 -

419 I 109 I 4

w.

5
7

1

16

i. 1 w. 11 i. 1 w.

1 1 :

1

1

1
7
2
1
2
4

1

6
3
1

29

1

1

1

1

1
2

1

1
1

1

2 1 6

-
: I :

2 1

2

2

Noch: Tabelle 2 b. 
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Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

  

Abschlußprüfungen 
  

  

              
  

  

  

  
  
  

  
  

  
  

        

        
    

    
  
  

    
    

  

  
  
  

  
  

endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i : i. L L. s w i w j- w i: w. 3 | w I. | W. i W w i | w ı | | | 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 23 14 - - - - | - - 16 8 - - - | - — - 
Betriebswirtschaft 21 10 1 1 2 - - - 38 15 - - ij - - - 
Maschinenbau 34 1 - - - - - - BE 2 - - - 10 > - = 
Elektrotechnik 14 - - - 3 - - 31 - - - - - - 

Insgesamt 92 25 1 1 5 - - _ 110 25 - - 1 - - - 

Fachbochschule München 

Sozialwesen 25 21 - - - - - - 121 94 8 5 1 1 - - 
Betriebswirtschaft 194 | 114 4 3 5 1 - - 138 73 g 7 - - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 74 6 5 1 - - - - 82 10 3 - 1 - - - 
A Aufbaustudium 31 1 2 - 9 1 - - 397 - 1 7 - 1 - 
Informatik 32 6 2 - 4 1 - - 31 7 3 ai = 2 2 
Maschinenbau 62 1 2 - 1 - 2 - 91 2 6 - 1i - - - 
Fahrzeugtechnik 78 - 1 - 4 - - - 88 - i - 2 - 1 - 
Feinwerktechnik 74 5 2 - 2 - - - 87 9 1 - 4 - - - 
Verfahrenstechnik 15 - 1} - - - - - 14 3 1 - - - - - 
Druck- und Reproduktions-. : 

technik 10 1 - |» - - - - 19 2 - - 1 - - - 
Versorgungstechnik 36 3 “| = i - - - 42 4 - - - - - 
Physikalische Technik 51 7 2 - - - - - 49 9 ı = - = = - 
Elektrotechnik 130 5 5 - 6 - - 158 4 7 - 6 - 4 - 
Architektur 71 26 4 2 - - - - 82 30 2 2 8 4 - - 
Bauingenieurwesen 62 4 3 - 11 - - - 44 5 1 = 1 = 1 — 
Vermessungswesen 28 7 - - - - - - 32 7 - = u - - - 
Gestaltung ı1 5 1 ER - - - - 37 17 1 1 - - - - 

Insgesamt 984 | 214 | 34 7 33 3 3 - 11 153 | 276 45 | 16 29 2 5 2 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 80 58 - - - - - - 59 41 - - - - - - 
Betriebswirtschaft 106 22 - - 3 - - - 108 40 n - = - - 
Informatik 12 2 - 1 - - - 13 5 = - = - - - 
Maschinenbau 73 1 - 2 - - - 50|°' - - - - - - - 
Feinwerktechnik 15 - - - - - - - 25 1 - - - - - - 
Verfahrenstechnik 15 2 - - 1 - - - 13 1 - - - - - - 
Chemieingenieurwesen 12 4 1 - 1 - - - 33 7 2 - - - - - 
Werkstofftechnik 12 - - - 2: 3 - - 14 2 = z - = = = 
Elektrotechnik 84 1 3 - 3 - - - 2307 2 2 - - - - - 
Architektur 54 23 3 - - - - -: 30 10 1 = ® - - - 
Bauingenieurwesen 25 5 - - 1 - - - 26 1 2 * = ® = = 
Gestaltung 14 4 - - - - - - 34 15 - - - ” - - 

Insgesamt 5c2| 122 7 - 14 ı - - 512 | 125 8 = - - - - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 19 17 - - - - - - 75 59 q - - - - 
Betriebswirtschaft 85 35 - - 1 - - 78 28 2 - 1 - - - 
Mathematik 7 8 - - - - - - 31 5 - = = = m = 
Informatik 16 i - - - - - - 23 1 - - - = = = 
Maschinenbau 57 - - - - - - - 75 1 = = = en = - 
Elektrotechnik 76 2 1 - - - - - 97 2 - - - - - 
Architektur 34 18 - - - - - - 26° B - - _ - e 
Bauingenieurwesen 22 - - - 2 - - - 34 5 - - an RN = = 

Insgesamt 316 76 1 - 3 1 - - 419 | 169 4 1 2 1 - -                                
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Noch: Tabelle 2 b.

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfungen

Studienfach

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Innere Verwaltung

Polizeiwesen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer ; Deutsche Ausländer I Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w.

47 15 2
10 1 -

82 6
11 -
12 1
13 3

175 I 261 2

51 9
14 9
49 28
19 3

133 49

w. I i. w. w.

Fachhochschule Rosenheim

1 I -

1

Fachhochschule Weihenstephan

- I :
- 13 -

3 1

38 34 -
49 16 -
39 4 -
3 - -
20 3 1
37 - -
16 1 -
44 1 1
37 14 -
28 2 -
8 - -
17 8 -

336 I 83

1.

45
47
1

102
21
19
85

w. 1 i.

18
9

7
3
3
62

320 I 102

80
57
58
50

245

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

3

2

2 I - I 5

72
73
40
2
29
58
15
53
23
19
13
14

2

1
2

6

17 ; 1
33I
31 I 1

e 1 -

891 3

591
22
5

4
1
3
2
10
1
1
6

- I
I_

2

11
- 1

- I 411 I 1141 4

w.

2

1

1

2

w.

2
1

4

7 I -

i. I w.

Stiftungsfachhochschule München

I 82 I 5 5 1 1 I 1 I - 1 - 1 - 1 - 1 1 33 I 951 2 I 1 I - 1 -1 -1 -

Stiftungsfachhochschule fernberg

1 28 I 221 - I - 1 -1 -1 -1 - 1 521 441 11 1 I - 1 - I -1 -

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Allgemeine Innere Verwaltung

401 I 188 I - 1 - 1 12 1 3 I - 1 - 1 -1 -1 - I - 1 - 1 - 1 -.1 -

Bayerische Beamtenfhchhochschule, Abt. Polizei

I 170 I 2 I - 1 - 1 1 I -1 -1 - 1 -1 -1 - I - I - - ! - I -
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Noch: Tabelle 2 b. 

  

  

  

  

  

        

    

  

          

                              

                                

Wintersemester 1989/90 I Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen 

endgültig endgültig 
Studienfach begkarklen nicht bestanden HASEARKER nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i. | w| ii. | „li. wli. | w li.lwı.i.| m = „I .i.| u 
| 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 47 15 2 1 - - - - 45 18 - - - - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 10 1 = _ = = z - 47 9 2 = = = - - 
Informatik - - - - - - = - 4 - 1 - - - - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 82 6 - - - - - - 102 F - -=j - - - - 
Produktionstechnik ı1 - - - - - - - 21 3 - . = - - - 
Kunststofftechnik 12 2 - - - - - - 19 3 1 = - - - 
Innenarchitektur 13 8 - - - - - - 85 62 2 2 - - - - 

Insgesamt 175 26 2 1 - - - - 3201 102 6 2 - - - - 

Fachhochschule Keihenstephan 

Landbau 51 g - - - - - - 80 17! 1 1 - - - - 
Gartenbau 14 9 - - 1 - - - 57 33 1 - - - - - 
Landespflege 49 28 - - - - - - 58 st 1 1 - - - - 
Forstwirtschaft 19 3 3 - - - - - 50 8 - - - - - - 

Insgesamt 133 49 3 - 1 - - - 285 89 3 2 - - - - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 38 34 - - - - - - 72 59 =| - - - 
Betriebswirtschaft 49 i6 = - - - - - 73 22 - - - - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 39 4 - - 3 - - - 40 5 pi - 2 a - 
% Aufbaustudium 3 - - - - | - - 2 - - - i = | - - 
Informatik 20 3 1 - - =o - - 29 4 2 - - - - 
Maschinenbau 37 - - - 2 = - - 58 1 - - 4 - - - 
Kunststofftechnik 16 4 - - - - - - 15 3 - - - - - 10 - 
Elektrotechnik 44 1 1 - - - - - 53 2 - - - - - 10 
Architektur 37 14 - - - - - - 23 10 - - - - - - 
Bauingenieurwesen 28 2 - - - - - - 19 1 - - - - _ 
Vermessungswesen 8 z - - - - - - 13 1 - - - = - 2 
Gest.altung 17 8 - - - - - - 14 6 - 5 - - - 

Insgesamt 336 83 2 - 5 = - - 4411| 114 4 - 7 - - 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen el al al -I 1-95 2 1] - = = = 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen II 2l -I| - I -I I I - 1 Hl MI al 1! - I - | - | > 

Bayerische Beamtenfachhechschule, Abt. Allgemeine Innere Verwaltung 

Innere Verwaltung aan lıasaı - I - I I 31-1 -1 = == I rı oo rn 

Bayerische Beamtenfachhachschule, Abt. Polizei 

Polizeiwesen lıoi 21 - I - I Al Id -I -1 - 1-1 - 1-1
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach
Prü-
fungs-
art

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Abschlußprüfunge n.

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche 1 Ausländer

1

Deutsche

w. i-. w.

Ausländer

i . w.

Deutsche

L.

Ausländerl Deutsche

i . 1 •
W. 1. I w.

Ausländer

i. w.

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Rechtspflege

Rechtspflege 1 841 511 -1 -1

Bibliothekswesen

Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

I risgesamt

Sozialversicherung

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Archiv - und Bibliothekswesen

I 191 171 -1 -1 1 - 1 1 1 - I - 1 - 1 - 1 -1 -1 •-i

20
201

221

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Finanzwesen

111 -t -1 -1 -1 -1 - ! -1 -
831 -1 -1 6 1 -1 -1 -1 -

94 6
- 1 -
_ 1 _

Bayerische Beamtenfachhachschule, Abt. sozialverwaltung

961 621 -1 -1 -1 -1 -1 -1 -I -1 -1 -1 -1 -1 -
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Noch: Tabelle 2 b. 

  

  

  

  

                  

  

  

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

Abschlußprüfungen. 

Studienfach Einose bestanden endgültig bestanden endgültig 
\ u ui. nicht bestanden j nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i. | w. I. W. | W. 3. v1. i. w. 3. u. i. W. 1: | W. 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Rechtspflege 

Rechtspflege I 8a 5ıl -| -| ii -ıi -1 0 - I - I 0-10 = 0-et -1I 0 - 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Archiv- und Bibliothekswesen 

Bibliothekswesen I ısI ı7ı | | - | 1 - | - I -| - | - | - - -| | - 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Finanzwesen 

Finanzverwaltung 20 11 -1 - - =: | = | - - - - = = = = = 
Steuerverwaltung 201 83 | - 6 | - - - - | - | - = | En | en 

H | 
Insgesamt 221 sa - - 6 -| | -| - -| - | _ -| - | - 

Bayerische Besmtenfachhechschule, Abt. Sozialverwaltung 

Sozialversicherung I sel 81 -| -| -I -I -I -10-1  -1
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1989/90

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. w. i. w. 1. w. 1. w. w. 1. w. .

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
Byzantinistik
Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Latein
Germanistik
Volkskunde
Nordistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Indologie
Iranistik
Islamwissenschaft
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Erwachsenenbildung
Sonderpädagogik

Sportwissenschaft

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsingenieurwesen
Wirtschaftsgeographie

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Statistik
Informatik
Physik
Astronomie
Chemie
8iochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geophysik
Metearologie
Mineralogie
Geographie
Geoökologie

127

9
11
5
4
24
1
4

1

2
1

18
3
1
6
3
4

2
1

1
2
2
13
9

1

141

10
2
4

69
27
18
9
1
1

390

20

21
77

132
7
5
24
74
11
2
2
4
7
4

49

2
1
2

10

3

1

1
1
2
2
1

1
1

2

6
5

8

2

1

1

1
•

221 8

1

15
2
2
2

1
4

2
1

751 22

21
_

2 1
9 ' 4

22 6
1 1

3 1
31 5
2 -

- 3
2 -
1 1

4

1

1

•

3

1

1

1

Hochschulen insgesamt

1521 55

10
14
5
15
29
3
1

1

1
1
1

20
2
1
9

6

-I 1

‡

1

1
5
8
13
1
2

1

1
1

4
8
1

1

13

1
5

2

7

2

1511 20

5
3
7
70
28
25
11

393

16
2
15
68
3

132
7
6
29
87
14
2
1
3
6
2

1
1

10
2
1
3

82

1

3
1

25

2
10
35
3

1
1

18

2

2
1
1
2

2

4

1

1
1

2

2

1

9 I 3

2 i -

1 1
3 1
1 1

2 I -

21

2
1
2 -
4 1

6 2

-
-

51 3

1

- -
:!

61 -

- 1 -
_ 1 _

• 1

- _

- l -
-1i _

Par > 

Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1989/90 

  

  

  

  

            
  

                                

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studienfach BESEARBEN nicht bestanden BESBARden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

i | w i. | W. i. I i. | w. I. | W. i | w i. W. i | w 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 127 49 8 4 - - - - 152 55 18 7 - - - 

davon 
Evang. Theologie 9 2 - - - - - - 10 1 2 - - - - 

Kath. Theologie ı1 pi 1 - - - - - 14 1 - - = - e 
" Lizentiat 5 2 - - - - - - 5 - - = = = = 
Philosophie 4 - 2 1 - - - - 15 4 2 - - = = 
Geschichte 24 10 - - - - - - 29 8 1 = = = es 
Ur- und Frühgeschichte 1 - - - - - - - 3 1 4 = e - - 
Archäologie 4 3 - - - - - - 1 1 2 2 - - - 

Byzantinistik - - 1 - - - - - - - _ = en - = 
Medienkunde/Kommunikations- 

wissenschaft 1 1 - - - - - - 1 - = = = = = 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 2 - 4 - - - - 1 1 2 2 - - - 

Griechisch 1 - - - - J - - 1 - - - - - - 

Latein - - - - - - - = 1 - - - - . _ 

Germanistik 18 8 - - - - - - 20 13 2 - - - 
Volkskunde 3 i - - - - - - 2 1 = = - = ja 

Nordistik 1 1 - - - - - - 1 1 = = = = = 

Anglistik 6 2 2 - - - - - 9 5 - en = = = 
Amerikanistik/Amerikakunde 3 2 - - - - = 5 = = = s = - - 

Romanistik 4 1 - - - - - - 6 2 e - - - - 
Slawistik - - - - - - n - - en - - - 
Indologie 2 1 - - - - - - 1 = = - - 
Iranistik hi 1 - - - - - - - - = = a - 
Islamwissenschaft - - 1 - - - - T = - = - - = 
Japanologie - - - - - - - 1 = = - ” = ® 
Orientalistik 1 - - - - - - - - = 1 = = = = 

Sinologie 2 2 - - - - - - i - - = = 5 = 
Völkerkunde 2 - - - - - - - 5 1 1 = = e - 
Psychologie 13 6 1 - - - - - 8 7 1 - - - - 
Erziehungswissenschaft 9 5 - - - - - = 13 6 - - - - - 
Erwachsenenbildung - ” - - “ - - - 1 - - - = - = 
Sonderpädagogik - - - - - - - - 2 2 _ = = = = 

Sportwissenschaft 1 - - - - - - - 1 - - - - - - 

Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 141 22 8 - - - - - 151 20 9 3 - - - 
davon 

Politikwissenschaft 10 - - - - - - - 5 i 2 - - - - 
Sozialwissenschaft 2 1 - - - - - - 3 1 - - - - - 
Soziologie 4 - 1 - - - - - 7 1 R 1 - - - 
Rechtswissenschaft 69 15 4 - - - - - 70 10 3 1 - - - 
Wirtschaftswissenschaften 27 2 - - - - - - 28 2 1 1 - - - 
Betriebswirtschaftslehre 18 2 2 - - - - - 25 1 - - - - - 
Volkswirtschaftslehre 9 2 1 - - - - - 11 3 2 - - - - 
Wirtschaftspädagogik 1 - - - - - - - - - - - - e - 
Wirtschaftsingenieurwesen 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Wirtschaftsgeographie - - - - - - - - 2 - - - - - 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften 390 75| 22 3 - - - - 393 82 21 6 - - - 
davon 

Mathematik 20 2 it - - - - - 16 - 2 - - - - 
Statistik - - - - - - - 5 2 4 1 - - = - 
Informatik 21 2 2 - - - - - 15 - 2 - - - - 
Physik 77 9 4 1 - - - - 68 3 4 1 - - - 
Astronomie - - - - - - - - 3 T - - - - - 
Chemie 132 22 6 1 - - - 132 25 6 2 - - - 
Biochemie 7 1 1 - - - - - 7 - - - - - - 
Lebensmittelchemie 5 - - - - - - 6 2 - - - - - 
Pharmazie 24 3 1 - - - - - 29 10 - - - - - 
Biologie 74 31 5 - - - - - 87 35 3 - - - 
Geologie 11 2 - - - - - - 14 3 - - - - - 
Geophysik 2 - - - - - - 2 - - - - - - 
Meteorologie 2 - - n - - - - 1 ı - - - - - 
Mineralogie 4 - 3 - - - - 3 1 - - - - 
Geographie 7 2 - - = - - 6 - - - - - - 
Geoökologie 4 1 1: - - - - - 2 - - - - - -
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Noch. Tabelle 3.

Fächergruppe

Studienfach

Medizin (Allgemein-Medizin)
davon
Medizin
Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften 31

davon
Agrarwissenschaften j 18
Brauwesen/Getränke-

technologie 5
Lebensmitteltechnologie 2
Gartenbau
Forstwissenschaft 4
Haushalts- und Ernährungs-1

wissenschaft 2

Ingenieurwissenschaften
davun
MasChinenbau
Luft- und Raumfahrttechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-

technik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft
davon
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

74

23
8
3
6

2
4

20
2
6

10

10

Insgesamt I 1 658

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Musikwissenschaft

Insgesamt

2
2

2
2
3
6
1

20

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

bestanden

Deutsche

i. w. 1

Ausländer 1

i. I w.
___________1

6771 2571 22

6691 2541 21
81 3! 1

107! 27! 5
1001 611 4

3

1

1
1

4

3

1

-1 11

500

1
2

5
1
4

1

1

Noch:

8

8

1

1

2

1

1

Promctionen mit vorheriger Abschlußprüfung

r-- ehdgültig
1 nicht bestanden

Deutache 1 Ausländer1

i. 1 w.

bestanden

Deutsche

1 I Ii. w. • w.
I I

Hochschulen insgesamt

‡

85 1 19

••••

•

•

1

11 -

Universität Augsburg

endgültig
nicht bestanden

Ausländer Deutsche i Ausländer

4621 1791 13

4581 178
4; 1

1
841 21

811 41

33

16

12
2
1
2

86

28
1
3

11

6
8
22
1
4
2

20

10
4
6

1 463

131 3

-1 -
31 1

31 -

8 I 3

3 I 3

3

1

3

2

1
1

416

2 I -
1

3 I -
1 -
1 I -

4
9

22

10

1

1
2
1

80

- -
:1 .1

- 1 1

2

i. 1 w. i. 1 w.

•

•

•••••

• • •

•

47. 

  

    

  

  

      
  

  

              
        

  
  

  
  

  
  

  
  

    

  
  

    

Noch. Tabelle 3. 

Wintersemester 1339/90 | Sommersemester 1990 

’ Promutiorıen mit vorheriger Abschlußprüfung 
L. 

Fächergruppe endgültig endgültig 
k 1 P R o = 

Studienfach bestanden nicht bestanden N DESERTdER nicht bestanden 

r H = 
Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer ı Deutsche ; Ausländer 

1 

T T n 
i | v i nı | wi I. w. i. vw. E; w. i.|I wi ji. | w. 

| | N i i L 

Noch: Hochschulen insgesamt, 

Medizin (Allgemein-Medizin) 8771 2571 22 8 - - - - 462 179 13 3 - - | =! - 

davon 
i 

Medizin sse| 25a] 21 8 = = - -1 58 ire| 131 3 - ee 
Humanbi.ologie & 3 1 - - . > - 4 1 = En = = = | F 

Zahnmedizin 107: 27 3 1 - - - - 84 21: & 1 - - | =! - 

Veterinärmedizin 100 | al al 1 en a a - 
Agrar-, Forst- und Ernährungs- ; | | 

wissenschaften | 32 3 4 2 - - - - 33 8 3 - - -| - = 

davon I 

Agrarwissenschaften 18 I 3 an - - - - 16 3 3 - - = | -| = 

Brauwesen/Getränke- 

technologie 5 1 1 - - - - 12 3 - - - = = = 

Lebensmitteltechnologie 2 7 = - - - - - 2 i - - - e = - 

Gartenbau - - - - = - - 1 1 - - - - - - 

Forstwissenschaft 4 - - - - = - = 2 = - = = Pr - - 

Haushalts- und Ernährungs- 
wissenschaft 2 - - - - - - = = = = = = = w = 

Ingenieurwissenschaften 74 - 41 - - - 1 - 86 3 10 2 - - - - 
davun, 

Maschinenbau 23 - - - - - - - 28 - - = = = = - 

Luft- und Raumfahrttechnik 8 - - - - = = = 1 = - - . - - - 

Verfahrenstechnik 3 - - - - - - - 3 - = = - = - 

Chemieingenieurwesen 6 - ı - - - z - 11 4 - - - - = = 

Fertigungs-/Produktions- 
technik 2 - - - - - - = 6 - = = = = - - 

Werkstoffwissenschaften 4 - - - = - Ai - 8 2 1 Ei - = - - 

Elektrotechnik 20 = 5 - - - - - 22 - 5 1 - = = - 

Architektur 2 - 1 - - - - - 1 - 1 - - = = a 

Bauingenieurwesen 6 - 4 - - - - - 4 - 2 & = = = = 

Vermessungswesen - - - - - - - - 2 - EN - = = = e 

Kunst, Kunstwissenschaft 10 6 1 - - - - - 20 7 - - - - - - 

davon 

Kunstgeschichte 10 - - - - - - 10 5 - - - - = = 

Theaterwissenschaft - - - - - - = = 4 1 = e zu = = u 

Musikwissenschaft - - 1 - - - - - 6 4 -1 =» = = = S 

Insgesamt 1658| 5001 85 19 - - 1 - 11 4631| 416 e0| 22 - - - - 

Universität Augsburg 

Kath. Theologie - - - - - - - - 2 - = = = e = = 

Philosophie - - - - - - = = 1 = = @ S = = 

Geschichte 2 1 - - = - - - - a = = = @ = e 

Germanistik 2 2 - 5 - _ - - - - - - 2 - - - 

Anglistik 1 - - - - - - - 3 - - - - - n - 

Romanistik 1 - - - - - - - f = - . - e - - 

Politikwissenschaft 2 - - - - = = = 4 ” = - = - - 

Soziologie 2 - - - - = u = a = = @ > = = = 

Rechtswissenschaft 3 - - - - - - 4 = - S = = Pr = 

Wirtschaftswissenschaften 6 - - - - - - - 9 - 4 - - - - © 

Mathematik 1 - - - - - - = - - 1 = - - - - 

Musikwissenschaft - - - - - - - = 1 u = = - - - - 

Insgesamt 20 5 - = ” = - - 22 - 1 - - = = =          
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Evang. Theologie
Kath. Theolooie

Lizentiat
Geschichte
Volkskunde
Germanistik
Anglistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Kunstgeschichte

Insgesamt

Romanistik
Islamwissenschaft
Völkerkunde
Erwachsenenbildung
Sportwissenschaft
Politikwissenschaft
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie
Theaterwissenschaft

Insgesamt

Kath. Theologie
Mathematik
Geographie

Insgesamt

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Germanistik
Romanistik
Islamwissenschaft
Iranistik
Orientalistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sozialwissenschaft
Spziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Promotionen mit vorheriger Abschloßprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden bestanden
endgültig

nicht bestanden

Oeutsche

1

2

1
1

1
1

7

1

1

1
6
6
1

7
9

1

41.

Ausländer

11 -

1 -

1-

1 1
1 -
1 -

i

1 1

44 I 8 I 3

2 1

_

1

3

4 I
2
3
1

1

1
1
2
1
2
2
8

13
6

13
16
11

Deutsche

š•i.

Ausländer

i.

Universität Bambero

Universität Bayreuth

_

Universität Eichstätt

w.

Universität Erlangen-Nürnberg

1
1

I 1

- I 1

2 I -
1 1 -

I
_

3 -
2 -
1 -
2 I 1
1 1
3 1

1

Deutsche I Ausländer

1.

3
1
2

2

1
2
1
5
2

19

1

1
1

9
5

3
6
8
1

10

2
1

48

2
2

1
2
1
6

13
5
7

17
15

2

2

1

5

2

2

2

6

w.

11 -

- -
- I -
- -
-
-
-

2 1 - 1

- I

I -

31 1

11 2 I

1
1

1

2
2

1
1

1

1

1

1

Deutsche

1.

Ausländer

w. i.

-- -
- I 1- I

_ 1 _ I

_ 1 _
- - -
_ 1 _ 1

w.

i
_

- 48 - 

Noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

endgültig endgültig 
Studienfach \ Snefander nicht bestanden bestanden richt bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

      i. | W. i. | W. ji. W. ir w. I | W. Is | w. i. | W. Is | W. 

  

Universität Bamberg 

Evang. Theologie 1 - - - r en - 
Kath. Theologie - - - “= e e 
5 Lizentiat - - - - = = = = 
Geschichte - 
Volkskunde 2 
Germanistik - 
Anglistik 1 - - - - - - 

Psychologie 1 
Erziehungswissenschaft - 
Soziologie - = = = 
Betriebswirtschaftslehre 1 - - - e = - - 
Kunstgeschichte 1 - - - -   r

 ' ı j 1 Y I 

D
o
r
D
H
r
ı
I
ı
m
D
m
ı
 
m
e
m
 ı
 

j ! ' ı [: ı                               ' r [4>
} 

a
 ! ı ' j ' I Insgesant 7 i - - - -| - 

Romanistik 
Islamwissenschaft 
Völkerkunde 
Erwachsenenbildung 
Sportwissenschaft 

Politikwissenschaft 
Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Mathematik 
Physik 
Chemie 
Biochemie 
Biologie 
Geographie 
Geoökologie 
Theaterwissenschaft - - - - = on 

| 
j 

I
i
P
p
r
p
ı
 $
 

! I I r I 1 I 
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! 
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>
 

P
D
 
O
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,
O
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O
W
I
ı
 

T
O
 

P
R
r
ı
 

Pr
 
1
 

  

I
B
D
P
N
T
O
N
I
P
O
D
R
 

                      R © w j ı j I 1 & oa w m 1 t ı Insgesamt 

Universität Eichstätt 

n
 ı ı ı Kath. Theologie 

Mathematik - - - - - = . - 
Geographie 5 = r

 U ı                     P
r
e
 

' ı 1} 1 1 1 t   Insgesamt 3 = = - = 

Uriversität Erlangen-Nürnberg 

Evang. Theologie 4 
Philosophie 2 

3 
1 I

P
p
ı
 nr

 

' 1 

[u
 

ı i ' 

I
P
r
ı
s
 

1 ı 1 ! Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 1 
Germanistik i 
Romanistik 
Islamwissenschaft 
Iranistik 
Orientalistik 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie 
Rechtswissenschaft 
Wirtschaftswissenschaften 
Mathematik 
Informatik 
Physik 
Chemie 

' ı 
[1 

t t I ' \ 1 ! 

m
m
 
ı 

I
R
e
r
ı
 

I t ’ I r
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o
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

bestanden

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

_endgultig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. w. w. L. w. L. w.

Biochemie
Pharmazie
Biologie,
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-

technik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft

Insgesamt

Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Ur- und Frühgeschichte
Byzantinistik
Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Germanistik
Nordistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Indologie
Japanologie
Sinologie
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsgeographie
Mathematik
Statistik
Physik
Astronomie
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Humanbiologie
Zahnmedizin
Veterinärmedizin

4
5
4
1

145
41
6

2
4
7
1

1
3

56
9

1

308i 89

4
1
5

14
4

1

1
1

11
1
2
3
1

2

2
1
6
4

7

31
5
5
1

5

20

28
1
8

34
4
2
2
3

274
8

42
100

1

2

7
3

1

4
1
2
2

1

2

2
3

3
1
1

3

1

1.
17

12.3
3
13
61

1
2
2
1

2

13

1

1

1

3
1

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1
1

5 I -

1

1

Universität München

_
_

1 - - -

1

I

1
- I

14
1
3
4

-4

- -
- I

3
5
7
4

98
33
11

6
8
3
2
1

261

3
3
4
9

19
1
2

1

13

1

5
5
6
2
4
2

19
7
6

2
2
2

10
3

35

11
34
9
2
1
2
2

172
4

27
81

1
5
2

40
5
1

2

1

67

3

1

1
1

1
6
4
2
1

1

3

1

1
7

5
13
1

1
1

70
1
6

41

4
2

1
1

13

1

2

1

1

1
1
3

1
1
2

2

6

3

1
1

4

1

1

1

1

2

3

Noch: Tabelle 3. 
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Studienfach 

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausiänder Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

  

i. | w. i. | u.   is W. u w. In | w. i. | W. 

  

Biochemie 
Pharmazie 
Biologie, 

Geologie 
Mineralogie 
Medizin (Allgemein-Medizin) 

Zahnmedizin 
Chemieingenieurwesen 
Fertigungs-/Produktions- 

technik 
Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 
Kunstgeschichte 
Thesterwissenschaft 

Insgesamt 

Evang. Theologie 
Kath. Theologie 
" Lizentiat 
Philosophie 
Geschichte 
Archäologie 
Ur- und Frühgeschichte 
Byzantinistik 
Medienkunde/Kommunikations- 

wissenschaft 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 
Griechisch 
Germanistik 
Nordistik 
Anglistik 
Amerikanistik/Amerikakunde 
Romanistik 
Slawistik 
Indologie 
Japanologie 
Sinologie 
Völkerkunde 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 
Sonderpädagogik 
Politikwissenschaft 
Soziologie 
Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Wirtschaftspädagogik 
Wirtschaftsgeographie 
Mathematik 
Statistik 
Physik 
Astronomie 
Chemie 
Lebensmittelchemie 
Pharmazie 
Biologie 
Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 
Geographie 
Medizin (Allgemein-Medizin) 
Humanbiologie 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 
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Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w . 1. 1. L. w. 1. 1. w .

Forstwissenschaft
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

Psychologie
Sportwissenschaft
Politikwissenschaft
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsingenieurwesen
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
8iochemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Agrarwissenschaften
Brauwesen/Getränke-
technologie

Lebensmitte1techno5.ogie
Gartenbau
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft
Maschinenbau
Luft- und Raumfahrttechnik
Verfahrenstechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Insgesamt

Erziehungswissenschaft
Sozialwissenschaften
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- und Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Philosophie
Geschichte
Volkskunde
Anglistik
Soziologie
Rechtswissenschaft

4
6

254

2
1

1
4
8

25
30
4

8
2

94
3
18

5
2

2
23
4
3

11
2
2

257

8

4
2
4

18

2

3

251

1

5
6

4
2

35
1

1
1

57

i
_

34

1
2
1

2
1

3

1

2
1
4

12

1

-1

1

Noch: Universität München

8

Technische Universität München

1

1

3

Universität der 2undeswehr München

Universität Passau

2
6
2
3

528

3
4

19
28
1
4
13

1
86

16

12
2
1

28
1
3
12
1
3
2

3
1

195

7

33

1

- 1 1
341 -

- 1 -
3 I 3

3
1
1

2411 57

3
1
4
1

7
1

17

2

1

1

1
1
1
1

13

1

131 1

1

3
1

1 I 5

1

- -: :

sg = 

Nach: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden Hastantien nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 

  

  
W. is W. I, W. 1. W. I, | w. I, W. i.| W.     

  

  

Noch: Universität München 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1989/90 Sommersemester 1990

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. i.w. 1. w. i. 1 w.

Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Informatik
Geographie

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Latein
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Germanistik
Volkskunde
Romanistik
Indologie
Sinologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik •
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Insgesamt

Philosophie

4

1

71

3
1
1

2
1
1
1

12
2
1
2

31
9
9

3
1
1

89

5
1
2

4
1

1
3

9

2
2
1

23
3
1
3
11
1
4

153
20
1

251

1

4

2

1

13

1

2
1

2

1

5
1

1
4

2
50
4
1

76

1

1

1
1

1

4

Noch: Universität Passau

=_

Universität Regensburg

•

1
3

1
2

4 3

111 3

•

Universität Würzburg

•••

••••

‡

2

3

15

4
1

1
3
2

1
1
14
5

1
11
21
9

11
2

4

93

5
1
3

2
1
1
1
1

2
13
3
4
1
5
25
2
2
4

12
1
1

102
20

2

214

2

1

1
3

1
1
1

1
2
2
4

1

1.8

1

1
1
1

3

‡

5

2
2
4

34
9

1

64

-

1

1

1

‡

1

4 I 2

1

1
1

‡

2

3

1

1

Hochschule für Philosophie München

1 -1 -I -1 - I - 1 -1 -1 -I 21 11 -1 -1 -1 -1 -1 -

= 5. 

Noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1989/90 | Sommersemester 1990 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

endgültig endgültig 
Studienfach besbanden nicht bestanden Bar sanuer nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer 
                  3; | W. ie W. da | W. Ir | W. Is w. I: | w. Eu | w. I. W. 
  

Noch: Universität Passau 
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labelle 4 a. Von Deutsehen bestandene AbschluerEfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1989/90 (einschl. Proaotionen ohne vorherige abschlußprüfung)

Studianbereich
a Anzahl
b Anteil an Insgesamt

Deutsche Abso1venten im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohnt a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäiscte a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaf: a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (A11gemeih- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernät.- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltecl- a
nologie

Maschinenbau, Luf(- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik
o

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien ba

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesamt a

2 935
76,1

229
5,9

23
0,6

21
0,5

22
0,6

4
0,1

510
13,2

659
17,1

8
0,2

123
3,2

152
3,9

89
2,3

249
6,5

35
0,9

48
1,2

56
1,5

54
1,4

166
4,8

135
3,5

75
1,9

119
3,1

10
0,3
9214
23,9

487
12,6

347
9,0

87
2,3

4 090
71,8

290
5,1

26
0,5

32
0,6

31
0,5

21
0,4

736
12,9

600
10,5

66
1,2

256
4,5

97
1,7

123
2,2

562
9,9

63
1,1

59
1,0

84
1,5

71
1,2

216
3,8

263
4,6

95
1,7

149
2,6

27
0,5

1 6054
28,2

818
14,4

721
12,7

66
1,2

4 455
69,1

187
2,9

39
0,6

36
0,6

70
1,1

61
0,9

760
11,8

697
10,8

89
1,4

217
3,4

113
1,8

122
1,9

784
12,2

133
2,1

65
1,0

75
(,2

54
0,8

190
2,9

223
3,5

112
1,7

146
2,3

28
0,4

/ 990
30,9

984
15,3

269
4,2

633
9,8

104
1,6

3 8564 5 6954) 6 445
100 100 l 100

4 635
60,5

125
1,6

36
0,5

23
0,3

3
0,0

101
1,3

80
1,0

56
0,7

784
10,2

426
5,6

166
2,2

55
0,7

257
3,4

146
1,9

42
0,5

919
12,0

185
2,4

49
0,6

94
1,2

46
0,6

175
2,3

270
3,5

118
1,5

100
1,3

11
0,1

3 024
39,5

1 402
18,3

168
2,2

348
4,5

865
11,3

241
3,1

Hännlich

4 495
58,6

119
1,6

34
0,4

20
0,3

14
0,2

154
2,0

115
1,5

88
1,1

782
10,2

509
6,6

158
2,1

82
1,1

180
2,3

106
1,4

45
0,6

578
7,5

149
1,9

64
0,8

117
1,5

46
0,6

/73
2,3

272
3,5

149
1,9

125
1,6

20
0,3

3 171
41,4

1 387
18,1

177
2,3

300
3,9

993
13,0

314
4,1

7 659 I 7 666
100 100

5 531
77,7

237
3,3

41
0,6

27
0,4

15
0,2

106
1,5

147
2,1

107
1,5

721
10,1

725
10,2

101
1,4

107
1,5

149
2,1

156
2,2

124
1,7

755
10,6

147
2,1

113
1,6

164
2,3

89
1,3

255
3,6

404
5,7

130
1,8

137
1,9

50
0,7

1 583
22,3

185
2,6

77
1,1

125
1,8

907
12,7

6 710
83,8

222
2,8

61
0,8

31
0,4

14
0,2

110
1,4

191
2,4

73
0,9

919
11,5

797
10,0

94
1,2

155
1,9

224
2,8

146
1,8

171
2,1

1 053
13,1

157
2,0

106
1,3

185
2,3

73
0,9

387
4,8

494
6,2

115
1,4

122
1,5

54
0,7

1 299
16,2

242
3,0

51
0,6

133
1,7

619
7,7

289 254
4,1 3,2

7 114 8 009
100 i 100

6 845
87,3

246
3,1

69
0,9

41
0,5

20
0,3

126
1,6

211
2,7

65
0,8

970
12,4

745
9,5

105
1,3

155
2,0

236
3,0

168
2,1

116
1,5

1 051
13,4

155
2,0

113
1,4

189
2,4

64
0,8

420
5,4

444
5,7

129
1,6

133
1,7

31
0,4

998
12,7

203
2,6

52
0,7

99
1,3

464
5,9

180
2,3

7 843
100

7 158
89,8

244
3,1

67
0,8

52
0,7

10
0,1

121
1,5

153
1,9

63
0,8

1 085
13,6

878
11,0

97
1,2

221
2,8

259
3,3

179
2,2

118
1,5

1 017
12,8

188
2,4

131
1,6

221
2,8

63
0,8

342
4,3

490
6,2

131
1,6

147
1,8

47
0,6

809
10,2

181
2,3

44
0,6

63
0,8

378
4,7

143
1,8

7 967
100

7 926
91,6

269
3,1

92
1,1

48
0,6

18
0,2

96
1,1

219
2,5

61
0,7

1 097
12,7

1 002
11,6

122
1,4

274
3,2

304
3,5

198
2,3

127
1,5

1 156
13,4

184
2,1

116
1,3

231
2,7

56
0,6

415
4,8

536
6,2

127
1,5

133
1,5

46
0,5

730
8,4

148
1,7

38
0,4

62
0,7

358
4,1

124
1,4

8 656
100

7 920
92,8

265
3,1

79
0,9

68
0,8

15
0,2

107
1,3

163
1,9

66
0,8

1 138
13,3

937
11,0

96
1,1

254
3,0

356
4,2

247
2,9

118
1,4

1 004
11,8

187
2,2

93
1,1

206
2,4

74
0,9

472
5,5

652
7,6

123
1,4

145
1,7

43
0,5

617
7,2

157
1,8

38
0,4

58
0,7

275
3,2

89
1,0

8 537
100

8 945
94,3

267
2,8

99
1,0

77
0,8

18
0,2

90
0,9

119
1,3

46
0,5

1 348
14,2

1 066
11,2

172
1,8

382
4,0

464
4,9

286
3,0

151
1,6

956
10,1

171
1,8

99
1,0

8 482
95,2

315
3,5

107
1,2

71
0,8

19
0,2

63
0,7

47
0,5

57
0,6

1 266
14,2

1 082
12,1

161
1,8

385
4,3

594
6,7

25?
2,9

103
1,2

727
8,2

185
2,1

77
0,9

(88 I 204
2,0 j 2,3

91
1,0

534
5,6

698
7,4

142
1,5

170
1,8

59
0,6

538
5,7

120
1,3

24
0,3

51
0,5

267
2,8

76
0,8

9 483
100

77
0,9

499
5,6

605
6,8

130
1,5

143
1,6

21
0,2

429
4,8

107
1,2

14
0,2

33
0,4

222
2,5

53
0,6

8 911
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- .2) 1960/61 und 1970/71 einschl, Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtaeht

(metnlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung).- 6) Einschlleßlich Dip/om-
handelslehrer,
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Tebelle & a. Von Deutschen bestandene Ahschlufpräfuugeu in wisseunschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjaiıren von 1960/61 bis 1989/90 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung} 

  

  

  

  

  
  

              

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an, Insgesamt 1960/61 | 1965/66 1970/71]1975/76| 1976/77 1980/81|1983/84 1984/85|1985/86 |1986/87 |1987/88] 1988/09] 1989/90 

Männlich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a| 2 935 | 4 090 | 4 455 | 4 635 | 4 495 | 5 531 | 6 710 | 6 845 | 7 158 | 7 926 | 7 920 | 8 945 | 8 482 
Lehramt zusammen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 27,7 83,8 87,3 89,8 91,6 92,8 94,3 95,2 

darunter Theologie a 229 290 187 125 119 237 222 246 244 269 265 267 315 
b 5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 3,3 2,8 3,1 3,1 3,1 3,1 2,8 3,3 

Germanistik a 23 26 39 36 34 4 61 69 67 22 79 99 107 
b 0,6 0,5 0,6 0,5 0,4 0,6 0,8 0,9 0,8 es 0,9 1;0 152 

Andere europäische a 21 32 36 23 20 27 31 4 52 48 68 77 71 
Sprachen 1) b 0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 0,4 0,5 0,7 0,6 0,8 0,8 0,8 

Außereuropäische a . . . 3 14 15 14 20 10 18 15 18 19 

Sprachen b . . . 0,0 0,2 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 

Psychologie 2) a 22 31 70 101 154 106 110 126 12] 96 107 90 63 

j b 0,6 053 5 153 2,0 3,3 1,4 1,6 1,3 1,1 1,3 0,9 0,7 

Erziehungswissen- a . . . 80 115 147 191 2il 153 219 163 119 47 
schaften b . « « 1,0 L,5 2,1 2,4 2:7 159 2,3 1,9 1,3 0,5 

Soziologie, Sozial- a 4 21 61 56 88 107 73 65 63 61 66 46 57 

wissenschaft b 0,1 0,4 059 0,7 LE 1,9 0,9 0,8 0,8 0,7 0,8 0,5 0,6 

Wirtschaftswissen- a 510 736 760 784 782 721 919 970 | 1 085 | i 097 | 1 138 | 1 348 ! 1 266 
schaften b 13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 11:5 12,4 13,6 12,7 13,3 14,2 14,2 

Rechtswissenschaf: a 659 600 697 426 509 725 797 745 878 | 1 002 937 | 1 066 | 1 082 
b 17,1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 10,0 9,5 11,0 11,6 11,0 11,2 2,1 

Mathematik a 8 66 89 165 158 101 94 105 97 122 96 172 161 
b 0,2 1,2 1,5 2,2 2,1 1,6 152 1,3 1,2 1,4 1 1,8 1,8 

Informatik a = - - 55 82 107 155 155 221 274 254 382 385 
b = - - 0,7 1,1 1,8 1,9 2,0 2,8 3,2 3,0 4,0 4,3 

Physik 3) a 123 256 217 257 189 149 224 236 259 304 356 464 594 
b 35,2 4,5 3,4 3,% 2,3 2;1 25 3;0 353 353 452 4,9 6,7 

Chenie a 152 7 113 146 106 156 146 168 179 198 247 286 257 
b 3,9 157 1,8 1,9 1,4 2,2 1,8 2,1 2,2 2,3 2,9 3,0 2,8 

Pharmazie a 89 123 122 42 45 124 171 116 118 127 118 151 103 
b 2,3 2,2 1,9 0,5 0,6 1,2 as 1,5 1,3 1,5 1,4 1,6 I.2 

Medizin (Allgemeiı- a 249 562 784 919 578 755 | 1053 | 1 051 | 1 017 | 1 156 | 1 004 956 727 
Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 13,1 13,4 12,8 13,4 11,8 10,1 8,2 

Zahnmedizin a 35 63 133 135 149 147 157 155 188 184 187 171 185 
b 0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,1 2,0 2,0 2,4 2,1 2,2 1,8 2,1 

Veterinärmedizin a 48 59 65 49 64 113 106 123 131 116 93 ya 77 
1,2 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 U, 1,4 1,6 1,3 Lt 1,0 0,9 

Landwirtsch.,Forst -, 

Haushalts-,Ernäl- a 56 84 75 94 217 164 185 189 221 231 206 188 204 
rungswissensch. b 1,5 1,5 1,2 1,2 1,9 2,3 2,3 2,6 2,8 2.) 2,4 2.0 2,3 

Brauwesen,Getränke-, 
Lebensnitteltect- a 54 71 54 46 46 89 73 64 63 56 74 gl n 
nologie b 1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1,3 0,9 0,8 0,8 0,6 0,2 1,0 0,9 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 173 255 387 420 342 415 472 534 499 
u. Raumfahrttechnik b 4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 3,6 4,8 5,4 4,3 4,8 =) 5,6 5,6 

Elektrotechnik a 135 263 223 270 272 404 494 444 490 536 652 698 605 
t 353 4,6 349 3,3 3,5 5,7 6,2 5,7 6,2 6,2 7,6 7,4 6,8 

Architektur a 75 95 112 118 149 130 115 129 131 127 123 142 130 
b 1,9 1,7 1,7 1;3 1,8 1,8 1,4 1,6 1,6 1,5 1,4 1,5 1,5 

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 137 122 133 147 133 145 170 143 

b 3,8 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 143 142 1,8 149 1,7 1,8 1,6 

Vermessungswesen a 10 27 28 1i 20 50 54 3l 47 46 43 59 21 

b 0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,7 0,2 0,4 0,6 0,5 0,5 0,6 0,2 

Lehrantsstudiengänge a 921*) 1 605%) ı 990 | 3 024 | 3 ızı | ı 583 | 1 299 998 809 730 617 538 429 

b 23,9 28,2 30,9 39,5 41,4 22,3 |. 16,2 12,7 10,2 8,4 7,2 3,7 4,8 
davon 

Lehramt an Grund-, a 487 818 984 1 402 | 1 387 185 242 203 181 148 157 120 107 
Hauptschulen 5) b 12,6 14,4 15,3 18,3 18,1 2,6 3,0 2,6 2,3 1,7 1,8 1,3 L22 

Lehramt an Sonder- a = = = 168 177 77 51 52 44 38 38 24 14 
schulen b = - - 2,2 2,3 1,1 0,6 0,7 0,6 0,4 0,4 0,3 0,2 

Lehrant an Real- a “ . 269 348 300 125 133 99 63 62 58 Sl 33 
schulen b . “ 4,2 4,5 3,8 1,8 I,7 1,3 0,8 0,7 0,7 0,8 0,4 

Lehrant an Gyn- a 347 7121 633 865 993 907 619 464 378 358 275 267 222 
nasien b 9,0 12,7 9,8 {1,3 13,0 12,7 Taf 5,9 4,7 4,1 3,2 2,8 | 

Lehrant an berufl. a 87 66 104 24] 31% 289 254 180 143 124 89 76 53 
Schulen 6) b 2,3 L,2 1,6 3,1 4,1 4,1 3,2 2,3 1,8 1,4 1,8 0,8 0,6 

Imsgesant a| 3 use‘! 5 695%) 6 445 | 7 659 | 7 656 | 7 114 | 8 009 | 7 842 | 7 967 | 8 656 | 8 537 | 9 a83 | 8 91 
b 100 ı00 | 100 200 109 100 100 100 | 100 100 100 100 100             

1) i960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- .2) 1960/61 und 1970/71 einschl, Promotionen in Erziehungswissenschal- 
ten. 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Metenrologie.- 4) Ohne Lehrant an Realschulen, für das nur die Gesanitzehl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsorduung).- 6) Einschließlich Mplom- 
handelslehrer,
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Noch: TabeIle 4 a. Von peutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1989/90 (2inschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen-
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

ba

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesamt a

477
36,6

1
0,1

7
0,5

9
0,7

18
1,4

3
0,2

24
1,8

59
4,5

2
0,2

2
0,2

6
0,5

129
9,9

138
10,6

24
1,8

12
0,9

3
0,2

20
1,5

834
37,3

5
0,2

21
0,9

37
1,7

41
1,8

9
0,4

99
4,4

81
3,6

5
0,2

6
0,3

0,0

154
6,9

259
11,6

32
1,4

11
0,5

8
0,4

1
0,0

17
0,8

944
32,1

8
0,3

32
1,1

22
0,7

61
2,1

42
1,4

80
2,7

114
3,9

6
0,2

6
0,2

7
0,2

147
5,0

251
8,5

29
1,0

26
0,9

24
0,8

1
0,0

14
0,5

0,0

8284) 1 4034) 2 001

63,4 I 62,7 l 67,9

635
48,7

164
14,1

9
0,7

1 078
48,2

309
13,8

16
0,7

1 310
44,5

371
12,6

296
10,1

24
0,8

4) 4)1 305 2 237 , 2 945
100 100 I 100

1 029
25,2

14
0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118
2,9

91
2,2

20
0,5

4
0,1

4
0,1

9
0,2

49
1,2

251
6,1

32
0,8

22
0,5

43 •
1,1

2
0,0

2
0,0

24
0,6

2
0,0

3 060
74,8

2 153
52,7

103
2,5

297
7,3

468
11,4

39
1,0

4 089
100

Weiblich

1 071
22,5

15
0,3

25
0,5

26
0,5

3
0,1

123
2,6

33
0,7

35
0,7

140
2,9

117
2,5

18
0,4

13
0,3

2
0,0

9
0,2

40
0,8

140
2,9

35
0,7

37
0,8

62
1,3

4
0,1

1
0,0

4
0,1

34
0,7

4
0,1

1
0,0

3 684
77,5

2 558
53,8

131
2,8

312
6,6

636
13,4

47
1,0

4 755
100

2 007
55,0

73
2,0

43
1,2

35
1,0

10
0,3

103
2,8

108
3,0

78
2,1

158
4,3

291
8,0

19
0,5

15
0,4

8
0,2

44
1,2

157
4,3

328
9,0

43
1,2

42
1,2

98
2,7

13
0,4

3
0,1

8
0,2

21
0,6

2
0,1

1
0,0

1 643
45,0

396
10,8

124
3,4

196
5,4

807
22,1

120
3,3

3 650
100

3 025
58,4

71
1,4

112
2,2

78
1,5

19
0,4

140
2,7

155
3,0

55
1,1

245
4,7

402
7,8

19
0,4

34
0,7

13
0,3

56
1,1

190
3,7

540
10,4

39
0,8

89
1,7

118
2,3

9
0,2

4
0,1

6
0,1

55
1,1

6
0,1

2 152
41,6

840
16,2

140
2,7

201
3,9

797
15,4

• 174
3,4

5 177
100

3 238
61,1

94
1,8

129
2,4

95
1,8

30
0,6

158
3,0

180
3,4

53
1,0

291
5,5

371
7,0

17
0,3

38
0,7

17
0,3

73
1,4

158
3,0

583
11,0

52
1,0

80
1,5

133
2,5

8
0,2

1
0,0

7
0,1

61
1,2

8
0,2

1
0,0

2 059
38,9

895
16,9

177
3,3

193
3,6

653
12,3

141
2,7

5 297
100

3 795
65,9

87
1,5

146
2,5

136
2,4

30
0,5

148
2,6

207
3,6

45
0,8

340
5,9

531
9,2

24
0,4

37
0,6

30
0,5

61
1,1

220
3,8

657
11,4

59
1,0

112
1,9

169
2,9

12
0,2

7
0,1

13
0,2

83
1,4

4
0,1

5
0,1

1 967
34,1

900
15,6

186
3,2

223
3,9

549
9,5

109
1,9

5 762
100

4 302
71,4

106
1,8

205
3,4

153
2,5

29
0,5

170
2,8

210
3,5

59
1,0

401
6,7

631
10,5

41
0,7

52
0,9

25
0,4

55
0,9

203
3,4

729
12,1

60
1,0

113
1,9

161
2,7

9
0,1

5
0,1

10
0,2

75
1,2

9
0,1

2
0,0

1 724
28,6

675
11,2

201
3,3

174
2,9

575
9,5

99
1,6

6 026
100

4 519
77,1

117
2,0

197
3,4

166
2,8

39
0,7

177
3,0

204
3,5

49
0,8

477
8,1

608
10,4

21
0,4

65
1,1

25
0,4

61
1,0

241
4,1

654
11,2

70
1,2

106
1,8

156
2,7

10
0,2

6
0,1

11
0,2

95
1,6

10
0,2

4
0,1

1 339
22,9

474
8,1

163
2,8

131
2,2

485
8,3

86
1,5

5 858
100

5 041
81,6

92
1,5

254
4,1

209
3,4

40
0,6

201
3,3

217
3,5

50
0,8

608
9,8

663
10,7

38
0,6

66
1,1

28
0,5

80
1,3

• 265
4,3

651
10,5

76
1,2,

102
1,7

157
2,5

21
0,3

8
0,1

16
0,3

97
1,6

12
0,2

4
0,1

1 135
18,4

444
7,2

145
2,3

117
1,9

357
5,8

72
1,2

6 176
100

5 143
82,9

137
2,2

279
4,5

218
3,5

28
0,5

156
2,5

106
1,7

53
0,9

674
10,9

735
11,8

43
0,7

69
1,1

52
0,8

75
1,2

268
4,3

611
9,8

63
1,0

125
2,0

147
2,4

16
0,3

11
0,2

19
0,3

65
1,0

8
0,1

5
0,1

1 063
17,1

511
8,2

130
2,1

60
1,0

306
4,9

56
0,9

6 206
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzah1
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr.1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus-
laufend (PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl.
Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabe!le 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 
in Prüfungsjahren von i960/61 bis 1989/90 (=inschl, Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  
Studienbereich | Deutsche Absolventen in Prüfungsjahr 
Anzahl 

Anteil an Insgesant | 1960/61] 1965/66] 1970771 [1975/76 [1976/77 1980/81 11983784] 1984/85] 1985/86| 1986/87 | 1987/88] 1988/89] 1989/90 
  

o
m
 

ko
n 

  

  

Weiblich 
MWissenschaftl. u. künstl. " 

834 944 1.029 1071 | 2 007 | 3 025 ı 3 238 | 3 795 | 4 302 | 4 519 | 5 041 | 5 143 

                          

Studiengänge ohne a 477 

Lehramt zusammen b 36,6 37,3 32,1 25,2 22,9 55,0 58,4 61,1 65,9 71,4 77,1 81,6 82,9 

darunter Theologie a 1 3 8 14 15 73 7ı 94 87 106 117 92 137 

b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 2,0 1,4 1,8 1,5 1,8 2,0 1,5 2,2 

Germanistik a 7 21 32 17 25 43 112 129 146 205 197 254 279 
b 0,5 0,9 1,1 0,4 0,5 id 2,2 2,4 2,5 3,4 3,4 4,1 4,5 

Andere europäische a 5 37 22 17 26 35 78 95 136 153 166 209 218 

Sprachen 1) b 0,7 1,7 0,7 0,4 0,5 1,0 1,5 1,8 2,4 2,3 2,8 3,4 3,5 

Außereuropäische a . . . 9 3 10 19 30 30 29 39 40 28 

Sprachen b . . ß 0,2 0,1 0,3 0,4 0,6 0,5 0,5 0,7 0,6 0,5 

Psychologie 2) ä 18 4 6l 113 123 103 140 158 148 170 177 201 156 
b 1,4 1,8 2,1 2,8 2,6 2,8 2,7 3,0 2,6 2,8 3,0 3,3 2,5 

Erziehungswissen- a . “ s 23 33 108 155 180 207 210 204 217 106 

schaften b R 5 P 0,6 0,7 3;0 3,0 3,4 3,6 3,3 343 3,9 1,7 

Soziologie, Sozial- a 3 9| 42 33 35 78 55 53 45 59 49 50 53 
wissenschaft b 0,2 0,4 1,4 0,8 9,2 2,1 1,1 1,0 0,8 1,0 0,8 0,8 0,9 

Wirtschaftswissen- a, 24 99 80 118 140 158 245 291 340 401 477 608 674 

schaften b 1,8 4,4 2,7 2,9 2,9 4,3 4,7 353 5,9 6,7 8,1 9,8 10,9 

Rechtswissenschaft a 59 8 114 9 117 291 402 371 531 631 608 663 735 
b 4,5 3,6 3,9 2,2 2,3 8,0 7,8 7,0 9,2 10,5 10,4 10,7 11,8 

Mathematik a 2 3 6 20 18 19 19 17 24 4 21 38 43 
b 0,2 0,2 0,2 0,5 0,4 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 0,4 0,6 0,7 

Informatik a = = 4 13 15 34 38 37 52 65 66 69 
b = = = 951 0,3 9,4 0,7 0,7 0,6 0,9 351 1; 1,1 

Physik 3) a 2 6 6 4 2 8 13 17 30 25 25 28 52 
b 0,2 0,3 0,2 0,1 0,0 0,2 0,3 0,3 0,5 0,4 0,4 0,5 0,8 

Chemie a 6 l 7 9 9 4b 56 73 61 53 61 80 75 
b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,2 1,2 1,3 1,4 1,1 0,9 1,0 1,3 1,2 

Pharmazie a 129 154 147 49 40 157 190 158 220 203 241 265 268 
b 9,9 6,9 3,0 1,2 0,8 4,3 35,7 3,0 3,8 3,4 4,1 4,3 4,3 

Medizin (Allgemein- a 138 259 251 251 140 328 540 583 657 729 654 651 61l 
Medizin) b 10,6 11,6 8,5 6,1 2,9 9,0 10,4 11,0 11,4 12,1 11,2 10,5 9,8 

Zahnmedizin a 24 32 29 32 35 43 39 52 59 60 70 76 63 
b 1,8 1,4 1,0 0,8 0,7 152 0,8 1,8 1,0 1,0 1,2 152, 1,0 

Veterinärmedizin a 12 ıl 26 22 37 42 89 80 112 173 106 102 125 
b 0,9 0,5 0,9 0,5 0,8 1,2 1,7 159 1,9 1,9 1,8 157 2,0 

Landwirtsch. ,‚Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 3 8 24 43 62 98 118 133 169 161 156 157 147 
rungswissensch. b 0,2 0,4 0,8 1,3 1,3 2,7 2,3 2,5 2,9 2,7 2,7 2,9 2,4 

Brauwesen ‚Getränke-, 

Lebensmitteltech- a = 1 1 2 4 13 9 8 12 9 10 21 16 
nologie b = 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,2 0,2 0,2 0,1 0,2 0,3 0,3 

Maschinenbau, lLuft- a - = - - l 3 4 1 7 5 6 8 11 

u. Raumfahrttechnik b - = - z 0,0 Q,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 

Elektrotechnik a - 2 4 8 6 7 13 10 11 16 19 
b - - 0,0 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 0,3 0,3 

Architektur a 20 17 14 24 34 21 55 61 83 75 95 97 65 
b 1,5 0,8 0,5 0,6 0,7 0,6 1,1 1,2 1,4 1,2 1,6 1,6 1,0 

Bauingenieurwesen a = — ı 2 4 2 6 8 4 9 10 12 8 

b = = 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 

Vermessungswesen a z = - - ı l ” 1 5 2 4 4 5 
b - - - - 0,0 0,0 - 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 

Lehramtsstudiengänge a 828°) ı 403%) 2 001 | 3 060 | 3 684 | 1643 | 2 152 | 2 059 | 1 967 1 724 | 1 339 | 1 135 | 1 063 
b 63,4 62,7 67,9 74,8 717,3 45,0 41,6 38,9 34,1 28,6 22,9 18,4 17,1 

davon 

Lehramt an Grund-, a 635 | 1078 | 1 310 | 2 153 | 2 558 396 840 895 900 675 47% 444 5ıı 
Hauptschulen 5) b 48,7 48,2 44,5 52,7 53,8 10,8 16,2 16,9 15,6 1152 8,1 7,2 8,2 

Lehramt an Sonder- a - = - 103 131 124 140 177 186 201 163 145 130 
schulen b - » - 2,5 2,8 3,4 2,7 3.3 3,2 3,3 2,8 2,3 2,1 

Lehramt an Real- a . . 371 297 312 196 201 193 223 174 131 117 60 
schulen b . . 12,6 7,3 6,6 5,4 3,9 3,6 3,9 2,9 2,2 1,9 1,0 

Lehramt an Gym- a 184 309 296 468 636 807 297 653 549 575 485 357 306 
nasien b 14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 22,1 15,4 12,3 9,3 9,3 8,3 5,8 4,9 

Lehramt an berufl. a 9 16 24 39 47 120 -174 141 109 99 86 72 56 
Schulen 6) b 0,7 0,7 0,8 1,0 1;0 3,3 3,4 2,7 1,9 1,6 1,5 1,2 0,9 

Insgesant a| 1 305%) 2 237%) 2 945 ı 4 089 | 4 755 | 3650 | 5 177 | 5 297 | 5 762 | 6 026 | 5 858 | 6 176 | 6 206 
b 100 100 | 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 

(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr. 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus- 
laufend (PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl. 
Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandeue Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1989/90 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a Anzahl
b Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/7.7 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 4) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 5)

Insgesamt a

Inagesamt

3 412 4 924 5 399 5 6641 5 566 7 538 9 735 10 083 10 953 12 228 12 439 13 986 13 625
64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 70,0 73,8 76,7 79,8 83,3 86,4 89,3 90,1

230 295 195 139 134 310 293 340 331 375 382 359 452
4,3 3,4 2,1 1,2 1,1 • 2,9 2,2 2,6 2,4 2,6 2,7 2,3 3,0

30 47 71 53 59 84 173 198 213 297 276 353 386
0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,3 1,5 1,6 2,0 1,9 2,3 2,6

30 69 58 40 46 62 109 136 188 201 234 286 289
0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,6 0,8 1,0 1,4 1,4 1,6 1,8 1,9

. . 12 17 25 33 50 40 47 54 58 47.
. . . 0,1 0,1 0,2 0,3 0,4 0,3 0,3 0,4 . 0,4 0,3

40 72 131 214 277 209 250 284 269 266 284 291 219
0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,9 1,9 2,2 2,0 1,8 2,0 1,9 1,4

. . . 103 148 255 346 391 360 429 367 336 153
. . 0,9 1,2 2,4 2,6 3,0 2,6 2,9 2,5 2,1 1,0

7 30 103 89 123 185 128 118 108 120 115 96 110
0,1 0,3 1,1 0,8 1,0 1,7 1,0 0,9 0,8 0,8 0,8 0,6 0,7

534 835 840 902 922 879 J. 164 1 261 1 425 1 498 1 615 1 956 1 940
10,0 9,6 8,9 7,7 7,4 8,2 8,8 9,6 10,4 10,2 11,2 12,5 12,8

718 681 811 517 626 1 016 1 199 1 116 1 409 1 633 1 545 1 729 1 817
13,5 7,9 8,6 4,4 5,0 9,4 9,1 8,5 10,3 11,1 10,7 11,0 12,0

10 71 95 186 176 120 113 122 121 163 . 117 210 204
0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 1,1 0,9 0,9 0,9 1,1 0,8 1,3 1,3

- - - 59 95 122 189 193 258 326 319 448 454
- . - 0,5 0,8 1,1 1 ., 4 1,5 1,9 2,2 2,2 2,9 3,0

125 262 223 261 182 157 237 253 289 329 381 492 646
2,3 3,0 2,4 2,2 1,5 1,5 1,8 1,9 2,1 2,2 2,6 3,1 4,3

158 98 120 155 115 200 202 241 240 253 308 366 332
3,0 1,1 1,3 1,3 0,9 1,9 1,5 1,8 1,7 1,7 2,1 2,3 2,2

218 277 269 91 85 281 361 274 338 330 359 416 371
4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,6 2,7 2,1 2,5 2,2 2,5 2,7 2,5

387 821 1 035 1 170 718 1 083 1 593 1 634 1 674 1 885 1 656 1 607 1 338
7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,1 12,1 12,4 12,2 12,8 11,5 10,3 8,9

59 95 162 217 184 190 196 207 247 244 257 247 248
1,1 1,1 1,7 1,8 1,5 1,8 1,5 1,6 1,8 1,7 1,8 1,6 1,6

60 70 91 71 101 155 195 193 243 229 199 201 202
1,1 0,81 1,0 0,6, 0,8 1,4 1,5 1,5 1,81 1,6 1,4 1,3 1,3

591 921 99 1371 1791 262) 303 3221 3901 3921 3621 3451 351
1,11 1,11 1,1 1,21 1,41 2,41 2,3 2,51 2,81 2,71 2,51 2,21 2,3

54 72 55 48 50 102 82 72 751 65 84 112 93
1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,6 0,5 0,5 0,4 0,6 0,7 0,6

186 216 190 175 174 258 391 421 349 420 478 542 510
3,5 2,5 2,0 1,5 1,4 2,4 3,0 3,2 2,5 2,9 3,3 3,5 3,4

135 263 223 272 276 412 500 451 503 546 663 714 624
2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,81 3,8 3,4 3,7 3,7 4,6 4,6 4,1

95 112 126 142 183, 1511 170 190 214 2021 218 2391 195
1,8 1,3 1,3 l 1,2 1,51 1,4, 1,3 1,4 1,6 1,41 1,5 1,51 1,3

119 149 147 102i 1291 1391 128 141 1511 1421 1551 1821 151
2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 1,31 1,0 1,1 1,11 1,01 1,11 1,21 1,0

10 27 28 11 21 51 54 32 52 48 471 63 26
0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,5 0,4 0,2 0,4 0,3 0,3 0,4 0,2

1 919 3 731 3 991 6 084 6 855 3 226 3 451 3 057 2 776 2 454 1 956 1 673 1 492
36,0 43,1 42,5 51,8 55,21 30,0 26,2 23,3 20,2. 16,7 13,6 10,7 9,9

1 122 1 896 2 294 3 555 3 9451 581 1 082 1 098 1 0811 823 631 564 618
21,0 21,9 24,4 30,3 . 31,8 5,4 8,2 8,4 7,9' 5,6 4,4 3,6 4,1

- - - 271 308 201 191 229 230 239 201 169 144
- - - 2,3 2,5 1,9 1,4 1,7 1,7 1,6 1,4 1,1 1,0

170 723 640 645 612 321 334 292 286 236 189 168 93
3,2 8,4 6,8 5,5 4,9 3,0 2,5 2,2 2,1 1,6 1,3 1,1 0,6

531 1 030 929 1 333 1 629 1 714 1 416 1 117 927 933 760 624 528
10,0 11,9 9,9 11,3 13,1 15,9 10,7 8,5 6,8 6,4 5,3 4,0 3,5

96 82 128 280 361 409, 428 321 252 223 175 148 109
1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 3,81 3,2 2,4 1,8 1,5 1,2 0,9 0,7

5 3311 8 6551 9 3901 11 7481 12 4211 10 7641 13 1861 13 1401 13 7291 14 6821 14 3951 15 6591 15 117
1001 1001 1001 1001 1001 1001 1001 1001 1001 1001 1001 100! 100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/6/ und 1970/71 einsch/. Fromotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord-
nung), danach auslaufend (PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ /984/85 : 1), ab Pj 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Haupt-
schulen.- 5) Einschl. Diplomhandelsiehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1989/90 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  
  

          

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl - 
b = Anteil an Insgesamt 1960/61 11965/66 [1970/71 11975776 1976/77] 1980781 |1983784 |1984/85 1385/56 1986 /37| 1987/18] 1988/09 1989/50 

Insgesamt 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 3 412| 4924| 5 3939| 5 6641 5 566] 7 538] 9 735] 10 083} 10 953] 12 228| 12 439[ 13 986| 13 625 
Lehrant zusammen b 64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 70,0 73,8 76,7 79,8 83,3 86,4 89,3 90,1 

darunter Theologie a 230 295 195 139 134 310 293 340 331 375 382 359 452 
b 4,3 3,4 2,1 1,2 1;1 "2,9 2,2 2,6 2,4 2,6 2,7 2,3 3,0 

Germanistik a 30 47 71 53 59 84 173 198 213 297 276 353 386 
b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,3 1,5 1,6 2,0 1,9 2,3 2,6 

Andere europäische a 30 69 58 40 46 62 109 136 188 201 234 286 289 
Sprachen 1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,6 0,8 1,0 1,4 1,4 1,6 1,8 1,8 

Außereuropäische a . . . 12 17 25 33 50 40 47 54 58 47 
Sprachen b « . . 0,1 0,1 0,2 0,3 0,4 0,3 0,3 0,41 0,4 0,3 

Psychologie 2) a 40 72 131 214 277 209 250 284 269 266 284 291 219 
b 0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,9 1,9 2,2 2,0 1,8 2,0 1,9 1,4 

Erziehungswissen- a . . . 103 148 255 346 391 360 429 367 336 153 
schaften b - . . 0,9 1,2 2,4 2,6 3,0 2,6 2,9 2,3 2,1 1,0 

Soziologie, Sozial- a 7 30 103 89 123 185 128 118 108 120 115 96 110 

wissenschaft b 0,1 0,3 1,1 0,8 1,0 1,7 1,0 0,9 0,8 0,8 0,8 0,6 0,7 

Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 879| 1164 1 261 1425| 1498| 1615| 1956| 1 940 
schaften b 10,0 9,6 8,9 7,1 7,4 8,2 8,8 9,6 10,4 10,2 11,2 12,5 12,8 

Rechtswissenschaft a 718 681 8ıl 517 626] 1016 1199| 1 116 1409| 1633| 1545) 1729| 1817 
b 13,5 7,9 8,6 4,4 5,0 9,4 9,1 8,5 10,3 ily1 10,7 11,0 12,0 

Mathematik a 10 FAN 95 186 176 120 113 122 12) 163| . 117 210 204 
b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 2,1 0,9 0,9 0,9 i;t 0,8 1,3 1,3 

Informatik a = - = 59 95 122 189 193 258 326 319 448 454 
b | = = 0,5 0,8 1,1 1,4 159 1,9 2,2 2,2 2,9 3,0 

Physik 3) a 125 262 223 251 182 157 237 253 239 329 381 492 646 
b 2,3 3,0 2,4 242 1,5 1,3 1,8 1,9 2,1 2,2 2,6 3,1 4,3 

Chenie a 158 98 120 155 115 200 202 241 240 253 308 366 332 
b 3,0 1,1 b,3 12 0,9 1,9 1,5 1,8 &yd 1,47 2,1 2,3 2,2 

Pharnazie a 218 277 269 9 85 281 361 274 338 330 359 416 371 
b 4,1 3;2 2,9 0,8 0,7 2,6 2;7 2,1 2, 2,2 2,5 2,7 2,9 

Medizin (Allgemein- a 387 821 1 035 ı 170 718) 1083| 1593) 1 634 1674| 1885| 1658| 1 607 1 338 
Medizin) b 7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,1 12,1 12,4 42,2 32,8 11,5 10,3 8,9 

Zahnmedizin a 59 95 162 217 184 190 196 207 247 244 257 247 248 
b i,: 1,1 1,7 1,8 1,5 1,8 1,5 1,6 1,8 157 1,8 1,6 1,6 

Veterinärmedizin a 60 70 sı 7ı 101 155 195 193 243 229 199 201 202 
b 1:1 0,8 1,0 0,6 0,8 1,4 1,5 1,5 1,8 1,6 1,4 1,3 V.3 

Landwirtsch.,Forst-, 
Haushalts-,Ernäh- a 59 92 99 137 179 262 303 322 390 392 362 345 35i 
rungswissensch. b 1;1 15T 1,1 1,2 1,4 2,4 253 2:9 2,8 2,7 2,3 2,2 2,3 

Brauwesen ‚Getränke-, 

Lebensmitteltech- a 54 72 55 48 50 102 82 72 75 65 54 112 93 
nologie b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,6 0,8 0,5 0,4 0,6 0,7 0,6 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 174 258 391 421 349 420 478 542 510 
u. Raumfahrttechnik b 3,3 2,3 2,0 1,3 1,4 2,4 3,0 3,2 2,5 2,9 3,3 3,5 3,4 

Elektrotechnik a 135 263 223 272 276 412 500 451 503 546 663 714 624 
b 2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,8 3,8 3,4 3,7 3,7 4,6 4,6 4,‘ 

Architektur a 95 112 126 142 183 151 170 190 214 202 218 239 195 
b 1,8 1,3 b,3 1,2 1,5 1,4 1,3 1,4 1,6 1,6 1,5 1,5 1,3 

Bauingenieurwesen a 119 149 147 102 129 139 128 141 151 152 155 182 151 
b 2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 1,3 1,0 1,1 1,1 1,0 vl 1,2 1,0 

Vermessungswesen a 10 27 28 11 21 5l 54 32 52 48 47 63 26 
b 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,5 0,4 0,2 0,4 0,3 0,3 0,4 0,2 

Lehramtsstudiengänge a 1919| 3 731 3 991 | 6 084 | 6 8555| 3226| 3 451 3057| 2 776| 2 454| 1 956 1 673 1 492 
b 36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 30,0 26,2 23,3 20,2 16,7 13,6 10,7 9,9 

davon 

Lehramt an Grund-, a 1 122 1896| 2 2941| 3555| 3 945 581 1 082 1098| 1 081 823 631 564 618 
Hauptschulen 4) b 21,0 21,9 24,4 30,3 31,8 5,4 8,2 8,4 7,9 5,6 4,& 3,6 &,1 

Lehrant an Sonder- a = - 271 308 201 191 229 230 239 201 169 144 

schulen b - - - 2,3 2,5 1,9 1,4 1,7 1,7 1,6 1,4 1,1 1,0 

Lehraut an Real- a 170 723 640 645 612 321 334 292 286 236 189 168 93 
schulen b 3,2 8,4 6,8 5,53 4,9 3,0 2,3 2,2 2,1 1,6 1,3 L;1 0,6 

Lehramt ar Gym- a 531 1.030 929 1 333 1629| 1714| 1416 1117 927 933 760 624 528 
nasien b 10,0 11,9 9,9 11,3 13,1 15,9 10,7 8,5 6,8 6,% 5,3 4,0 3,5 

Lehrant an berufl. a 96 82 128 280 361 409 428 321 252 223 175 148 109 
Schulen 5) b 1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 3,8 3,2 2,4 1,8 1,5 1,2 0,9 0,7 

Insgesamt a 5 331) 8655| 9390| 11 748| 12 421) 10 764| 13 186| 13 140| 13 729) i4 682| 14 3953| 15 659! 15 117 
b 100 100 100 100 100 109 100 100 105 1001 100 100 109                 

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt ar Volksschulen (alte Prüfungsord- 
nung), danach auslaufend (PJ 1982/83 : 8, PJ 1963/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab Pö 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Haupt- 

schulen.- 5) Rinschl. Diplomhandelsiehrer. 

D
e
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Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschluerüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1989/90

Facerichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt 1975/76 1976/77 1980/81

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1982/8311983/8411984/85

Männlich

1985/8611986/87 1987/88 1988/89 1 1989/90

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a 20 •25 46 18 19 Ig 1 37 I 31 44 39 I 28
arbeit b I 1,0 0,9 1,3 0,5 0,5 0,4 I 0,8 I 0,6 0,8 0,7 •I 0,5

Sozia1wesen

Betriebswirtschaft

a 167 j 223 372 415 365 363 321 367 321 299 • 258
b 1 8,4 8,2 10,5 12,0 10,2 8,8 7,3 7,5 6,2 5,5 4,9

I
a 311 455 I 456 465 426 644 655 730 805 734 761
h 15,7 16,8 12,9 13,4 11,9 15,5 14,9 15,0 15,5 13,6 14,4

Wtrtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a 103 93 102 136 147 138 156 154 199 230 257
studium) b 5,2 3,4 2,9 3,9 4,1 3,3 3,6 3,2 3,8 4,2 4,9

Mathematik, Informatik a 21 26 61 90 131 137 182 194 174 206 190
b

•
1,1 1,0 1,7 2,6 3,6 3,3 4,2 4,0 3,3 3,8 3,6

Landbau, Gartenbau, .
Landespflege, Forst- a 93 116 203 200 207 255 200 202 223 198 240
wirtschaft b 4,7 4,3 5,7 5,8 5,8 6,2 4,6 4,2 4,3 3,7 4,6

Lebensmittel- a 8 8 16 18 14 9 8 14 13 15 16
technologie b 0,4 0,3 0,5 0,5 0,4 0,2 0,2 0,3 0,2 0,3 0,3

Ingenieurwissen- a 1 211 1 720 2 199 2 045 2 200 2 506 2 738 3 095 3 332 3 605 3 423
schaften b 61,0 63,4 62,2 58,9 • 61,3 60,5 62,5 63,6 64,0 66,6 64,9

davon
Maschinenbau a 218 263 430 418 469 489 599 755 754 802 ' 801

b 11,0 9,7 12,2 12,0 13,1 11,8 13,7 15,5 14,5 14,8 15,2

Fahrzeugtechnik a 51 61 100 78 93 106 124 147 143 176 166
b 2,6 2,2 • 2,8 2,2 2,6 2,6 2,8 3,0 2,7 3,3 3,1

Feinwerktechnik a 49 56 130 109 94 133 i 144 135 166 145 186
2,5 l 2,1 3,7 I 3,1 2,6 3,2 I 3,3 I 2,8 3,2 2,7 3,5

Verfahrenstechnik,
Werkstefftechnik, a 30 22 59 51 59 64 40 86 123 100 104
Produktionstechnik b 1,5 0,8

•
1,7 1,5 1,6 1,5 l 0,9

•
1,8 2,4 1,8 2,0

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

a 45 56 129 195 147 166 120 106 98 188 171
b 2,3 j 2,1 3,7 5,6 4,1 4,0 2,7 2,2 1,9 3,5 3,2

a 12 17 36 26 27 23
‡

18 27 43 36 34
b 0,6 0,6 1,0 0,7 0,8 0,6 l 0,4 0,6 0,8 0,7 0,6

Druck- und Repro- a 12 11 5 23 19 14 11 21 23 16 26
duktionstechnik b 0,6 0,4 0,1 0,7 0,5 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 0,5

Energie- und Ver- a 24 37 53 81 46 98 61 87 94 81 71
sorgungsteanik b 1,2 1,4 1,5 2,3 1,3 2,4 1,4 1,8 1,8 1,5 1,3

Physikalische a 21 30 62 60 64 70 • 76 70 92 89 84
Technik b 1,1 1,1 1,8 1,7 1,8 1,7 1,7 1,4 1,8 1,6 1,6

Kunststofftechnik a 33 36 .29 30 31 29 37 47 54 61 54
b 1,7 1,3 0,8 0,9 0,9 0,7 0,8 1,0 1,0 1,1 1,0

Textil- und Be- a 14 10 14 12 22 10 9 9 22 27 25
kleidungstechnik b 0,7 0,4 0,4 0,3 0,6 0,2 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5

E1ektrotechnik a 375 540 570 492 535 605 760 890 974 1 116 990
b 18,9 19,9 16,1 14,2 14,9 14,6 17,3 18,3 18,7 20,6 18,8

Architektur a 148 197 161 155 219 313 332 299 254 282 284
b 7,5 7,3 4,6 4,5 6,1 7,6 7,6 6,1 4,9 5,2 5,4

Innenarchitektur a - 5 25 35 52 44 59 63 79 41 41
b - 0,2 0,7 1,0 1,4 1,1 1,3 1,3 1,5 0,8 0,8

Bauingenieurwesen, a I 154 330 299 230 262 289 295 306 333 375 320
Stahlbau b I 7,8 12,2 8,5 6,6 7,3 7,0 6,7 6,3 6,4 6,9 6,1

Vermessungswesen

Gestaltung

a I 25 49 97 50 61 53 53 47 80 • 70 66
b ' 1,3 1,8 2,7 1,4 1,7 1,3 1,2 1,0 1,5 1,3 1,3

a 51 46 79 84 81 75 87 80 93 89 99
b 2,6 1,7 2,2 2,4 2,3 1,8 2,0

•
1,6 1,8 1,6 1,9

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

1 985 2 712'1 3 534 3 471 3 590 4 145 4 384 4 867 5 204 5 415 5 272
100 I 100 I 100 100 100 100 100 100 100 100 100

‡ 42 53 42 15 I 33 1 44 38 73 I 72

571 759 I 629 l 798 I 706 I 597 555 I 550 I 577
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Tabelle %3 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengänger 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1989/90 

  

Fachrichtung 

Anzahl w 

n
n
 

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

  

  

    

  

  

b = Anteil an Insgesant 1975176] 1976/77 1980781 [1982/83 |1985/84] 1980785 1985/86 1986/87| 1987/88] 1988/89 | 1989/90 
| 

Männlich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 20 ‚25 46 18 19 18 37 3l 44 39 28 

arbeit b 1,0 0,9 1,3 0,5 0,5 0,4 0,8 0,6 0,3 0,7 0,5 

Sozialwesen a 167 223 372 415 365 363 321 367 321 299 258 
b 8,4 8,2 10,5 12,0 10,2 8,8 7,3 7,3 6,2 5,5 4,9 

Betriebswirtschaft a 3ıl 455 456 465 426 644 655 730 805 734 761 

b 15,7 16,8 12,9 13,4 11,9 15,5 14,9 19,0 15,5 13,6 14,4 

Wirtschaftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- a 103 93 102 136 147 138 156 154 199 230 257 

studium) b 3,2 3,4 2,9 3,9 4,1 3,3 3,6 3,2 3,8 4,2 4,9 

Mathematik, Informatik a 21 26 ö1 90 131 137 182 194 174 206 190 

b L;d 1,0 1,7 2,6 3,6 3,3 4,2 4,0 3,3 3,8 3,6 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 93 116 203 200 207 255 200 202 223 198 240 

wirtschaft b 4,7 4,3 5,7 5,B 5,8 6,2 4,6 4,2 4,3 3,7 4,6 

Lebensmittel- a 8 8 16 18 14 9 8 14 13 15 16 

technologie b 0,4 0,3 0,5 0,5: 0,4 0,2 0,2 0,3 0,2 0,3 0,3 

Ingenieurwissen- a 4 All 1 720 ı 2 199 | 2 045 | 2 200 , 2 506 | 2 738 | 3 095 | 3 332 | 3 605 3.423 
schaften b 61,0 63,4 62,2 58,9 61,3 60,5 62,5 63,6 64,0 66,6 64,9 

davon 

Maschinenbau a 218 263 430 418 469 489 599 755 754 802 "801 
b 11,0 9,7 12,2 12,0 13,1 11,8 13,7 15,3 14,5 14,8 15,2 

Fahrzeugtechnik a st | 61 100 78 93 106 124 147 143 176 166 

b 2,6 | 2,2 2,8 2,2 2,6 2,6 2,8 3,0 2,7 3,3 3,1 

Feinwerktechrik a 49 | 56 130 109 94 133 144 135 166 145 186 

b 2,5 | 2,1 3,7 3,‘ 2,6 3,2 3,3 2,8 3,2 2,7 3,5 

Verfahrenstechnik, | 

Werkstofftechnik, a 30 22 59 51 59 64 49 86 123 100 104 

Produktionstechnik b 1,5 0,8 1,7 1;3 1,6 1,5 0,9 1,8 2,4 1,8 2;0 

Holztechnik a 45 56 129 195 147 166 120 106 98 188 171 
b 2,3 2,1 3,7 5,6 4,1 4,0 2,7 2,2 1,9 3,5 3,2 

Chenieingenieur- a 12 14 36 26 27 23 18 27 43: 36 34 
wesen b 0,6 0,6 1,0 0,7 0,8 0,6 0,4 0,6 0,8 0,7 0,6 

Druck- und Re pro- a 12 ıl 5 23 19 14 1l 2l 23 16 26 

duktionstechnik b 0,6 0,4 0,1 0,7 0,5 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 0,5 

Energie- und Ver- a 24 37 53 8l 46 98 61 87 94 8 7ı 
sorgungstechnik b L,2 1,4 1,5 2,3 1,3 2,4 1,4 1,8 1,8 1,5 1,3 

Physikalische a 21 30 62 60 64 70 76 70 92 89 84 
Technik b L,1 1,1 1,8 147 1,8 1,7? 1,7 1,4 1,8 1,6 1,6 

Kunststolftechnik a 33 36 29 30 3l 29 3: 47 54 61 54 
b 1,7 1,3 0,8 9,9 0,9 0,7 0,8 1,8 1,0 1,1 1,0 

Textil- und Be- a 14 10 14 12 22 10 3 9 22 27 25 
kleidungstechnik b 0,7 0,4 0,4 0,3 0,6 0,2 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5 

Elektrotechnik a 375 540 5709 492 335 605 760 890 - 974 | 1 116 990 
b 18,9 19,9 16,1 14,2 14,9 14,6 17,3 18,3 18,7 20,6 18,8 

Architektur a 148 197 161 155 219 313 332 299 254 282 284 
b 7,8 7,3 4,6 4,5 6,1 7,6 7,6 6,1 4,9 5,2 5,4 

Innenarchitektur a - 5 25 35 52 44 59 63 79 4 4 
b - 0,2 0,7 1,0 1,4 1,3 1,3 1,3 1,5 0,8 0,8 

Bauingenieurwesen, a 154 330 299 230 262 289 295 306 333 375 320 
Stahlbau b 7,8 12,2 8,5 6,6 7,3 7,0 6,7 6,3 6,4 6,9 6,1 

Vermessungswesen a 25 49 97 50 61 53 53 47 80 70 66 
b 1,3 1,8 2,7 1,4 4z7 1,3 1,2 1,0 1,5 1,3 1,3 

Gestaltung ä 5l 46 79 84 8 75 87 80 93 89 99 
b 2,6 142 2,2 2,4 2,3 1,8 2,0 1,6 1,8 1,6 1,9 

Insgesamt a 1985 | 2 712 | 3 534 | 3 471 | 3 590 | 4 145 | 4 384 | 4 867 | 5 204 | 5 415 5 272 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 

schaftsingenieurwesen u u 42 53 42 15 33 44 38 73 72 

Verwaltungswesen (Bayer. 

Beantenfachhochschule) = - 571 759 629 798 706 597 555 550 577                      
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Nocb: Tabe11e 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlupprüfungen in Fachhoehschalstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1989/90

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1980/81.1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

SoziaLwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Inf.,rmatik a

Landbau, Gartenoau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

27
6,0

303
67,0

47
10,4

30
4,7

389
60,3

68
10,5

1 1 2
0,2 1 0,3

1
0,2

4
0,9

1
0,2

8
1,2

16
2,5

2
0,3

Ingenieurwissen- a 1 29 1 98
schaften b 1 6,4 1 15,2

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechrik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
2roduktionEtechnik b

Rolztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionsteehnik

Energie- und Ver-
sorgungstezhnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungsoesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

1
0,2

2
0,4

1
0,2

2
0,4

5
1,1

5
1,1

13
2,9

39
8,6

452
100

97
6,7

767
53,1

Weiblich

61
3,9

850
54,7

206 1 195
14,3 1 12,6

14
1,0

81
4,9

832
49,8

289
17,3

7 I .12
0,5 1 0,7

18 ' 32 I 37
1,2 2,1 1 2,2

34
2,4

7
0,5

207
14,3

73
4,7

8
0,5

212
13,7

5 I 1
0,3 , 0,1

1
0,1

4 i 6
0,6 1 0,4

- I 13
- I 0,9

2
0,3

3
0,5

2
0,3

1
.0,2

3
0,5

3
0,5

6
0,9

36
5,6

20
3,1

14
2,2

4
0,6

32
5,0

645
100

7
0,5

10
0,7

2
0,1

10
0,7

1
0,1

10
0,7

7
0,5

63
4,4

50
3,5

17
1,2

5
0,3

94
6,5

I 444
100

291

0,1

4
0,3

82
4,9

5
0,3

223
13,4

2
0,1

3
0,2

8 1 3
0,5 I 0,2

5 I 3
0,3 1 0,2

5
0,3

2
0,1

6
0,4

6
0,4

7
0,5

4
0,3

3
0,2

2
0,1

3
0,2

16
1,0

6
0,4

13
0,8

65 1 88
4,2 I 5,3

72 I 71
4,6 1 4,3

12
0,8

11
0,7

115
7,4

1 553
100

6

409

8
0,5

5
0,3

109
6,5

1670
100

1

493

81
4,1

867
44,2

423
21,5

2U
1,0

42
2,1

72
3,7

8
0,4

355
18,1

1
0,1

0;1

93 99
4,4 4,4

106
4,7

863 833 793
40,5 37,1 35,1

453 482 565
21,3 21,4 25,0

20 33 47
0,9 1,5 j 2,1

60
2,8

98
4,6

4
0,2

425
20,0

81 65
3,6 2,9

115 128
5,1 5,7

73 82
3,6 3,9

740 744
36,1 35,2

522 529
25,5 25,0

31
1,5

57
2,8

35
1,7

44
2,1

93 ' 138
4,5 l 6,5

14 5 9 7
0,6 0,2 0,4 l 0,3

470 444 397 435
20,9 19,7 j 19,4 , 20,6

11 1 8 9 10
0,5 I 0,4 , 0,4 I 0,5

2
0,1 0,1

2 2
0,1

2 1 8 1 12 ! 14 11
0,1 ; 0,4 1 0,5 1 0,6 0,5

7
0,4

3
0,2

10
0,5

0,1

10 I 15 I 11
0,5 1 0,7 I 0,5

3
0,1

4
0,2

5
0,2

2 1 2
0,1 1 0,1

14
0,7

2
0,1

10
0,5

25
1,3

177
9,0

69
3,5

16
0,8

14
0,7

95
4,8

1 963
100

1

3
0,1

8
0,4

4
0,2

15
0,7

11
0,5

8 ' 7
0,4 j 0,3

11
0,5

6
0,3

11
0,5

6
0,3

6
0,3

20 1 13 21 17
0,9 I 0,6 0,9 0,8

4 I 8 j 4 5
0,2 1 0,4 0,2 0,2

6
0,3

25
1,2

198
9,3

84
3,9

28
1,3

15
0,7

113
5,3

2 129
100

475 I 408

15
0,7

15
0,7

11
0,5

13
0,6

11
0,5

3
0,1

7
0,3

16
0,8

8
0,4

13 8 13 19
0,6 0,4 j 0,6 l 0,9

19
0,8

197
8,8

126
5,6

18
0,8

18
0,8

121
5,4

2 248
100

298

25 34 26
1,1 j 1,7 1,2

155
6,9

105
4,6

15
0,7

42
1,9

106
4,7

2 259
100

1

307

155 176
7,6 8,3

61
3,0

31
1,5

113
0,9

129
6,3

2 051
100

2

323

75
3,5

25
1,2

15
0,7

100
4,7

2 114
100

1

414
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1989/90 

  

  

      
  

  

  

        

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 1975/76| 1976/77] 1980/81] 1982/83 1983/84 |1984/85 1985/86 1986/87 | 1987/88 | 1988/19 | 1989/90 

Weiblich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 27 30 97 öl 8 öl 33 | 93 106 73 82 
arbeit b 6,0 4,7 6,7 3,9 4,9 4,1 4,4 | 4,4 4,7 3,6 3,9 

Sozialwesen a 3U3 389 767 850 832 867 863 ij 833 793 740 744 
b 67,0 60,3 53,1 54,7 49,8 44,2 40,5 ı 37,1 35,1 36,1 35,2 

Betriebswirtschaft a 47 68 206 195 289 423 453 | 482 565 522 5329 
b 10,4 10,5 14,3 12,6 17,3 21,5 21,3 ij 2i,4 25,0 25,5 25,0 

Wirtschaftsingenieur- | 

wesen (ohne Aufbau- a l 2 14 7 12 20 20 33 47 31 35 
studiun) b 0,2 0,3 1,0 0,5 0,7 1,0 0,9 1,5 2,8 1,5 2 

Mathematik, Informatik a ı 8 18 32 37 42 60 8 65 57 44 
b 0,2 1,2 1,2 2,1 2,2 2,1 2,8 3,6 2,9 2,8 2,1 

Landbau, Gartenodau, 

Landespflege, Forst- a 4 16 34 73 82 72 98 115 128 93 138 
wirtschaft b 0,9 2,5 2,4 4,7 4,9 3,7 1 4,6 5,1 357 4,5 6,5 

Lebensmittel- a 1 2 7 8 5 8 4 14 5 9 7 

technologie b 0,2 053 0,5 0,5 al 0,4 0,2 0,6 0,2 0,4 0,3 

Ingenieurwissen- a 29 98 207 212 2253 355 425 470 444 397 435 

schaften b 6,4 15,2 14,3 13,7 13,4 18,1 20,0 20,9 19,7 19,4 20,6 

davon 

Maschinenbau a 1 - 5 l zZ 1 ıl 8 9 10 15 

b 0,2 - 0,3 0,1 0,1 0,1 0,5 0,4: 0,4 0,5 0,7 
| 

Fahrzeugtechrik a - - lı I - l 2 | 2 2 u 
b = - 0,1 0,1 - 0,1 0,1 -t 0,1 [6 - 

| 
Feinwerktechnik a = 4 6 4 3 2 8 2: & 14 ıl 15 

b - 0,6 0,4 0,3 0,2 8,1 0,4 0,5 ! 0,6 0,5 ! 0,7 

Verfahrenstechnik, = i 

Werkstofftechnik, a 2 = 13 8 3 7 10 15 1l ıl 1l 

Produktionstechnik b 0,4 = 0,9 0,5 0,2 0,4 0,5 0,7 0,5 0,5 0,5 

Holztechnik a = 2 7 5 3 3 3 3 me; 6 13 

b - 0,3 0,5 0,3 0,2 0,2 0,1 0,1 - 0,3 0,6 

Chemieingenieur- a 1 3 10 5 2 10 & 8 15 ıl ıl 

wesen b 0,2 0,5 0,7 0,3 0,1 0,5 0,2 0,4 057 0,3 0,5 

Druck- und Repro- a am 2 - 2 = 2 5 4 1l 6 3 

duktionsterhnik b = 0,3 - 0,1 — 0,1 0,2 0,2 0,3 0,3 0,1 

Energie- und Ver- a = l 2 ö 3 2 2 8 7 6 7 

sorgungste:hnik b = „0,2 0,1 0,4 0,2 0,1 0,1 0,4 0,3 01,3 0,3 

Physikalische a = 3 10 6 16 14 20 | 13 21 17 16 
Technik b - 0,5 0,7 0,4 1,0 0,7 0,9 | 0,6 0,9 0,8 0,8 

Kunststofftechnik a 2 z l 7 — 2 ui 8 4 5 ö 
b 0,4 = 0,1 0,5 - 0,1 0,2 0,4 0,2 0,2 0,4 

Textil- und Be- a 3 3 10 4 6 10 6 13 B 43 19 
kleidungstechnik b 1,8 0,5 0,7 0,3 0,4 0,5 0,3 0,6 0,4 0,6 0,9 

Elektrotechnik a 5 6 v 3 13 25 25 19 25 | 34 26 
b L,1 0,9 0,5 0,2 0,8 1,3 L,2 0,8 1,1 | [52 1,2 

Architektur a 13 36 63 65 88 177 198 197 155 155 176 
b 2,9 5,6 4,4 4,2 3,3 9,0 9,3 8,8 6,9 7,6 3,3 

Innenarchitektur a - 20 50 72 7ı 69 84 126 105 6l 75 
b - 3,1 3,5 4,6 4,3 3,5 3,9 5,6 4,6 3,0 3,5 

Bauingenieurwesen, a z 14 17 12 8 16 283 18 15 31 25 
Stahlbau b - 2,2 1,2 0,8 0,5 0,8 1,3 0,8 0,7 1,5 1,2 

Vermessungswesen a = 4 5 11 5 14 15 18 42 18 15 

b r 0,6 0,3 0,7 0,3 0,7 0,7 0,8 1,9 0,9 0,7 

Gestaltung a 39 32 94 115 109 95 113 121 106 129 100 
b 8,6 5,0 6,3 7,4 6,5 4,8 ‚3 5,4 4,7 5,3 4,7 

Iusgesaut a 452 645 | 1444 | 1 553 | 1670 | 1 963 ı 2 129 | 2 248 | 2 259 | 2 051 2 114 
b 100 100 100 100 i00 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen = = 3 6 l ı im = ı 2 1 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) - = 291 409 493 475 408 298 307 323 414              



-57-
Noch: Tabelle 4 b. Von Deucschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudtengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bts 1989/90

Fachrichtung
a Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76

Rellgionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a I 47
arbeit b 1 1,9

Sozlalwesen

ßetriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathemattk, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege,
Forstwirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik
ba

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energie- und Ver-
sorgungstechnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Re-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stah1bau

Vermessungswesen

Gestaltung

lasgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

470
19,3

358
14,7

104
4,3

22
0,9

97
4,0

9
0,4

1 240
50,9

219
9,0

51
2,1

49
2,0

32
1,3

45
1,8

13
0,5

12
0,5

1976/77 1980/8111982/83

55 1 143
1,6 I 2,9

612
18,2

523
15,6

95
2,8

34
1,0

132
3,9

10
0,3

1 818
54,2

263
7,8

61
1,8

60
1,8

22
0,7

58
1,7

20
0,6

13
0,4

1 139
22,9

662
13,3

116
2,3

79
1,6

237
4,8

23
0,5

2 406
48,3

435
8,7

101
2,0

136
2,7

72
1,4

136
2,7

46
0,9

5
0,1

1983/84

Insgesamt

79
1,6

1 265
25,2

100
1,9

1 197
22,8

660 715
13,1 13,6

143 159
2,8 3,0

1984/8511985/86

99
1,6

1 230
20,1

1 067
17,5

158
2,6

122 168 1 179
2,4 3,2 1 2,9

1986/87

130 130
2,0 1,8

1 184 1 200
18,2 16,9

1 108 1 212
17,0 17,0

176 187
2,7 2,6

242 l 275

3,7 i 3,9

273 289 1 327 1 298
5,4 5,5 i 5,4 1 4,6

26
0,5

2 257
44,9

419
8,3

79
1,6

113
2,2

19
0,4

2 423
46,1

471
9,0

93
1,8

97
1,8

59 i 62
1,2 1 1,2

200
4,0

31
0,6

25
0,5

24 1 38l 55 1 87
1,0 1 1,1 1 1,1 1,7

21
0,9

35
1,4

19
0,8

380
15,6

161
6,6

154
6,3

25
1,0

90
3,7

2 437
100.

33
1,0

36
1,1

13'
0,4

546
16,3

233
6,9

72
1,4

30
0,6

24
0,5

577
11,6

224
4,5

23 1 75
0,7 1 1,5

344
10,2

316
6,3

53 1 102
1,6 1 2,0

78
2,3

3 357
100

173
3,5

4 978
100

- i 45

862

66
1,3

37
0,7

16
0,3

495
9,9

220
4,4

107
2,1

242
4,8

61
1,2

150
2,9

29
0,6

19
0,4

49
0,9

80
1,5

31
0,6

28
0,5

548
10,4

307
5,8

123
2,3

270
5,1

66
1,3

199 1 190
4,0 1 3,6

5 024
100

59

1 168

5 260
100

43

1 122

17
0,3

2 861
46,8

490
8,0

107
1,8

135
2,2

71
1,2

169
2,8

33
0,5

16
0,3

100
1,6

84
1,4

31
0,5

20
0,3

630
10,3

490
8,0

113
1,9

305
5,0

67
1,1

170
2,8

6 108
100

16

1 273

12
0,2

3 163
48,6

610
9,4

126
1,9

152
2,3

50
0,8

123
1,9

22
* 0,3

16
0,2

63
1,0

96
1,5

41
0,6

15
0,2

785
12,1

530
8,1

143
2,2

323
5,0

68
1,0

200
3,1

6 513
100

33

1 114

317
4,5

28
0,4

3 565
50,1

763
10,7

147
2,1

147
2,1

101
1,4

109
1,5

35
0,5

25
0,4

95
1,3

83
1,2

55
0,8

22
0,3

909
12,8

496
7,0

189
2,7

324
4,6

65
0,9

201
2,8

7 115
100

1987/88 1988/89]-1989/90
1

150 1 112 1 110
2,0 1 1,5 I 1,5

1 114
14,9

1 370
18,4

246
3,3

239
3,2

351
4,7

18
0,2

3 776
50,6

763
10,2

145
1,9

180
2,4

134
1,8

98
1,3

58
0,8

34
0,5

101
1,4

113
1,5

58
0,8

30
0,4

999
13,4

409
5,5

184
2,5

348
4,7

122
1,6

1 039
13,9

1 256
16,8

261
3,5

263
3,5

291
3,9

24
0,3

4 002
53,6

812
10,9

178
2,4

156
2,1

111
1,5

194
2,6

47
0,6

22
0,3

87
1,2

106
1,4

66
0,9

40
0,5

1 150
15,4

437
5,9

102
1,4

406
5,4

88
1,2

199 218
2,7 2,9

7 463 7 466
100 100

1 002
13,6

1 290
17,5

292
4,0

234
3,2

378
5,1

23
0,3

3 858
52,2

816
11,0

166
2,2

201
2,7

115
1,6

184
2,5

45
0,6

29
0,4

78
1,1

100
1,4

62
0,8

44
0,6

1 016
13,8

460
6,2

116
1,6

345
4,7

81
1,1

199
2,7

7 386
100

44 39 75 73

895 862 873 991

= 57°. 

Nosh: Tabelle 4 DB. Von Deucschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1989/90 

  

  

  
  

            

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1975/76 1976777 1980781] 1982/03] 1983/84 | 1984/85] 1985/86 1966/87] 1987/88] 1988789 | 1989/90 

Insgesant 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 47 35 143 29 100 99 130 130 150 112 110 

arbeit b 159 1,6 2,9 1,6 1,3 1,6 2,0 1,8 2,0 1,3 1,5 

Sozialwesen a 470 612 1 139 1 265 1 197 1 230 1 184 1 200 1 114 1 039 1 002 

b 19,3 18,2 | 22,9| 25,2 ı 22,8 | 20,1 18,2 16,9 14,9 | 13,9 13,6 

Betriebswirtschaft a 358 523 662 660 715 1 067 1 108 1 212 1 370 1 256 1.290 

b 14,7 15,6 13,3 13,1 13,0 17,5 17,0 17,0 18,4 16,8 17,5 

Mirtschaftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- a 104 95 116 143 159 158 176 187 246 261 292 

studium) b 4,3 2,8 2,3 2,8 3:0 2,6 2,7 2,6 353 3,5 4,0 

Mathematik, Informatik a 22 34 79 122 168 179 - 242 275 239 263 234 

b 0,9 1,0 1,6 2,4 3,2 2,9 3,7 3,9 3,2 3,3 3,2 

Landbau, Gartenbau, \ 

Landespflege, a 97 132 237 273 289 327 298 317 351 291 378 
Forstwirtschaft b 4,0 3,9 4,8 5,4 5,5 5,4 4,6 4,5 4,7 3,9 5,1 

Lebensmittel- a 9 10 23 26 19 ar 12 28 18 24 23 
technologie b 0,4 0,3 0,5 0,5 0,4 0,3 0,2 0,4 0,2 0,3 0,3 

Ingenieurwissen- a 1 240 | 1 818 | 2 406 | 2 257 | 2 423 | 2 861 | 3 163 | 3 565 | 3 776 | 4 002 3 858 
schaften b 50,9 54,2 48,3 44,9 46,1 46,8 48,6 50,1 50,6 53,6 52,2 

davon 

Maschinenbau a 219 263 435 419 471 490 610 763 763 812 816 
b 9,0 7,8 8,7 8,3 9,0 8,0 9,4 10,7 10,2 10,9 11,0 

Fahrzeugtechnik ä 51 61 ı01 79 93 107 126 147 145 178 166 

b 2,1 1,8 2,0 1,6 1,8 1,8 1,9 2,1 1,9 2,4 2,2 

Feinverktechnik a 49 60 136 113 97 135 152 147 180 156 201 
b 2,0 1,8 2,7 2,2 1,8 2,2 2,3 2,1 2,4 2,1 257 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, a 32 22 72 59 62 7ı 50 101 134 ul 115 

Produktionstechnik b 1,3 0,7 1,4 1,2 1,2 1,2 0,8 1,4 1,8 1,5 1,6 

Holztechnik a 45 58 136 200 150 169 123 109 98 194 184 

b 1,8 1,7 2,7 4,0 2,9 2,8 1,9 1,5 1,3 2,6 2,5 

Chemieingenieur- a 13 20 46 3 29 33 22 35 58 47 45 

wasen b 0,5 0,6 0,9 0,6 0,6 0,5 «0,3 0,3 0,8 0,6 0,6 

Druck- und Repro- a 12 13 5 25 19 16 16 25 34, 22 29 

duktionstechnik b 0,5 0,4 0,1 0,5 0,4 0,3 0,2 0,4 0,5 0,3 0,4 

Energie- und Ver- a 24 38 55 87 49 100 63 95 101 87 78 
sorgungstechnik b 1,0 I; 1,1 15,7 0,9 1,6 1,0 1,3 1,4 1,2 1,1 

Physikalische a 21 33 72 66 80 84 96 83 113 106 100 
Technik b 0,9 1,0 1,4 1,3 1,5 1,4 1,3 1,2 1,5 1,4 1,4 

Kunststofftechnik a 35 36 30 37 31 31 4 55 58 66 62 
b 1,4 1,1 0,6 0,7 0,6 0,5 0,6 0,8 0,8 0,9 0,8 

Textil- und Be- a 19 13' 24 16 28 20 15 22 30 40 44 

kleidungstechnik b 0,8 0,4 0,5 0,3 0,5 0,3 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 

Elektrotechnik a 380 546 577 495 548 630 785 909 999 | 1 150 1 016 
b 15,6 16,3 | 11,6 9,9| 1044| 10,3|I 2,1) 2,8| 13,4| 15,4 13,8 

Architektur a 161 233 224 220 307 490 530 496 409 437 460 
b 6,6 8,49 4,5 4,4 5,8 8,0 8,1 7,0 345 5,9 6,2 

Innenarchitektur a s 25 75 107 123 113 143 139 184 102 116 

b = o,?7 1,5 2,1 2,3 1;9 2,2 2,7 255 1,4 1,6 

Bauingenieurwesen, a 154 344 316 242 270 305 323 324 348 406 345 
Stahlbau b 6,3 10,2 6,3 4,8 5,1 5,0 5,0 4,6 4,7 5,4 4,7 

Vermessungswesen a 25 53 102 61 66 67 68 65 122 88 8l 

b 1,0 1,6 2,0 1,2 1,3 1,1 1,0 0,9 1,6 1,2 i,ı 

Gestaltung a 90 78 173 199 190 170 200 201 199 218 199 
b 3,7 2,3 3,5 4,0 3,6 2,8 3,1 2,8 242 2,9 2,7 

Insgesant a 2 437 | 3 357 | 4 978 | 5 024 | 5 260 ! 6 108 | 6 513 | 7 115 | 7 463 | 7 466 7 386 
b 100 , 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 

schaftsingenieurwesen = = 45 59 43 16 33 44 39 75 73 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) = =: 362 1 168 1 122 i 273 1114 895 862 873 991          


